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Handgeknüpfte Teppiche

auf jede Teppichreparatur, wenn Sie uns Ihren pflege -
bedürftigen Teppich bis 30. September 2013
vorbeibringen.

Wir verfügen über einen außergewöhnlich 
versierten Restaurator. Damit Sie sich 
davon überzeugen können, bieten wir Ihnen

35% Rabatt

Bahnstrasse 6 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172 – 2858966 · Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Wir zahlen Bestpreise
für Ihr Altgold • Bruchgold • Zahngold • Münzen

Uhren • Besteck • Silber

G O L D A N K A U F
Bootsführerscheine

Segeln – Motorboot – Funkscheine

Info-Abend Do., 26. 9. 13, 20 Uhr
Infos unter: 06132 / 5 74 92 oder 0171 / 85 490 58

www.yachtschule-oberursel.de

Kapitän Meyer-Brenkhof 
Yachtschulen
Untere Hainstraße 26
61440 Oberursel

Parallel zur Autobahn A 5 wird mit schwerem Gerät an der Trasse für den letzten Bauabschnitt der Ortsentlastungsstraße gearbeitet. Bis jetzt
sieht man nur Erdarbeiten. Doch schon in einem Jahr soll hier der Verkehr fließen. Foto: Bachfischer

Bald wird die Lücke geschlossen sein
Von Beppo Bachfischer 

Friedrichsdorf. Mächtige Maschinen 
schieben bei Seulberg eine gewaltige 
Trasse in den Ackerboden neben 
der Autobahn. Im Augst haben die 
Arbeiten für den letzten Teilabschnitt 
der Ortsentlastungsstraße begonnen. 
Schon in einem Jahr soll die zwei 
Kilometer lange Lücke geschlossen 
sein, damit der überörtliche Verkehr 
an der Stadt und den Stadtteilen 
vorbeirollen kann. 

„Es hätte früher losgehen können“, sagt Erster
Stadtrat Norbert Fischer, der weiß, wie sehr
Friedrichsdorfer und zahllose Pendler auf den
Lückenschluss warten. Er spielt damit auf Ver-
zögerungen an, die sich bei Hessen Mobil im
Zusammenhang mit der Ausschreibung erge-
ben haben. Dennoch ist er froh, dass ein 
großer Teil der umfangreichen Oberboden -

arbeiten bereits erledigt werden konnten. Im
Moment sind die Straßenbauer gerade mit
weiteren Bodenbewegungen beschäftigt, um
die neue Trasse zu ebnen. Material, das an Hü-
geln abgetragen werden muss, wird teilweise
für die Anschüttung des Sichtschutzwalls ver-
wendet, der zwischen der Entlastungsstraße
und der Autobahn entstehen soll. Der andere
Teil wird dazu verwendet, Senken auszuglei-
chen, in deren Bereichen das Niveau der künf-
tigen Landesstraße L 3057 angehoben werden
muss. Damit der Untergrund eine durchge-
hende Stabilität erhält, werden Bindemittel in
den Boden eingebracht, die ihm eine ausrei-
chende Standfestigkeit verleihen. 
Neben der Herstellung des Planums mit der
notwendigen Verbesserung des anstehenden
Bodens und der Teilschüttung des Sichtschutz-
walls parallel zur Autobahn A 5 ist noch in
diesem Jahr geplant, begleitend dazu die Ent-
wässerungsleitungen zu verlegen und zu
einem Regenrückhaltebecken zu führen, das
bereits vorhanden ist und nun als Provisorium
dient. Nach Abschluss dieser Arbeiten kann in
der unteren Schicht des Fahrbahn-Oberbaus
das Frostschutzmaterial eingebaut werden. Als
erste Lage des „gebundenen Oberbaus“ wird
darauf schon die Asphalttragschicht aufge-
bracht, soweit es die Witterungsbedingungen
vor dem Winter noch zulassen. 
Der Neubau der Regenrückhalteanlage und
die Fertigstellung der Entwässerungseinrich-
tung sind für das kommende Jahr vorgesehen. 
Dann wird auch der Sichtschutzwall parallel
zur A 5 fertig aufgeschüttet. Während der
Osterferien wird der Knotenpunkt am nördli-
chen Ende des Ausbaubereichs hergestellt. Er
befindet sich an der Unterführung zwischen
Burgholzhausen und Seulberg, wo die Orts-

entlastungsstraße die Autobahn bereits unter-
quert. Dort führt sie auf der Seulberg zuge-
wandten Seite bis zum Anschluss an den Bad
Homburger Ostring im Bereich der Abzwei-
gung nach Ober-Erlenbach. Dieser Knoten
soll in den Sommerferien hergestellt werden. 
Zum Teil wird parallel dazu schon der Ober-
bau mit allen notwendigen Pflaster- und As-
phaltarbeiten im kompletten Streckenbereich
hergestellt. Damit einher geht die Ausstattung
mit Ampelanlagen, Beschilderungen, Fahr-
bahnmarkierungen und Schutzplanken. Ein
nicht unwesentlicher Teil der Gesamtmaß-
nahme ist der Rückbau des Teilbereichs der
Kreisstraße K 765 zwischen Burgholzhausen
und Seulberg. Der Wegfall dieser Verbindung
für den motorisierten Verkehr und ihre aus-
schließliche Nutzung als landwirtschaftlicher
Wirtschaftsweg mit Geh- und Radwegnutzung
war eine Voraussetzung für die Genehmigung
des Lückenschlusses in der Ortsentlastungs-
straße, wie Fischer in Erinnerung ruft. 
Selbst wenn die Bepflanzungsarbeiten erst für
den Verlauf des Winters 2014/2015 angesetzt
sind, weil diese Jahreszeit die geeignete Pflanz -
periode ist, kann als anvisiertes Bauende für
die Herstellung der Umgehungsstraße der
Som mer 2014 bezeichnet werden. Hessen
Mobil erwartet, dass vor allem die Einbindung
der neuen Landesstraße L 3057 in das vorhan-
dene Wegenetz nachteilige Auswirkungen auf
den Verkehr erwarten lässt. Deshalb soll dafür
die Ferienzeit genutzt werden. Die Gesamt-
kosten für den Bau des letzten Teilstücks der
Entlastungsstraße inklusive aller Bauwerke
beziffert Hessen Mobil auf etwa 5,4 Millionen
Euro. Davon entfallen 2,4 Millionen Euro auf
die Stadt Friedrichsdorf. Rund drei Millionen
Euro trägt das Land. 

IHR FACHMARKT

61352 Bad Homburg/Ober-Eschbach
Massenheimer Weg 8

Fon 06172/9254-0, Fax 06172/9254-19
www.farben-scheller.de

Farbe Tapete Boden Werkzeug

Mo. - Fr. 6:30 - 18 Uhr
Sa. 8 - 14 Uhr

Bei uns finden
Sie alles zu

Farbe Tapete
Boden Werkzeug
Laminat Parkett
Ausbauzubehör

und gute Beratung
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises
Notarzt, Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Sonja Burzin
BKronberg-Schönberg, Friedrichstraße 88

0 61 73/ 68088

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 19. September
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, 
Friedrichsdorf, Wilhelmstraße 23, 
Telefon 06172-9975751
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Freitag, 20. September
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Samstag, 21. September
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen,
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Sonntag, 22. September
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Montag, 23. September
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Dienstag, 24. September
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Mittwoch, 25. September
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Donnerstag, 26. September
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Freitag, 27. September
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Samstag, 28. September
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Sonntag, 29. September
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Spectrum stellt im
Kurtheater-Foyer aus

Ausstellungen
Blickachsen 9, Skulpturenbiennale, Kurpark und
Schlosspark; Führung am Sonntag ab Schmuckplatz
an der Promenade um 15 Uhr (bis 6. Oktober)
Skulpturen von Sui Jianguo (China), Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, dienstags bis
freitags 16-19 Uhr, samstags und sonntags 14-18 Uhr
(bis 6. Oktober)
„Spannungsfelder“ – lateinamerikanische Kunst,
Agentur „KunstVoll“, Kisseleffstraße 3, täglich 11 bis
18 Uhr (22. bis 28. September) 
Bilder von Adelheid Richter, Forum der Hochtaunus-
Kliniken, Urseler Straße 33, täglich 14-19.30 Uhr
(September)
„Judith Fox – I still do“ – Fotos der AG Demenz der
Stadt Bad  Homburg zum Weltalzheimertag, Stadtbi-
bliothek, Dorotheenstraße (16. November)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 29.
September)
Wahlen und Wahlurnen im Rhein-Main-Gebiet,
Städtisches historisches Museum im Gotischen Haus,
Tannenwaldweg 102, Öffnungszeiten siehe oben (bis
2. Februar) 
„Raritäten aus dem Hause Horex – Motorräder und
seltene Motoren“, Horex-Museum, Horexstraße 6,
mittwochs 10-14 Uhr, samstags und sonntags 12-18
Uhr, Führungen nach Vereinbarung: museum@bad-
homburg.de
„Fokus auf: Werner Reimers und die P.I.V.“ –
Horex-Museum, Horexstraße 6, Öffnungszeiten siehe
oben (bis 29. September)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
Heimatmuseum Kirdorf, Am Kirchberg 41: Jubilä-
umsausstellung „Stets einsatzbereit – 125 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Bad Homburg-Kirdorf“, mittwochs
und sonntags 15-17 Uhr (bis Januar)
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am Kitzen-
hof 4: sonntags 15-18 Uhr
Heimatstube Ober-Erlenbach, Am alten Rathaus 9,
mit Ausstellung zum 50. Todestag von Josef Baumann,
Sonntag, 22. September, 14-16 Uhr (Eröffnung am
Samstag, 21. September, 16 Uhr)

Donnerstag, 19. September
Diskussionsveranstaltung „Was wird aus der Fami-
lie?“ Alternative für Deutschland, Kurhaus, 19.30 Uhr 
Jazz-Konzert mit Nils Wülker (Trompete) und Band,
Speicher Bad Homburg im Bahnhof, 20 Uhr
Schlager-Gaudi „Ei gude wie?“, Deutsches Äppel-
woi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Freitag, 20. September
Gedenkveranstaltung „Ober-Erlenbach erinnert an
Josef Baumann“, Veranstalter: Stadt Bad Homburg
und Verein Heimatstube, Erlenbach-Halle, Josef-Bau-
mann-Straße 15, 17 Uhr
Informationsveranstaltung „Weiterführung der U2
zum Bahnhof“, BUND, Kurhaus, 19-22 Uhr
Jam-Session, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wall-
straße 24, 19 Uhr

Samstag, 21. September
Tag der offenen Tür in der sanierten und erweiterten
Friedrich-Ebert-Schule in Gonzenheim, Unterer Mit-
telweg 24, 13-16 Uhr

Herbstbasar der DRK-Kita „Spatzennest“, Elisabe-
thenstraße 16, 13-16 Uhr
Infonachmittag und Puppenspiel „Jorinde und Jorin-
gel“, Waldorfkindergarten, Saalburgstraße 90, 15-17
Uhr
Poetry Slam, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wall-
straße 24, 19.30 Uhr
Schlager-Urlaubsshow „Rumkugeln in Rimini“,
Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Homburg, Schwe-
denpfad 1, 20 Uhr

Sonntag, 22. September
8. Apfeltag der Stadt Bad Homburg, Hegegemein-
schaft Ober-Erlenbach, IG Kirdorfer Feld, Land-
schaftsschutz Platzenberg und NABU, Oberhof in
Ober-Erlenbach, Burgholzhäuser Straße 11-17 Uhr
Tag der offenen Tür der Stadtwerke, Besichtigung
Elisabethenstollen und Aufbereitungsanlage, Peter-
Schall-Haus, Elisabethenschneise 2, 11-17 Uhr
Konzert der Kirdorfer Kolping-Chöre, Bürgerhaus
Kirdorf, Stedter Weg 40, 15.30 Uhr

Dienstag, 24. September
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr

Mittwoch, 25. September
Kindertheater „Farbenspiele“ mit dem „Fliegenden
Theater Berlin“, Kindertheater im Jugend- und Kul-
turtreff E-Werk, Wallstraße 24, 15.30 Uhr

Donnerstag, 26. September
Klinikforum „Lautloser Killer Bluthochdruck“ mit
Dr. Andreas Hamann, Hochtaunus-Kliniken, Urseler
Straße 33, 18 Uhr
Schlager-Gaudi „Ei gude wie?“, Deutsches Äppel-
woi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Freitag, 27. September
Eröffnungsfest des 5. Bad Homburger Herbstsalons
mit Verleihung des Artlantis-Kunstpreises und Kon-
zert mit „Acous tic Project“, Kunstverein Bad Hom-
burg, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr
Folk-Pop-Abend mit „Elaiza“, Speicher Bad Hom-
burg im Bahnhof, 20 Uhr

Samstag, 28. September
5. Baby- und Kinderkleiderbasar, Förderverein Kita
Hessengärten, Albin-Göhring-Halle, Massenheimer
Weg 14, 10-12 Uhr
Basar für Kinderbekleidung und Spielzeug, Privat-
kindergarten Bad Homburg, Vereinshaus Gonzen-
heim, Am Kitzenhof 4, 13-16 Uhr
Lesung „Shakespeares Hühner“ mit Ralf Rothman,
Reihe „Leseland Hessen“, Stadtbibliothek, Doro the-
enstraße 24, 19.30 Uhr

Sonntag, 29. September
Sonderkonzert der Bad Homburger Schlosskonzerte
mit dem A-cappella-Formationen „Singer Pur“ und
„LaCappella“, Schlosskirche, 19.30 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Dampfnudelblues“
Freitag, Samstag, Dienstag 20 Uhr,
Sonntag 17 Uhr
„Hanni und Nanni“
Freitag 16 Uhr
„Die Schlümpfe 2“
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Mr. Morgans Last Love“
Samstag 17 Uhr,
Sonntag, Montag, Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Echt original Friedrichsdorfer – Wirtschaft im
Wandel – eine 200-jährige Erfolgsgeschichte“, Hei-
matmuseum Seulberg, Alt-Seulberg 46, mittwochs
und donnerstags 9-12 Uhr, sonntags 15-17 Uhr (bis
21. Dezember)
„Arbeiten in der Stadt der 100 Schlote – Foto-
ausstellung im Rathaus, Hugenottenstraße 55 (bis 11.
Oktober)
„Mediterrane Impressionen“ – Bilder von Kunst-
kreis-Mitgliedern, Erdgeschoss und Aula der Musik-
schule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (bis 10. Okto-
ber)

Donnerstag, 19. September
Literarisches Konzert „Sind Sie schon auf der Sonne
gewesen?“ mit Schauspieler Achim Barrenstein und
der Pianistin Waltraut Bartl, Altes Rathaus Burgholz-
hausen, 20 Uhr

20. bis 22. September
Holzhäuser Kerb, Kerbeverein Burgholzhausen,
Festplatz an der Grundschule Burgholzhausen, Peter-
Geibel-Straße, Kerbebaum stellen Freitag 19 Uhr,
Kerbefeier Samstag mit „Voice“, Frühschoppen am
Montag ab 11 Uhr

Samstag, 21. September
Obstausstellung, Obst- und Gartenbauverein Seul-
berg, Garten im Bereich „Die Pflanzländer“, ab 14
Uhr

Sonntag, 22. September
Konzert zugunsten der Stiftung „Pour les malades“
von Friedrichsdorfer Musikschülern, Philipp-Reis-
Schule, Färberstraße, 16 Uhr
Live-Musik mit „Pillbugz“ Bistro Cocktailbar „Im-
puls“, Institut Garnier 2, 20 Uhr

Dienstag, 24. September
Blutspende, Rotes Kreuz, Forum Friedrichsdorf,
Dreieichstraße 22, 17.30-20.30 Uhr

Donnerstag, 26. September
Comedy „World of Drecksäck“ mit Gerd Knebel,
Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 27. September
Konzert mit Thomas Leyendecker, Aula der Rhein-
Main International Montessori School, Hugenotten-
straße 119, 19.30 Uhr

Samstag, 28. September
Erlenbachreinigung in Köppern, Ortsbeirat und 
Angelverein Erlenbachtal, Treffpunkt: Tennisplätze
Wiesenweg, 9 Uhr
Kinderkleiderbörse, evangelische Gemeinde, 
Gemeindehaus, Taunusstraße 16, 10-12 Uhr
Orchesterkonzert Hornkonzert von Mozart, Colle-
gium Musicum Rosbach, Amnesty International, 
ev.-meth. Kirche, Wilhelmstraße 28, 19 Uhr

Sonntag, 29. September
Gesprächskonzert „Beethoven und Debussy – Musik
aus zwei Welten“, mit Rolf Kohlrausch (Klavier), 
Rathaus, Hugenottenstraße 55, 17 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Kreisverband Hochtaunus

Zeppelinstraße 25 · 61118 Bad Vilbel
GmbH

Sayed Telecenter
Schaberweg · 61348 Bad Homburg

Die Künstlervereinigung Spectrum lädt vom
22. September bis 2. Oktober in das Foyer des
Kurtheaters ein. Gezeigt werden Arbeiten aus
der Schaffensperiode 2012/13. Moderne
Landschaften, abstrakte Kompositionen, zeit-
genössische Menschenbilder in Öl und Acryl
sowie Zeichnungen aus der Serie Körperener-
gien mit Kreide und Tusche zeigen die Viel-
schichtigkeit der Künstlervereinigung und
lässt die Ausstellung zu einem spannenden
Rundgang werden. Die Künstler Gudrun An-
lauft, Ina Maria Kowald, Valentina Kulagina,
Gabriele Kleist, Annette Lynen, Ria Panther
und Annette Tumulka werden zur Vernissage
am Sonntag, 22. September, um 11 Uhr anwe-
send sein. Die Öffnungszeiten sind Montag
bis Freitag von 15 bis 18 Uhr sowie Samstag
und Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
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RECHTSANWÄLTE UND NOTAR

Unsere Expertin für Ihr Recht  
rund um Familie und Ehe:  

Unterhalt, Trennung, Scheidung, Ehevertrag.

Jessica Menger 
Fachanwältin für Familienrecht

Telefon: 06172 9843-0 · Telefax: 06172 9843-40 
menger@backmeister-kollegen.com 

www.backmeister-kollegen.com 
Schwedenpfad 24 · 61348 Bad Homburg v. d. Höhe

Textildesignerin Renate Weisz wird zum Thema 
„Bunte Muster auf gewebtem Grund“ referieren.

Taunustextildruck lädt Sie recht herzlich ein.
Infos & Anmeldung auf unserer Homepage.

Oberurseler Str. 83 • 61440 Oberursel

exklusive Vortragsveranstaltung
am 26. September

www.taunustextildruck.de

Tel: 06172-8020 Mo-Do ab 17.00, Sa ab 15.00 So 11.30-18.00 

Friedrichsdorf (fw). Lisa Luft, die ihre Ver-
waltungsausbildung bei der Stadt Frankfurt
absolviert hat, hat als eine der Besten in Hes-
sen ihre Prüfung abgelegt. Zusammen mit
neun weiteren jungen Frauen und zwei jungen
Männern, die sich  im Feld von insgesamt 740
Prüfungsteilnehmern aus den Ausbildungsbe-
rufen Verwaltungsfachangestellter, Fachange-
stellter für Bürokommunikation und Fachan-
gestellter für Medien- und Informations-
dienste an die Spitze gesetzt haben, ließ sich
die junge Friedrichsdorferin in Gießen von
Regierungspräsident Dr. Lars Witteck gratu-
lieren und konnte eine Ehrung entgegenneh-
men. Alle zwölf jungen Leute erreichten in der
Abschlussprüfung die Höchstpunktzahl von
15 Punkten. Witteck bewertete die Auszeich-
nung als verdienten Lohn für harte Arbeit und
gezieltes Lernen. 
Dass es sich um eine besonders anerkennens-
werte Leistung handelt, unterstrich auch Su-
sanne Reul, Referatsleiterin für Personalent-
wicklung, Aus- und Fortbildung. Derzeit ler-
nen in Hessen mehr als 2600 junge Menschen
einen Verwaltungsberuf oder nehmen an einer
Qualifizierungsmaßnahme für einen höher-
wertigen Abschluss teil. Zum Ausbildungsbe-
ginn 2013 schlossen 400 Behörden insgesamt
564 neue Verträge in den Berufen Verwal-
tungsfachangestellter, Fachangestellter für Bü-
rokommunikation und Fachangestellter für
Medien- und Informationsdienste. 277 bereits
Beschäftigte entschlossen sich außerdem zu
einer langfristigen Fortbildung, die mit einer
staatlichen Prüfung abschließt.

Friedrichsdorferin zählt zu 
den besten Verwaltungs-Azubis

Offenes Singen 
Burgholzhausen (fw). Am Freitag, 20. Sep-
tember, ab 20 Uhr bietet der Verein „Altes
Rathaus Burgholzhausen“ in Kooperation mit
der Musikschule Friedrichsdorf ein offenes
Singen an. Das Motto lautet „Singen aus Spaß
an der Freude für alle“, ohne Üben und nicht
verpflichtend, dafür mit einem Glas Wein oder
einem anderen kühlen Getränk.

Mit Lisa Luft (Mitte) freuen sich Susanne Reul
und Regierungspräsident Dr. Lars Witteck.

Kulturherbst in Garniers Keller
beginnt an diesem Wochenende
Friedrichsdorf (fw). Die Kleinkunstbühne
Garniers Keller, Hugenottenstraße 117, bietet
von September bis Dezember einen bunten
Herbststrauß kultureller Unterhaltung. Altbe-
kannte Künstler, die einen festen Platz im Kel-
lerprogramm haben, wechseln sich ab mit
neuen Bands und Gruppen. 
Zu einem musikalischen Ausflug in Richtung
Rock, Blues und Jazz lädt das Quintett Culture
Bag am Freitag, 20. September, um 20.30 Uhr
ein. Das Paul-Simpson-Projekt lässt am Sams-
tag, 21. September, um 20 Uhr Soul auf Gi-
tarre treffen. Jennifer Simpson und Bernd Paul
mixen Akustik Folk, Balladen und Soul mit
Blues. Die Theatergruppe Friedrichsdorf er-
obert mit „Das Ewig Weibliche – Goethe und
die Liebe“ am Freitag, 27. September, ab
20.30 Uhr die Bühne und die Herzen des Pu-
blikums. Klaus Waldschmidt, Carmen Schu-
ckert und Mac Haurin zeichnen mit Gedichten
und Liedern ein spannendes Goethebild. 
Bei der Ü40-Disco können Tanzbegeisterte je-
weils um 21 Uhr bei Dance Grooves und Party
Classics abzappeln. Einmal im Monat gibt es
das Event mit DJ jeweils samstags, 28. Sep-
tember, 12. Oktober, 2. November sowie am
Freitag, 20. Dezember. Tine Lott und Georg
Crostewitz servieren am Freitag, 4. Oktober,
um 20.30 Uhr Ballads, Blues und Storys.
Flammkuchen à la carte mit leckeren Variatio-
nen von traditionell bis ausgefallen gibt es am
Samstag, 5. Oktober, um 19 Uhr. Eine vorhe-
rige Platzreservierung ist sinnvoll. 
„Songs from the North of Ireland“ sind am
Freitag, 11. Oktober, um 20 Uhr bei dem iri-
schen Barden Colum Sands zu hören. Eine
ausgewogene Mischung aus tradtioneller iri-
scher Musik, gefühlvollen Balladen und mit-
reißender Musik serviert am Freitag, 1. No-
vember, um 20.30 Uhr Paddy Schmidt, Front-
man von Paddy Goes to Holyhead. Das Blue
Project überzeugt am Freitag, 8. November,
um 20.30 Uhr mit groovigem Jazz, angerei-
chert mit Elementen aus Swing, Samba, Blues
und Funk. Der Flamencogitarrist Guido Du-
clos bringt am Freitag, 15. November, klassi-
schen und modernen puren Flamenco zu
Gehör. Beginn ist um 20.30 Uhr. Sein kraft-
volles Spiel ist eine Mischung dämonischer
Tiefe mit ausgelassener Lebensfreude. 
„Vom Spiel der Elemente mit dem Menschen“
haben Sonngard Dressler und Georg Croste-
witz ihre musikalisch gestaltete Lesung über-
schrieben. Stürmische und zärtliche, leuch-
tende und lustige Geschichten, Gedichte und
Lieder sind bei dem Duo am Samstag, 16. No-
vember, um 20 Uhr zu hören. Laurie Reviol
und Walter Born sind mit ihrem Programm
„She's like a Swallow“ am Freitag, 22. No-
vember, um 20.30 Uhr zu Gast im Garniers
Keller. Das Duo LadyBirds mit Heike Michae-

lis und Susanne Riedl serviert am Samstag,
23. November, um 20 Uhr mit seinem Krimi-
naltango eine Revue mit Balladen, Kriminal-
gedichten und viel Musik. Die Mannen der
Sloe Gin Band besinnen sich am Samstag, 30.
November, um 20 Uhr auf ihre musikalische
Herkunkft, die tief in Blues, Rock und Soul
wurzelt. 
Am Freitag, 6. Dezember, laden Stephan Ki-
lanowski (Rezitation) und das Jazz-Trio Mit-
abo zu einem literarisch-musikalischen Streif-
zug durch die kalte Jahreszeit. „Unter dem
Schnee darüber…“ haben sie ihre Melange
aus Texten und Musik genannt. Die Band
„shebeen connection“ entführt am Samstag, 7.
Dezember, um 20 Uhr in die Klangwelten der
grünen Insel. Am Freitag, 13. Dezember, er-
obern um 20.30 Uhr gleich zwei musikalische
Formationen die Bühne. Ferdinand Leist und
Dieter Debus sind das Duo Up to loop. Es hat
sich für die Mischung aus Balladen und groo-
vigen Songs einen elektronischen Helfer na-
mens Loop ins Boot geholt. Anschließend en-
tert die Friedrichsdorfer Band „Flashback“ die
Bühne mit Jazz-Standards, lebhaften Klassi-
kern der 1950er- bis 1970er-Jahre und eigen-
willigen Neuinterpretationen aktueller Pop-
Rock-Songs.
Spannend wird es an zwei Abenden bei den
Krimi-Lesungen. In das Frankfurt des 16.
Jahrhunderts entführt am Dienstag, 8. Okto-
ber, die Autorin Ines Thorn mit ihrem Krimi-
nalroman „Frevlerhand“. Um 20 Uhr lässt sie
ihre beiden Heldinnen Gustelies und Hella in
einem Fall um einen Höllenprediger ermitteln.
Jörg Maurer schickt am Dienstag, 26. Novem-
ber, um 20 Uhr seinen Kult-Ermittler Jenner-
wein ins „Unterholz“. Ein Mord auf der Alm
hält ihn Team auf Trab.
Die Lachmuskeln werden in der Reihe „Keller
Kabarett“ strapaziert. Am Mittwoch, 6. No-
vember, nimmt HG. Butzko in „Herrschafts-
zeiten“ um 20 Uhr die politischen Verhältnisse
unseres Landes und deren Verursacher – die
Politiker – unter die Lupe. Den satirischen
Jahresrückblick von Bernd Gieseking gibt es
wegen der großen Nachfrage gleich im Dop-
pelpack. Am Dienstag, 3. Dezember, und am
Mittwoch, 4. Dezember, jeweils um 20 Uhr
präsentiert der Kaberettist Texte, Glossen und
Kommentare. 
Zwei Schmankerln hält die Reihe „Keller Spe-
zial“ bereit. Am Donnerstag, 21. November,
trifft der ostwestfälische Tastenkomiker Mar-
tin Lüker in „Weiße Rosen aus Arsen - Lüker
miez Mouskouri“ auf die Akropolis-Chan-
teuse. Der Schauspieler Moritz Stoepel liefert
mit „Frohlocket“ am Freitag, 29. November,
um 20 Uhr ein literarisch-musikalisches Weih-
nachtsgeschenk in Szenen, Gedichten und Ge-
schichten von heiter bis besinnlich.

Pannenkurs für Senioren
Friedrichsdorf (fw). Seniorenbeirat und
Stadtverwaltung bieten einen Pannenkurs für
Senioren an. Dieser Kurs findet am Samstag,
21. September, von 9 bis 13 Uhr in Bad Hom-
burg, Daimlerstraße 12 (Nähe Bahnhof), beim
ACE Abschleppdienst Bad Homburg, statt. An
ihren eigenen Fahrzeugen können die Teilneh-
mer individuell die Übungen trainieren. Aus-
reichende Parkplätze werden für die Kursteil-
nehmer abgesperrt. Der Kurs wird von Poli-
zeihauptkommissar Ralf Bentert geleitet. An-
meldungen nimmt das Seniorenbüro der Stadt
unter Tel. 06172-731338 entgegen.

Bibelgesprächskreis
Friedrichsdorf (fw). Der Ökumenische Bi-
belgesprächskreis der evangelischen Kirchen-
gemeinde unter der Leitung von Pfarrer Wolf-
gang Daum trifft sich am Montag, 23. Septem-
ber, um 19.30 Uhr im Nebenraum zum Dillin-
ger Dom in der Dillinger Straße 32. In der Zu-
sammenfassung der gelesenen Texte des Mar-
kus-Evangeliums wird nach der Biographie
Jesu gefragt: Wer war Jesus von Nazareth? 

Hausaufgabenhilfe 
Seulberg (fw). Die Hausaufgabenbetreuung
der Hardtwaldschule in Seulberg sucht für die
ausländischen Kinder noch ehrenamtliche Be-
treuer, die bereit sind, den Kindern bei den
Hausaufgaben zu helfen. Die Betreuer kom-
men jede Woche an einem bestimmten Tag in
die Grundschule. Betreut werden die Kinder
von 15 bis 16 Uhr. Gesucht werden noch für
Montag und Dienstag Betreuer. Informationen
gibt Brigitte Rothenbacher, Tel. 06172-71526.

Der erste Gottesdienst 
Friedrichsdorf (fw). Nachdem vor drei Wo-
chen die neue methodistische Pastorin feier-
lich vom Superintendenten Carl Hecker ein-
geführt wurde, wird nun auch der von der ev.-
meth. Kirchengemeinde lang ersehnte Gottes-
dienst mit Pastorin Cornelia Trick in der Wil-
helmstraße 28 stattfinden. Am Sonntag, 22.
September, um 10 Uhr wird die 50-Jährige
den Gottesdienst zum Thema „Wer ist Jesus?“
gestalten und mit der Gemeinde das Abend-
mahl feiern. Im Anschluss gibt es gemeinsa-
mes Mittagessen in den Gemeinderäumen.

Friedrichsdorf (fw).
Der Pianist Rolf
Kohlrausch (Bild) er-
öffnet am Sonntag,
29. September, um
17 Uhr im Rathaus,
Hugenottenstraße 55,
die „Friedrichsdorfer
Gesprächskonzerte“
mit Werken von
Beethoven und De-
bussy. Mit dem be-
kannten Impromptu
in As-Dur op. 142,2 von Franz Schubert be-
ginnt das Konzert. Im weiteren Programm
werden mit Beethovens Sonate Nr. 17 in 
d-Moll, auch „Sturmsonate“ genannt, und
Werken des französischen Impressionisten

Claude Debussy zwei musikalische Welten
 nebeneinander präsentiert. Neben Rêverie, der
Träumerei, erklingen sieben Préludes aus Heft
1 und L’isle joyeuse, über die Debussy selbst
sagte: „Mon dieu, wie ist das schwer zu spie-
len …“. 
Der in Hannover geborene Kohlrausch leitet
Klavierklassen an den Universitäten in Augs-
burg und Würzburg und feiert seit Jahren auch
europaweit Erfolge. Im letzten Jahr trat er zum
ersten Mal in Lateinamerika auf und konzer-
tierte dabei in Bogotá, Medellin, São Paulo
und Rio de Janeiro. Rolf Kohlrausch wird das
Gesprächskonzert selbst moderieren. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf an der In-
formationsstelle im Rathaus, Hugenotten-
straße 55, Tel. 06172-7310, für zwölf Euro
(ermäßigt zehn Euro) erhältlich.

Rolf Kohlrausch eröffnet 
die Gesprächskonzert-Saison

Stadtspaziergang
Friedrichsdorf (fw). Beim ge-
führten Stadtspaziergang kön-
nen am Samstag, 21. Septem-
ber, um 15 Uhr an der Heimat-
geschichte interessierte Men-
schen 90 Minuten lang in die
Historie der Hugenottenstadt
eintauchen. Treffpunkt ist auf
dem Rathausvorplatz, Huge-
nottenstraße 55. Die Gebühr
beträgt zwei Euro.

Blutspendetermin
Köppern (fw). Ein Blutspen-
determin des Roten Kreuzes
findet am Dienstag, 24. Sep-
tember, von 17.30 bis 20.30
Uhr im Forum Friedrichsdorf,
Dreieichstraße 22, statt. Blut
spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. 
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Friedrichsdorf (fw). Es ist eine Premiere.
Schüler der Philipp-Reis-Schule, der Rhein-
Main International Montessori School, der
Musikschule Friedrichsdorf sowie der Sing-
gruppe „LaCappella“ musizieren gemeinsam
am Sonntag, 22. September, um 16 Uhr in der
Philipp-Reis-Schule zur Unterstützung der
Stiftung „Pour les malades“. Unter dem Slo-
gan „Wir unterstützen eine angemessene
Pflege auch für die Ärmeren in Friedrichs-
dorf“ wollen sie im wahrsten Sinne des Wortes
dafür Stimmung machen, dass die Arbeit der
Stiftung durch Spenden und insbesondere

durch Vermächtnisse und Zustiftungen geför-
dert wird.
Wo die finanziellen Mittel nicht ausreichen,
versucht die Diakoniestation Friedrichsdorf
dies durch barmherzige Zuwendung abzufe-
dern. Diesen Einsatz der Diakoniestation jen-
seits von Kranken- und Pflegeversicherung hat
die Stiftung „Pour les malades“ im Fokus. Sie
will dazu beitragen, dass auch Menschen mit
knapper Kasse unter Wahrung ihrer Würde ge-
pflegt werden können; sich Zeit nehmen für
einen einsamen Menschen sei überdies nicht
abrechenbar.

Musikschüler spielen für 
bedürftige Alte und Kranke

Premiere: Zum ersten Mal trainieren die TSG-Senioren im neuen Sportpark am Schäferborn. 
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 22. Sep-
tember, werden ab 18 Uhr die vorläufigen
Friedrichsdorfer Wahlergebnisse zur Bundes-
tagswahl und zur Wahl des hessischen Land-
tags über die Homepage der Stadt Friedrichs-
dorf veröffentlicht. Die Wahlergebnisse wer-
den nach Meldung der einzelnen Wahlbezirke
regelmäßig aktualisiert und können über
http://www.friedrichsdorf.de/wahlen/ im Inter-
net abgerufen werden. 
Die Stadt Friedrichsdorf ist ab sofort teilneh-
mende Stadt der Wahl-App der Firma Bernin-
ger Software GmbH – „Wahlportal“. Mobile
Internetnutzer können so am Wahltag ab 18
Uhr, die vorläufigen Wahlergebnisse auch di-

rekt über http://www.friedrichsdorf.de/wah-
len/App/ auf ihren mobilen Endgeräten abru-
fen. Die Wahl-App bietet den Nutzern nicht
nur die Ergebnisse der aktuellen Wahlen, son-
dern auch ein Rückblick auf Ergebnisse ver-
gangener Wahlen bis zum Jahr 2008.

Das umfangreiche Komplettangebot „Wahl-
portal“ kann von mobilen Nutzern kostenlos
im jeweiligen App-Store heruntergeladen wer-
den. Die komplette App ermöglicht den Zu-
griff auf viele weitere mobile Wahlergebnis-
seiten deutscher Gemeinden, Städte und
Kreise, die die Wahlauswertungssoftware PC-
Wahl nutzen.

Friedrichsdorfer Wahlergebnisse
im Internet und als App

Friedrichsdorf (jam). Ein ganz besonderes
Training stand am vergangenen Montag für
die Männer der TSG-Seniorentruppe „Fit for
Fun“ im Terminplan. Zum ersten Mal durften
die Leichtathleten auf der neuen Anlage des
Sportparks am Schäferborn sprinten, laufen
und werfen. Ungeduldig hatten die TSG-Ath-
leten – ebenso wie auch die Kinder- und Ju-

gendgruppen – auf diese sportliche Premiere
gewartet und genossen nun umso mehr das
neue Trainingsgefühl. „Wir freuen uns auf
eine tolle Sportzeit“, sagte Günter Metz, der
vor allem von den guten Trainingsmöglichkei-
ten begeistert ist. 
Vor dem ersten Trainingsabend im Sportpark
hatten sich die TSG-Senioren gebührend von
ihrer alten Trainingsheimat, dem Sportplatz an
der Plantation, verabschiedet. Mehr als ein
Dutzend Teammitglieder erinnerten sich bei
Grillwurst und Bier an mehr als drei Jahr-
zehnte schöner Sportstunden. Laufen, Sprin-
gen, Werfen, aber auch Gymnastik und Spiel
standen auf dem Programm der Trainingsstun-
den. In kurzen Reden wurden die vielen be-
sonderen Stunden ins Gedächtnis gerufen.
Hans Bastian beschrieb aus seiner Sicht die
Höhepunkte. Kurt Weigel, der lange Jahre die
Trainingsstunden leitete, ergänzte die Ausfüh-
rungen. Zum Schluss rundete der heutige Ab-
teilungsleiter und Cheftrainer Roland Juhnke
den Rückblick durch die Beschreibung seiner
Erlebnisse ab.
Der Platz an der Plantation wurde 1963 eröff-
net. Zu dieser Zeit war es der modernste
Sportplatz in der Region. Als Besonderheit
und mit großem Erfolg wurde das Sportfest
„Tag der Daheimgebliebenen“ durchgeführt.
Die Daheimgebliebenen waren die Sportler,
die die Qualifikation für die Deutschen Meis-
terschaften nicht hatten nachweisen können.
Am selben Tag wie die Deutschen Meister-
schaften fand dann in Friedrichsdorf ein gro-
ßer Wettkampftag statt. Bis zu 400 Teilnehmer
nahmen die Einladung an. Weitere Höhe-
punkte waren diverse Gauturnfeste.
Die Senioren begannen ihre Aktivitäten Mitte
der 70er-Jahre. Durchschnittlich 16 Mitstreiter
besuchten die Trainingsstunden. Im Vorder-
grund stand die Vorbereitung für das Deutsche
Sportabzeichen, auf Volksläufe, Mannschafts-
Triathlon-Wettbewerbe, Marathonläufe, Ma-
rathonstaffeln in Seligenstadt und Frankfurt
sowie auf die Teilnahme an Kreis-, Bezirks-
und Hessischen Meisterschaften. Außerdem
nahm das Team sechs Mal an Deutschen Al-
tersklasse-Mannschafts-Meisterschaften
(DAMM) teil. Das Seniorenteam rief darüber
hinaus den Friedrichsdorfer Stadtlauf ins
Leben. 
Ab 1. Oktober beginnt für die TSG-Senioren
das Wintertraining. Dann wird immer montags
von 18 Uhr an in der TSG-Halle etwas für die
Fitness getan. Wer Interesse hat, kann sich das
Training jederzeit ansehen oder mitmachen. 

Völlig neues Trainingsgefühl
im neuen Sportpark

Tausch-Sensation
ALT gegen NEU im MÖBELLAND!

Zeit zu handeln!
Donnerstag

19.
September

9:30 - 19 Uhr

Montag

23.
September

9:30 - 19 Uhr

Samstag

21.
September

9:30 - 18 Uhr

Freitag

20.
September

9:30 - 19 Uhr

* Gilt nur für Neuaufträge von Polstern ab einem Einkaufswert von 999,-€ und Matratzen ab 399,-€ Einkaufswert. Ausgenommen sind Werbeware, bereits reduzierte Sonderpreise und Dauertiefpreise, sowie die Marken Stressless, 
Musterring und Rolf Benz. Ersatzleuchtmittel ab einem Leuchten-Einkaufswert von 49.-€. Entsorgung entsprechend der gekauften Anzahl an Polstern oder Matratzen. Nicht gültig im Mitnahmemarkt WOHNmobil und babyland. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Nur gültig bis 23.09.2013. 

GRATIS!
Sie erhalten beim Kauf Ihrer neuen 

Polstergarnitur eine Wohlfühlkuschel-

decke geschenkt!*

KUSCHELDECKE

ERSATZ-LEUCHTMITTEL

QUALITÄTS-KOPFKISSEN

Sie erhalten zu Ihrer gekauften Lampe ein 

Ersatzleuchtmittel geschenkt!* Ausgenommen LED-Leuchten!

Sie erhalten zu Ihrer gekauften 

Matratze ein Kissen geschenkt!*

Abb. ähnlich. Nur solange Vorrat reicht.KOSTENLOSE LIEFERUNG* & ENTSORGUNG*

IHRER POLSTER UND MATRATZEN

Abb. ähnlich. Nur solange Vorrat reicht.

61%

20%

bis zu

*

*

Rabatt

Rabatt

auf Polster-
garnituren

auf Ihre Wunsch-

leuchte

Längere Öffnungszeit 
im RIMS-Kinderhaus
Friedrichsdorf (fw). Die Nachmittagsbetreu-
ung des Kinderhauses der Rhein-Main Mon-
tessori School (RIMS) hat einen Klassenraum
im RIMS-Gymnasium, Hugenottenstraße 119,
bezogen. Damit kann die langersehnte Verlän-
gerung der Öffnungszeiten verwirklicht wer-
den. Die Betreuung bis 17 Uhr kann von Mon-
tag bis Donnerstag in Anspruch genommen
werden, wobei sich die Eltern entscheiden
können, ob sie einen, zwei, drei oder alle vier
Tage dazubuchen möchten. Weitere Informa-
tionen über die Schule gibt es im Internet
unter www.rims-web.de oder unter Tel.
06172-7646511. 
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RICHTUNGSWAHLEN:
Rot-Rot-Grün? Rot-Grün? Schwarz-Rot? Schwarz-Grün?

KEINE EXPERIMENTE:
Zweitstimme!
Damit Hessen vorn bleibt.
Damit Deutschland stark bleibt.

Ihr Kandidat für den Landtag
Dr. Frank Blechschmidt

Ihre Kandidatin für den
Landtag Heike Kolter

Ihr Kandidat für den
Bundestag Dr. Stefan Ruppert

Schulvielfalt statt Einheitsschule

Entlastung der Mitte statt Steuererhöhungen

Stabiler Euro statt Schuldenunion

zaun-zar.de

Komplettprogramm:

Zäune, Tore, Geländer, 

Sichtschutz, Pergolen, 

Carports, Spaliere

Alu. Zaun.

Stromberger Str. 61, 55413 Weiler/Bingen, Tel.  0 67 21 | 49 77 24 0 
Ausstellung: Mo – Fr  9 – 19 Uhr, Sa  9 – 16 Uhr, So (aussen) 10 – 16 Uhr

Martin Löseke HP
Praxis f. Akupunktur und chines. Medizin
Haingasse 13, 61348 Bad Homburg
www.heilpraktiker-loeseke.de · 0 61 72-27 18 44 0

Akupunktur – Chinesische Kräutertherapie – Qi Gong – Akupressur

Neue Qi Gong Kurse im Herbst:
Jetzt anmelden!

Beginn am 26. September bzw. 1. Oktober 2013 
Mehr Infos unter:

Bad Homburg (hw). Am kommenden Sonn-
tag werden Millionen von Deutschen ihre
Stimmzettel in die Wahlurnen werfen. Sie
wählen den neuen Bundestag und in Hessen
zusätzlich den Landtag. Das Städtische histo-
rische Museum Bad Homburg nimmt die Dop-
pel-Wahl zum Anlass für eine Sonderausstel-
lung. Sie beschäftigt sich mit den Anfängen
der Demokratiebewegung im Frankfurter
Raum. „Homburger Wahlen im 19. Jahrhun-
dert“ wird vom 15. September bis 2. Februar
im Museum im Gotischen Haus im Tannen-
waldweg 102 gezeigt.
„Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen zwei
seltene Wahlurnen aus dem 19. Jahrhundert“,
berichtet Kulturdezernentin Beate Fleige, „die
Gefäße wurden in Homburg vermutlich bei
mehreren Wahlen zum Sammeln der Stimm-
zettel verwendet und sind dank der Restaurie-
rung durch das Museum heute Zeugnisse der
frühen demokratischen Handlungen in unserer
Stadt.“ Ganz im Gegensatz zu den heute übli-
chen schlichten Holz- oder Metallkästen han-
delt es sich um künstlerische Schmuckstücke.
Sie befinden sich seit vielen Jahrzehnten im
Besitz des Museums, lagerten aber unbeachtet
in einem Außendepot. Jetzt restaurierte das
Museum die seltenen Stücke.
Tatsächlich handelt es sich bei den hölzernen
Wahlurnen ursprünglich um „Besteckurnen“,
wie sie um 1800 in England weit verbreitet
waren. Das Silberbesteck wurde in einem Ein-
satz aufbewahrt, zur Entnahme konnte der De-
ckel hochgefahren werden. Die beiden Be-
steckurnen sind mit Elizabeth, der „englischen
Landgräfin“, nach Homburg vor der Höhe ge-
langt. Vermutlich hatte sie sie in ihrem Aus-
steuergepäck, als sie 1818 den Hessen-Hom-
burger Erbprinzen Friedrich Joseph heiratete.
Als um die Mitte des 19. Jahrhunderts die ers-
ten geheimen Wahlen abgehalten wurden,
suchte man nach Behältnissen, die die Stimm-
zettel aufnehmen konnten und dieses Ereig-
nisses würdig waren. Die Idee, Urnen zu nut-
zen, entstammte der humanistischen Bildung
der damals verantwortlichen Bürger. Sie wuss-
ten, dass in der Antike derartige Gefäße für
Abstimmungen und auch als Lostopf verwen-
det wurden. Mittlerweile dienten die Hombur-
ger Besteckurnen nicht mehr ihrem ursprüng-
lichen Zweck und möglicherweise hat sie –
das ist allerdings noch Spekulation – der zu
diesem Zeitpunkt regierende Landgraf Gustav
zur Verfügung gestellt. Jedenfalls wurden in
die Kuppeln der hölzernen Gefäße Schlitze für
den Stimmzettel-Einwurf gesägt. Außerdem
wurden auf einer Urne zwei Siegelabdrücke
aufgebracht, in denen man einen Löwen be-
ziehungsweise einen Adler erkennen kann.
Die Abdrücke deuten darauf hin, dass die
Wahlurnen bis 1866 bei hessischen Wahlen
und anschließend, also nach der Annexion
hessischer Landgrafschaften und Frankfurts
durch die Preußen, bei preußischen Wahlen
eingesetzt wurden.

Gezeigt werden außerdem eine Wahlurne aus
dem Obertaunuskreis von 1888 und eine aus
Leutkirch aus dem Jahr 1848, die aufgrund
ihrer Bedeutung jüngst in der Hessischen Lan-
desausstellung in Kassel zu sehen war.
Freie Wahlen – dafür steht in Deutschland zu-
allererst die Frankfurter Nationalversamm-
lung, die von Mai 1848 ein Jahr lang in der
Paulskirche tagte und die Prinzipien der par-
lamentarischen Demokratie erarbeitete. Ihr
vorausgegangen waren die Märzrevolution,
der Kampf um Bürger- und Freiheitsrechte
sowie die Schaffung eines deutschen Natio-
nalstaats mit einer gesamtdeutschen Volksver-
tretung. Die Rechtshistorikerin Prof. Dr. Bar-
bara Dölemeyer hat für die Ausstellung Bei-
träge unter anderem über die 1848er-Wahl
eines Hessen-Homburger Abgeordneten für
die Nationalversammlung, über den Hessen-
Homburger Landtag von 1849, der in einem
Gebäude in der Elisabethenstraße tagte, über
kommunale Wahlen und die Wahlen in preu-
ßischer Zeit zum Reichstag verfasst. Dazu
haben die Museumsmitarbeiter aus der großen
Sammlung des Bad Homburger Museums zu
diesen Themen Flugblätter, Karikaturen und
Grafiken ausgesucht. Sie werden erstmals im
Gotischen Haus gezeigt.
Die Öffnungszeiten sind dienstags bis sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr und sonntags sowie an
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Führungen auf
Anfrage: Telefon 06172-37618, E-Mail: mu-
seum@bad-homburg.de.

Wahlurnen und Homburger
Wahlen im 19. Jahrhundert

Eine Wahlurne aus dem Obertaunuskreis aus
dem Jahr 1988.

Friedrich-Ebert-Schule
stellt sich vor
Gonzenheim (hw). Anlässlich der Einwei-
hung der teilsanierten und neu gebauten Fried-
rich-Ebert-Schule lädt die Schulgemeinde alle
Eltern, Freunde, Nachbarn und interessierten
Bürger zu einem Tag der offenen Tür am
Samstag, 21. September, von 13 bis 16 Uhr
ein. In den Klassen- und Fachräumen werden
die Ergebnisse der Projektwoche präsentiert.
In der neuen Aula zeigen verschiedene Pro-
jektgruppen ihr in der letzten Woche erworbe-
nes Können. Im Friedrich-Ebert-Café sorgt
der Förderverein mit Würstchen, Brezeln,
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl.
Der Erlös kommt den zahlreichen vom För-
derverein finanzierten Projekten der Schule
zugute.

Post öffnet neue Agentur
in Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbach (hw). Die Post AG eröffnet
am 24. Oktober zusammen mit Philipp Aniol
eine Filiale im Stadtteil Ober-Erlenbach,
Homburger Straße 27. Eine entsprechende In-
formation hat die Stadt von der Post AG erhal-
ten. Die neue Agentur hat verbesserte Öff-
nungszeiten montags bis samstags von 9 bis
12 Uhr sowie montags bis freitags von 15 bis
18 Uhr. Die Übergangsfiliale in der Seulberger
Straße 84 wird ihren Betrieb mit Ablauf des
23. Oktober einstellen. 

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

Infratest fragt in zwei Wahllokalen
Bad Homburg (hw). Interviewer des Mei-
nungs- und Wahlforschungsinstituts Infratest
befragen Wahlberechtigte am Sonntag, 22.
September, in Bad Homburg im Wahllokal 23
(Gesamtschule am Gluckenstein) und im
Wahllokal 31 (Erlenbach-Halle).
Die beiden Bezirke sind zwei von 200 Wahl-
lokalen in Hessen, in denen eine Wählerbefra-
gung zur Landtagswahl stattfindet. Die Teil-
nahme ist freiwillig und anonym. Auf der
Basis dieser Befragungen entsteht eine Prog-
nose, die um 18 Uhr in der ARD präsentiert
wird. Nach Schließung der Wahllokale werden
die Ergebnisse in die Hochrechnungen einflie-
ßen.
Rund 400 ehrenamtliche Helfer sorgen in den
31 Bad Homburger Wahllokalen und zwölf
Briefwahlbezirken für den möglichst rei-

bungslosen Ablauf von Bundes- und Land-
tagswahl. Wer Interesse hat mitzuarbeiten,
kann sich auch kurzfristig noch mit der Stadt
in Verbindung setzen. Auskunft gibt es unter
Telefon 06172-1003120 und 1003100.
Wer Briefwahl beantragen möchte, muss dies
bis Freitag, 20. September, 18 Uhr, tun. Da-
nach ist eine Briefwahl nur noch bei nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankung bis am Wahl-
tag um 15 Uhr möglich.
Auf eine Änderung müssen die Wähler in den
Wahlbezirken 1 und 2 in Dornholzhausen ach-
ten. Sie geben ihre Stimme diesmal im Alten-
heim Haus Luise, Saarstraße 3 (Eingang Lin-
denallee), ab. Wegen Bauarbeiten am Vereins-
haus Dornholzhausen ist die Verlegung des
Wahllokals für die Wahlen am 22. September
erforderlich geworden.

Mieterbund lädt
zur Versammlung
Bad Homburg (hw). Der Mie-
terbund Bad Homburg und
Umgebung lädt für Freitag, 27.
September, zu seiner ordentli-
chen Hauptversammlung ein.
Beginn ist um 19 Uhr im Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg
40. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Rechenschaftsberichte,
Neuwahlen des Vorstands
sowie Ehrungen. Neben dem
Ausblick auf die Geschäfts-
jahre 2014/2015 stehen zur
Diskussion auch die aktuelle
Wohn- und Mietsituation in
Bad Homburg sowie die Aus-
wirkungen des neuen Miet-
rechts.
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Bad Homburg (eh). Für Günter Krause von
der Bad Homburger Bosch-Autowerkstatt-
Kette war es zunächst ein Kunde wie jeder an-
dere auch. Der Mann brachte seinen Audi A3
zur Inspektion in die Autowerkstatt. Was
Krause und sein Sohn Steffen, der Kfz-Meis-
ter ist, nicht wussten: Der ADAC hatte im
Rahmen eines Werkstatttests das Auto mit
Mängeln präpariert. Dazu zählten ein verstell-
tes Scheinwerferlicht, eine defekte Koffer-
raumleuchte, ein ausgehängtes ABS-Kabel,
ein zu niedriger Kühlmittelstand sowie ein Er-
satzrad mit zu wenig Reifendruck, ein fehlen-
des oder abgelaufenes Pannenset. Die Arbeits-
leistung wurde mit höchstens 60 Punkten, der
Service mit maximal 40 Punkten bewertet.
Punktabzug gab es, wenn wesentliche Service-
leistungen fehlten oder Zusatzarbeiten ohne
vorherigen Auftrag ausgeführt wurden.
„Schon bei der Dialogannahme mit dem Kun-
den ist mir einiges aufgefallen“, erzählt Stef-
fen Krause. Dennoch wurde an dem Fahrzeug
die Inspektion wie immer durchgeführt und
der Kunde holte sein Fahrzeug wieder ab.
Günter und Steffen Krause hatten bis zu die-
sem Zeitpunkt nicht gewusst, dass es sich bei
diesem Fahrzeug um einen ADAC-Werkstatt-
test handelte. Sie erfuhren wenig später, das
diese Tests zu schockierenden Ergebnissen ge-
führt hatten, denn 78 Prozent der getesteten
freien Werkstätten sind durchgefallen und er-
hielten die Note „mangelhaft“. Nicht so der

Bosch Car Service von Günter und Steffen
Krause: Er erhielt 94 von 100 Punkten und
somit die Note „sehr gut“. Von den getesteten
Bosch Car Service-Werkstätten  ist die Bad
Homburger Niederlassung sogar die beste in
ganz Hessen und die zweitbeste in Deutsch-
land.
Zwei Tage später brachte ein Kunde einen Re-
nault Clio, Baujahr 2008, beim Bosch Dienst
Krause vorbei. Diesmal machte Bosch selbst
einen eigenen Werkstatttest und hatte den
TÜV Rheinland mit der Durchführung beauf-
tragt. Auch hier ließen sich die Krauses nicht
hinters Licht führen An dem Clio funktionierte
die Kennzeichenbeleuchtung nicht, es befand
sich zu wenig Kühlwasser im Tank, der Luft-
druck eines Reifens war zu niedrig und eine
Scheibenwaschdüse war verstellt. Hier gab
sich der Fahrzeugabholer beim Bezahlen der
Rechnung gleich zu erkennen und lobte die
Leistung der Werkstatt. 96 Prozent der präpa-
rierten Mängel wurden entdeckt und sogleich
gab es eine Urkunde für die fachkundige
Werkstatt. 85 Prozent wären die Untergrenze,
ansonsten käme der Tester wieder.
Günter Krause, der den Bosch Car Service am
Niederstedter Weg seit 1989 betreibt, ist auch
zertifiziert als Fachbetrieb für historische
Fahrzeuge. Er, sein Sohn Steffen und die zwei
Mitarbeiter sind stolz, bei den Tests so erfolg-
reich abgeschnitten zu haben. Die Urkunden
haben sie gleich in ihrer Werkstatt aufgehängt. 

Bei Werkstatttests gabs 
gleich zweimal ein „sehr gut“

Günter Krause (rechts), sein Sohn Steffen (links) und Geselle Valerio Dubbico (vorn) haben
bei den Werkstatttests von ADAC und Bosch mit „sehr gut“ abgeschnitten. Foto: Ehmler

Bad Homburg (eh). Dimension Data
Germany, die Deutschland-Tochter des
weltweit agierenden Dienstleisters für
Informations- und Kommunikations-
technologie, feierte Richtfest für den
neuen Standort der Unternehmens -
zentrale in der Horexstraße 7 südlich
des Bahnhofs. 

In der Rekordzeit von weniger als sieben Mo-
naten vom ersten Spatenstich bis zum Beginn
des Innenausbaus steht dort der Rohbau des
dreistöckigen Bürogebäudes, das künftig 300
Mitarbeitern eine neue Arbeitsumgebung bie-
tet. Damit trägt das Unternehmen dem stetigen
Wachstum und zukünftigen Anforderungen an
die Weiterentwicklung Rechnung und reali-
siert zugleich ein auch unter Umweltgesichts-
punkten nachhaltiges Gebäude. 
Der IT-Dienstleister ist mit den sechs Nieder-
lassungen Berlin, Düsseldorf, Frankfurt (der-
zeit noch am Standort Oberursel), Hamburg,
München und Stuttgart vertreten und beschäf-
tigt rund 600 Mitarbeiter in Deutschland, die
für mittelständische und große Unternehmen
aller Branchen IT-Lösungen entwickeln, im-
plementieren und betreiben. Weltweit beschäf-
tigt Dimension Data mehr als 15 000 Mitar-
beiter, mit einem Umsatz von rund 5,8 Milli-
arden Euro in mehr als 50 Ländern.
„Unser kontinuierliches Wachstum in den letz-
ten Jahren macht mehr und neu gestaltbare
Flächen erforderlich, die sich nach intensiver
Prüfung aller Möglichkeiten in Bad Homburg
realisieren lassen. Zudem war es uns sehr
wichtig, ein Gebäude unter besonderer Be-
rücksichtigung von Umwelt- und Nachhaltig-
keitsgesichtspunkten zu errichten“, erläutert
Herbert Bockers, Vorstand der Dimension
Data, die Standortentscheidung.
Bürgermeister Karl Heinz Krug freut die Neu-
ansiedlung: „Die Entscheidung von Dimen-
sion Data Germany belegt, wie attraktiv der
Wirtschaftsstandort Bad Homburg ist. Gute
Erreichbarkeit mit dem Nahverkehr und über-
die Autobahn spielen dabei ebenso eine Rolle
wie die Lebensqualität in unserer Stadt. Der
IT-Dienstleister erweitert den Kreis innovati-
ver Unternehmen aus dieser Branche am
Standort. Das neue Gebäude ist ökologisch
ebenso bemerkenswert wie architektonisch.“
Das neu angemietete Gebäude wird sich unter
anderem auszeichnen durch einen niedrigen
CO2-Ausstoß, den Einsatz umweltfreundli-
cher Materialien und berücksichtigt auch im
Sinne der Mitarbeiter verschiedenste Kriterien
wie eine zentrale Lage mit optimaler Anbin-
dung an Nahverkehr und Autobahn sowie
möglichst kurze Anreisezeiten der Mitarbeiter,

auch aus dem internationalen Ausland. Denn
es war von Beginn an Zielsetzung, das Büro-
gebäude nach den Richtlinien der Deutschen
Gesellschaft für nachhaltiges Bauen (DGNB)
auszurichten. Der Neubau erreicht damit offi-
ziell die zweithöchste DGNB-Zertifizierung.
Das bedeutet zum Beispiel: Bei der Verwen-
dung der Baustoffe wird der gesamte Lebens-
zyklus der Produkte unter Nachhaltigkeitskri-
terien betrachtet, die Transportwege, die Ver-
wertung und spätere Rückführkeit in den Re-
cycling-Prozess. Das Gebäude nutzt keine
klassische Klimaanlage, sondern eine soge-
nannte Kühldecke. Die Strom- und Wärme-
versorgung erfolgt umweltverträglich durch
ein Blockheizkraftwerk in Bad Homburg, wel-
ches vor allem aus Grünschnitt-Verwertung
die benötigte Energie erzeugt. Auch Faktoren
wie das komplett begrünte Dach und die Nut-
zung eines Zisternensystems unterstützt die
Nachhaltigkeit. Im Unterschied zu vergleich-
bar erstellten Gebäuden, die mit konventionel-
len Materialien errichtet werden, kann man bei
der neuen Dimension Data-Immobilie von
einem um etwa 20 bis 25 Prozent geringeren
CO2-Ausstoß ausgehen.
„Wir sind stolz darauf, schon nach so kurzer
Zeit einen entscheidenden Etappensieg feiern
zu können. So etwas lässt sich nur realisieren
mit besonders professionellen Partnern, den
wir in der Projektentwicklungsgesellschaft
Lang & Cie. gefunden haben. Nur durch deren
kompetente Planung und konsequente Umset-
zung ist es uns bereits heute möglich, gemein-
sam mit unseren Mitarbeitern am Standort
Bad Homburg das Richtfest für das neue Ge-
bäude zu feiern“, sagte Anke Anderie, Direk-
tor Human Ressources und verantwortlich für
Gebäudemanagement beim zukünftigen Bad
Homburger IT-Dienstleister Dimension Data
Germany. Oberbürgermeister Michael Kor-
wisi zeigte sich froh, dass das Gewerbegebiet
Süd ständig wachse und vor allem auch dafür,
hier die Infrastruktur geschaffen zu haben. 
Der künftige Hauptsitz von Dimension Data
Germany wird auf dem rund 4700 Quadratme-
ter großen Grundstück über eine Bürofläche
von 5500 Quadratmetern, 90 Tiefgaragen-
plätze und 60 Außenparkplätze verfügen. Der
Umzug in die Kurstadt ist für das erste Halb-
jahr 2014 geplant. „Wir gehen auf jeden Fall
davon aus, dass wir in diesem Zeitrahmen ein-
gezogen sein werden und dann sicherlich noch
immer ausreichend Platz haben, wenn auch
die geplante Belegung aufgrund unseres Mit-
arbeiterwachstums schon wieder überholt sein
wird. Immerhin arbeiten ab jetzt jeden Tag
mehr als 200 Menschen an der Fertigstellung
des Innenausbaus“, ergänzte Anke Anderie.

Dimension Data feierte
Richtfest für neue Zentrale

Rund um Weilrod mit
Wanderclub Kirdorf
Kirdorf (hw). Am Sonntag, 22. September,
findet eine Wanderung des Wanderclubs Kir-
dorf unter dem Motto „Rund um Weilrod“
statt. Abfahrt mit eigenen Pkw ist um 9.30 Uhr
am Kirdorfer Kreuz in der Bachstraße. Ange-
boten wird eine Rundwanderung von Rod an
der Weil über Hasselbach, Emmershausen,
Weiltalwanderweg und zurück nach Rod an
der Weil über zwölf Kilometer. Alternativ
kann die Tour abgekürzt werden. Schlussrast
ist im Restaurant „Aphrodite“. Die Wander-
führer sind Karin Berger und Jonny Kaucher.
Informationen beim Wanderwart Manfred
Dillmann, Telefon 06172-82568.

www.elke-barth.de

BEZAHLBAREN
WOHNRAUM SCHAFFEN.

ELKE BARTH

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

„Audrey“
von

Nur mit uns.

Wir sind die einzige Partei, die für Chancengleich-
heit der Menschen am Start und nicht für Ergebnis-
gleichheit am Schluss eintritt.

Hoch über dem Rohbau der künftigen Deutschland-Zentrale von Dimension Data schwebte der
Richtkranz. Foto: Ehmler
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Friedemann Hirche

Feel London

From
London
with Love!
Trends, Looks und Lifestyle aus der 
Metropole London – jetzt in Ihrer 
Karstadt-Filiale entdecken

 

neueDas

EINKAUFSERLEBNIS
MEHR MARKEN, MEHR AMBIENTE, MEHR ERLEBEN

AB 6. SEPTEMBER IN BAD HOMBURG

www.karstadt.de
Applaus für unsere 3. Etage 
im neu gestalteten Karstadt 
Bad Homburg. Allein die 
Glas- und Porzellanabteilung 
ist über 300 m² groß und 
erwartet Sie mit Highlights 
wie Maxwell & Williams 
und ASA. 

Während das eine Porzellan-
label für zeitloses Design 
steht, zeigt das andere 
 „Unkonventionelles ohne 
Schnörkel“. Auch traditions-
reiche Marken wie Villeroy 
& Boch und WMF werden 
Sie fi nden. Unter dem Motto 
„Tischkultur“ gibt es hoch-
wertiges Geschirr, Kristall und 
Besteck, Kochwerkzeug in 
allen Facetten und Accessoires.

Eine weitere tolle Marke ist 
Bürstenhaus Redecker, eine 
der letzten handwerklichen 

Bürstenmanufakturen 
Deutschlands. Entdecken 
Sie neue praktische Helfer 
für den Haushalt und außer-
gewöhnliche Designartikel 
für Bad und Sauna.

Wenn Sie ART AT WORK 
suchen, sind Sie bei Koziol 
genau richtig. Die vielfach mit 
Designpreisen ausgezeichnete 
Marke hat ihren ganz eigenen 
Stil. Kennen Sie zack? Der 
Trendsetter beweist immer 
wieder, dass er zu den Top-
marken im Bereich der Edel-
stahl-Wohnaccessoires zählt. 

Le Creuset. Hier kommen 
Feinschmecker ins Schwär-
men. Seit 1925 stellt Le 
 Creuset in seiner Gießerei ins 
Nordfrankreich gusseisernes, 
emailliertes Kochgeschirr 
von höchster Qualität her. 

Am 27.09. um 19.30 Uhr 
startet der Silit-Kochabend. 
Für nur 29,– EUR pro Person 
bereiten Sie gemeinsam unter 
Anleitung einer Silit-Koch-
expertin ein anspruchsvolles 
Menü zu, das Sie im Anschluss 
an einer  festlichen Tafel genie-
ßen – Überraschungs geschenk 
 inklusive. 

Das Beste: Wenn Sie Silit-
Artikel ab einem Verkaufswert 
von 200 EUR erstehen, vergü-
ten wir Ihnen selbstverständ-
lich die Teilnahmegebühr!

Schön, Sie bald zu sehen!
Ihr Friedemann Hirche
(Abteilungsleiter)

Die neue Beletage für Home- 
Accessoires lädt ein. 

A B  6 .  S E P T E M B E R

Lifestyle
Day
21.09.2013, 9.30–20 Uhr

Freuen Sie sich 
auf einen Tag, der Ihnen 
jede  Menge zu bieten hat.

• Queen-Double

•  Stilberaterin Jutta Horn 
inkl. Make-up-Styling 
(Brit-Style)

• Fissler-Kochshow

• Leonardo-Cocktail-Bar

•  Timberland-
Print-Workshop 
(Bedruck von 
Timberland-Canvas-
Einkaufstaschen)

… und viele weitere 
 Überraschungen

Karstadt Bad Homburg, 
Louisenstraße 91–95

Shoppen 
und 
genießen 
Sie!

Bad Homburg (eh). Vor zwei Jahren hat der
Damen-Lions Club Bad Homburg-Kaiserin
Friedrich das erste Bad Homburger Mitfahr-
museum veranstaltet. Wer schon immer mal in
einem wunderschönen Oldtimer, einem „mo-
bilen Kulturgut“, wie es die Präsidentin der
der Bad Homburger Lions-Damen Eleonore
Kuhlmann nennt, mitfahren wollte, konnte
dies nun zum dritten Mal tun. 
Über 40 Oldtimer-Besitzer sind zum Kronen-
hof gekommen, um mit interessierten Fahrgäs-
ten unermüdlich Runden durch Bad Homburg
oder die nähere Umgebung zu drehen. Darun-
ter auch Dr. Joachim-Dietrich Reinking, der
einen Citroen Berlina Legere, Baujahr 1956,
sein Eigen nennt. Dieses Fahrzeug wurde in
jenen Jahren auch „Gangsterfahrzeug“ ge-
nannt, weil es offensichtlich von diesen gerne
gefahren wurde. Aber Dr. Reinking kam in
einem Hochzeitsanzug aus den Fünfzigerjah-
ren mit weißen Schuhen und hellem Hut und
bat Interessierte höflich in sein historisches
Gefährt. 

Der Syna-Standortleiter hat sein Traumauto
vor sechs Jahren im Saarland erstanden und
hatte den Lions-Damen sofort zugesagt, beim
3. Bad Homburger Mitfahrmuseum mit sei-
nem „mobilen Kulturgut“ teilzunehmen.
Gleich zur Eröffnung kamen Interessierte und
wollten mit Dr. Reinkings Citroen eine Runde
drehen. Doch die Fahrgäste mussten sich zu-
erst einen Stimmzettel besorgen, auf dem sie
das Fahrzeug vermerkt haben, mit dem sie ge-
fahren sind und der sie für eine Mitfahrt be-
rechtigt. Erwünscht war eine Spende, die die
Lions Damen für soziale Projekte bereitstel-
len: für die Jugendberatung und Jugendhilfe
Frankfurt, für die Bad Homburger Schulpaten
und für die „Schnelle Hilfe in Not“. Jeder
Stimmzettel nahm zudem an einer Verlosung
teil, deren Gewinner Laternenkönigin Elisa-
beth I. am Nachmittag ermittelte. Auch für die
Oldtimer-Besitzer gab es etwas zu gewinnen:
„Make up-Gutscheine fürs Auto“, sagt Eleo-
nore Kuhlmann.
Die Fahrgäste sind mit ihrem Stimmzettel bei

Ausfahrt für jedermann 
in einem mobilen Kulturgut

„Bitte steigen Sie ein“: Dr. Joachim-Dietrich Reinking empfing seine Fahrgäste im Hochzeits-
anzug aus den Fünfzigerjahren und kutschierte sie in seinem Citroen Berlina Legere durch die
Kurstadt. Foto: Ehmler

Luxuriös ging es in diesem Cadillac Fleetwood zu, dessen Abfahrt von vielen Interessierten,
darunter ein Stelzenläufer, verfolgt wurde. Foto: Ehmler

Dr. Reinking erschienen und los ging die Fahrt
im Citroen Berlina Legere, zunächst zum
Foto-Shooting. Hier konnte man sich, wer
wollte, für acht Euro im Fahrzeug fotografie-
ren lassen. Auch dieses Geld kam dem guten
Zweck zugute. Ob Dr. Reinking mit seinem
mobilen Museum nach Paris gefahren ist, ist
nicht bekannt. Aber bestimmt durch Bad
Homburg. Und er hat mit dieser Fahrt seinen
Fahrgästen ein unvergessliches Erlebnis berei-
tet.
Nicht nur in Dr. Reinkings Citroen konnte
man Platz nehmen, auch in anderen chromblit-
zenden Raritäten. Ein besonderer Blickfang
war der rote Cadillac Fleetwood aus den
1940er-Jahren, dessen Besitzer seine Fahr-
gäste im Chauffeur-Outfit empfing. Oder ein
Buick Riviera aus dem Jahr 1972, der mit sei-
ner 7,8 Liter-Maschine seine Fahrgäste blub-
bernd durch die Kurstadt kutschierte. Interesse
fand auch ein Volvo PV9031 aus dem Jahr
1967. Auch in diesem historischen Militär-

fahrzeug aus Schweden nahm so mancher
Fahrgast Platz.
Für weitere Stimmung zwischen den Oldti-
mern sorgte die Band „Cats & Dogs“, mit der
die Lions Damen freundschaftlich verbunden
sind. Bei dieser Veranstaltung des Lions Club
Bad Homburg Kaiserin Friedrich hatten alle
ihren Spaß: sowohl die Besitzer der histori-
schen Fahrzeuge als auch ihre zahlreichen
Fahrgäste.

Wandern im Naturpark 
Hochtaunus (how). Der Naturpark Taunus
lädt am Wochenende zu mehreren Wanderun-
gen ein. Die Erste beginnt am Samstag, 21.
September, um 11 Uhr am Naturfreundehaus
Billtalhöhe. Der Veranstaltungskalender des
Naturpark Taunus kann unter http://naturpark-
hochtaunus.de/files/Veranstaltungen%202013
.pdf heruntergeladen werden.
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Die neue 
Sammelaktion: 
Unsere Wunderwelt.

Pro 10 € Einkaufswert 
5 Sammelsticker GRATIS!*

* Bis 05.10.2013, solange der Vorrat reicht.

 Fleisch 
von deutschen
Jungbullen 
 Schmorbraten 
vom Bug 
   mager und saftig 
 1 kg     

32% gespart

7.49statt 10.99*

   Premium 
Leberwurst 
   frisch oder geräuchert, 
grob oder fein 
 100 g     

36% gespart

0.99statt 1.55*

   Gourmet 
Matjes-
Doppelfi let 
 MSC-zertifi ziert 
 besonders zart und 
mild, aus nachhaltiger 
Fischerei 
 ca. 75 g Stück     

45% gespart

0.99statt 1.79*

   Landliebe Joghurt 
mit Früchten 
   verschiedene Sorten 
 500 g Pfandglas 
 + 0.15 Pfand 
 (1 kg = 1.54) 

40% gespart

0.77statt 1.29*

   Milka 
Schokolade 
   verschiedene Sorten 
 100 g Tafel     

38% gespart

0.55statt 0.89*

   Jules Mumm 
 verschiedene 
Sorten 
   0,75 l Flasche 
   (1 l = 4.65) 

30% gespart

3.49statt 4.99*

   Pampers 
Megapack 
   verschiedene Größen 
 Packung     

6.50 € gespart

22.99statt 29.49*

   Licher 
Pilsner 
   verschiedene Sorten 
 Kasten: 
20 x 0,5 l 
Flaschen 
 + 3.10 Pfand 
 (1 l = 0.88) 

26% gespart

8.77statt 11.79*

HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg
Gültig vom 19.09. bis 21.09.2013

*Unser Normalpreis     **Preisempfehlung des Herstellers

Weitere Angebote unter www.hit.deBad Homburg,  Frankfurter Landstraße 1,
Telefon: 061 72/13 97 60, Öffnungszeiten: Mo. - Sa. : 8.00 - 22.00 Uhr

Ab sofort
kostenloses Parken.

 Holländischer 
 Rosenkohl 
   Kl. I  
500 g Netz 
   (1 kg = 1.38) 

Aktion

0.69

NEIN ZU ROT-GRÜNEN
STEUERERHÖHUNGEN! Nur mit uns.

Emily und Fabian Neumann sowie Luca
Staude (v.l.) versuchten, handwerkliche
Geschicklichkeitsaufgaben zu bewältigen. 

Junge Leute mit Power
schnuppern Ausbildungsluft

Von Beppo Bachfischer 

Bad Homburg. Masse ist nicht gleich 
Klasse. Deutlich bewahrheitete sich 
diese Weisheit bei der 3. Nacht der 
Ausbildung. Zwar waren – im 
Vergleich zu 1500 im vergangenen 
Jahr – „nur“ etwa 1000 Jugendliche 
unterwegs, um sich in 24 Betrieben 
über die Möglichkeiten des 
Berufseinstiegs zu informieren und 
nach dem passenden Ausbildungsplatz 
umzusehen, doch Betriebe und 
Teilnehmer zeigten sich angetan von 
der hohen Qualität der Gespräche. 

Schon als Jugend- und Sozialdezernent Dieter
Kraft zusammen mit Unterstützern und Teil-
nehmern bei Fresenius den Startschuss für die
3. Nacht der Ausbildung gab, warf er die Frage
auf, ob nicht mit 1500 interessierten Berufs-
anfängern 2012 eine Sättigung der Nachfrage
erreicht und mehr überhaupt erstrebenswert
sei. Schließlich habe die Resonanz schon alle
Erwartungen übertroffen und im Vordergrund
stehe sowohl für Azubis als auch Betriebe das
Bedürfnis, nicht am grünen Tisch, sondern in
den Betrieben zu sehen, was auf sie zukommt,
um zu beurteilen, ob Betrieb und Bewerber zu-
einander passen. 
Genau das hatte sich Celine Schlapp vorge-
nommen, die mit ihrer Mutter Birgit Heer bei
Fresenius die Ausbildungstour begann. „Ich
finde es sehr gut, dass man sich die Betriebe
angucken kann“, sagte die junge Bad Hombur-
gerin. Ihre Mutter begleitete sie auf ausdrück-
lichen Wunsch, da „vier Augen mehr sehen als
zwei, vor allem wenn zwei davon  über reich-
lich Lebenserfahrung verfügen“. Eine kauf-
männische Ausbildung schwebt der Absolven-
tin der Oberurseler Erich-Kästner-Schule, die

derzeit ein freiwilliges soziales Jahr beim
Blutspendedienst Frankfurt einlegt, vor. Eine
Bewerbung für die Stadtwerke hatte sie in der
Tasche. Leider nur diese eine. Die junge Frau
war schlau genug, die Nacht der Ausbildung
zu nutzen, sich auch andere Unternehmen an-
zusehen und hätte fast überall ihre Bewerbung
schon für das Ausbildungsjahr 2014 hinterlas-
sen können. 
Immerhin gab Victoria Moore beim Bewer-
bungscheck gute Tipps: Eine Bewerbung
müsse die letzten Zeugnisse, einen Lebenslauf
und die vollständige Adresse möglichst sauber
in fehlerfreiem Deutsch enthalten. Gut macht
es sich, wenn begründet wird, warum man sich
gerade bei diesem Betrieb bewirbt. Konfession
und Eltern müssen nicht angegeben werden.
Auch ein Bild sei bei Fresenius kein Muss.
Aber wenn, dann ein professionelles Foto, das
nicht auf einer Party oder im Urlaub mit Ber-
gen und Meer im Hintergrund aufgenommen
wurde. „Sie glauben gar nicht, was wir alles
bekommen“, schmunzelte die Fresenius-Mit-
arbeiterin. Aber Celines Bewerbung war per-
fekt. 
Groß war bei Fresenius der Andrang zu che-
mischen Berufen. Alisa Münk, Sherice Milo-
jicic und Tugba Selvi, Schulkameradinnen am
Burggymnasium Friedberg, wollen eine natur-
wissenschaftliche Richtung einschlagen und
assistierten Fresenius-Mitarbeiterin Karin
Wauzki bei Oxidations- und Säure-Base-Ver-
suchen. „Ich hätte nie gedacht, dass man
Schulwissen so brauchbar anwenden kann“,
wunderte sich Tugba amüsiert und fragte, ob
sie ein kleines, handliches Periodensystem
mitnehmen dürfe. Sie durfte. „Das ist total in-
teressant, wie man sich hier mit den Menchen
austauschen kann“, fanden die Mädchen. Sie
wurden von einer Mutter auf die Veranstaltung
aufmerksam gemacht. Michael Hickmann,

Ausbilder des Unternehmens in Friedberg und
Vater zweier Söhne, ist ebenfalls begeistert:
„Ich erlebe die Nacht der Ausbildung zum ers-
ten Mal, aber ich stecke im Alltag voll in der
Thematik drin und finde es toll, welche Infor-
mationsmöglichkeiten hier den Jugendlichen
gegeben werden, und wie diese sie nutzen. 
Nicht weniger als Büro und Naturwissenschaft
ist das solide Handwerk gefragt. Emily und
Fabian Neumann aus Karben sowie Luca
Staude aus Bad Nauheim versuchten sich zu-
sammen mit Eberhard Haag, dem Geschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft, sowie Aus-
und Weiterbildungsberater Volker-Christian
Lehmann von der Geschäftsstelle der Innun-
gen an Geschicklichkeitsaufgaben, die hand-
werkliches Denken herausfordern. Zu gern
hätte Azubi Pilipp Deluggi seinen möglichen
künftigen Kollegen etwas geholfen. Doch im
nächsten Moment stellte sich schon eine ganz
neue Herausforderung: Torsten Schaaf von der
„Villa Anna“ in Eppstein, einem Haus der sta-
tionären Jugendhilfe, das 25 unbegleitete min-
derjährige Flüchtlinge aus Somalia, Afghanis-
tan, Pakistan, Haiti, Ghana und Guinea beher-
bergt, kam mit fünf Klienten, um ihnen aus
erster Hand von Lehmann Informationen über
das deutsche Ausbildsungssystem zukommen
zu lassen. Mit dem Einverständnis der Auslän-
derbehörde könnten sie eine Ausbildung be-
ginnen. „Es wird bestimmt nicht einfach“,
sellte Lehmann fest. „Aber wenn ihr euch bis
hierher durchgebissen habt, könnt ihr das auch
noch schaffen.“ 
Zwei von ihnen möchten Mechatroniker wer-
den. Da traf es sich gut, dass die Handwerker
bei Mercedes Dr. Vogler untergekommen
waren. In der Werkstatt wurden Reifen ge-
wechselt, Karosserieschäden repariert, drau-
ßen betätigte sich Michael Fuchs als Chauf-
feur für die Gäste im Sattelschlepper-Taxi. In
dessen Führerhaus durften auch zarte Ge-
schöpfe Platz nehmen und auf dessen Motor
alle Interessierten einen Blick werfen. An
einem Personenwagen war ein scharfer Blick
gefragt, um Fehler am Fahrzeug vom fehlen-
den Türgriff bis zum Kennzeichen, das auf
dem Kopf stand, zu entdecken. Ein Pärchen,

das nicht mehr ganz im Lehrlingsalter war, er-
klärte: „Nein, wir suchen keinen Ausbildungs-
platz. Wir wollten nur den Arbeitsplatz von un-
serem Sohn kennenlernen.“ Es waren Andreas
und Marion Römmer aus Altenstadt, die es ge-
nossen, Hendriks Alltag im zweiten Lehrjahr
mitzuerleben. Ihre Fragebogen allerdings wer-
tete Hendriks Kollege Chris Waldschmidt aus:
„Keine Fehler. Perfekt.“ 
Fehlerlos war auch die Organisation der 3.
Ausbildungsnacht. „Der Busshuttle hat tadel-
los funktioniert, es gab nirgends lange Gesich-
ter. Wir hatten nur positive Rückmeldungen“,
bestätigte Sigrid Strauß vom Jugendbildungs-
werk. Dieter Kraft hat schon angekündigt,
dass er 2014 an diesen Erfolg bei der 4. Nacht
der Ausbildung erneut anknüpfen will. 

Volker-Christian Lehmann und Eberhard Haag informierten eine Gruppe von der „Villa Anna“
in Eppstein (v.l.) über das Ausbildungssystem in Deutschland.

Fresenius-Mitarbeiterin Karin Wauzki machte chemische Versuche mit Alisa Münk, Sherice
Milojicic und Tugba Selvi (v.l.) aus Friedberg. Fotos: Bachfischer
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Schaffen Sie sich eine Ausweich-
möglichkeit, denn berufliche
Pläne könnten in dieser Woche
gewaltig ins Wanken geraten.
Seien Sie flexibel und kompro-
missbereit.

Das Umfeld ist genau nach
Ihrem Geschmack und wirkt als
wahrer Stimmungsaufheller. Sie
spüren förmlich, wie Ihre Kräfte
wachsen, und sehnen sich da-
nach, sie zu beweisen.

Sie denken derzeit einfach zu
kompliziert und sehen den Wald
vor lauter Bäumen nicht! Die
Lösung, die Ihnen alle Türen öff-
nen wird, liegt näher als Sie den-
ken.

Um beruflich den Anschluss
nicht zu verpassen, ist es an der
Zeit, etwas mehr Engagement zu
zeigen. Ihren guten Vorsätzen
müssen letztlich auch Taten fol-
gen!

Wenn in den letzten Tagen die
Stimmung eher mau war, ist es
jetzt an der Zeit, wieder
Schwung in den Alltag zu brin-
gen. Unternehmen Sie am Wo-
chenende mal was Schönes!

Sie sollten versuchen, in einer
bestimmten Sache ein wenig auf
Zeit zu spielen: Für wichtige
Vorhaben bietet dieses Wochen-
ende nicht gerade die allerbesten
Voraussetzungen.

Sobald Sie merken, dass Sie sich
in einer bestimmten Sache nicht
mehr durchsetzen können, soll-
ten Sie innehalten. Was ist ge-
schehen? Suchen Sie die offene
Aussprache ...

Eine übernommene Verpflich-
tung erweist sich als schwieriger
und arbeitsintensiver, als Sie
sich das vorgestellt haben. Be-
halten Sie trotzdem guten Mut,
Zuversicht hilft!

Sie glauben eine wichtige Infor-
mation erhalten zu haben, die
sich nachteilig auf Ihre Pläne
auswirkt. Besser, Sie prüfen die
Aussage, bevor sie sich lächer-
lich machen.

Sollten sich an diesem Wochen-
ende bei Ihnen ein paar Verstän-
digungsschwierigkeiten einstel-
len, ein kleiner Tipp: Die kürzes-
te Verbindung zwischen zwei
Menschen ist ein Lächeln.

Eine Auseinandersetzung steht
unmittelbar bevor: Geben Sie
nicht klein bei, sondern verteidi-
gen Sie Ihre Interessen. Auch die
Gegenseite kocht übrigens nur
mit Wasser!

Dass Sie sich derzeit daheim am
wohlsten fühlen, ist generell in
Ordnung. Trotzdem sollten Sie
Ihren Lieben auch mal etwas
Abwechslung außer Haus bieten.
Das hebt die Stimmung!

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
21 bis 27. September 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.
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unter
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mit Appretur

Vo l l re i n igung
in höchster Qualität

Sparpreis
SAKKO (keine Seide)

statt € 6,50 € 5,–
vom 20.–27. September 2013

Bad Homburg · Thomasstraße 6-8
Telefon 0 61 72-2 37 02

Mo.-Fr. 7.30-18 Uhr durchg. · Sa. 8-13 Uhr

FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz frei Haus!
0 60 44 / 52 49

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Wochenkarte 23.09. – 28.09.2013

Mo: Bauern Omelett  € 8,80

Di: Speckpfannkuchen, Salat Garnitur    € 9,90

Mi: Lendenpfännchen, Schupfnudeln, Kraut € 16,50

Do: Putenmedaillons in Käsehülle € 13,80   

Fr: Backfisch m. Remoulade, Kartoffelsalat € 12,80

Sa: Erbseneintopf „Graf Zeppelin“ € 6,20

Zünftiges Oktoberfest vom 2. – 6.10.2013

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Der Baufinanzierer der Postbank  –
auch für Selbständige

Gunther Sommer Postbank Finanzberatung AG · Louisenstraße 21 · 61348 Bad Homburg
Telefon: 0 61 72 - 92 69 16 · Mobil: 01 71 - 1 94 61 63 · E-Mail: GuSommer@bhw.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Umsorgt zuhause leben – 
mit der häuslichen Seniorenbetreuung 
von actioVITA (24-Stunden | ambulant)
www.actiovita.de | Tel. 06196 / 772 757

Bad Homburg (hw). Die Initiative „Gesund-
heitsstandort“ schreibt den mit 3500 Euro do-
tierten Förderpreis „Bad Homburger Gesund-
heitsengel“ zum zweiten Mal aus. Alle Bürger
sind dazu aufgerufen, engagierte Personen im
Ehrenamt bis zum 31. Oktober zu benennen:
Allein im vergangenen Jahr wurden 70 Ehren-
amtliche nominiert.
„Das Ehrenamt ist für mich nicht bloß eine
Aufgabe, sondern eine Bereicherung. Das
Miteinander vertieft die menschlichen Bezie-
hungen auf beiden Seiten, woraus Freund-
schaften entstehen können“, sagt Rosemarie
Steinkamp. Sie ist Preisträgerin des Förder-
preises Gesundheitsengel 2012 (1. Platz). Die
Preisverleihung zeigte, dass ehrenamtliches
Engagement auch in Bad Homburg rege ge-
lebt wird: Beinahe 70 Nominierungen konnten
von der Initiative entgegengenommen werden.
Die Veranstalter beschlossen daher, den För-
derpreis fortan jährlich zu vergeben.
Es werden Personen geehrt, die sich privat seit
mindestens einem Jahr im Gesundheitsbereich
engagieren. Und hierfür keine finanzielle Auf-
wandsentschädigung in Anspruch nehmen.
Bei der Suche nach diesen Ehrenamtlichen
bittet die Initiative die Bürger um Unterstüt-
zung. Es wird um Benennung der Engagierten
gebeten. Auch die Nominierten aus dem Vor-
jahr können wieder vorgeschlagen werden.
Entsprechende Nominierungsschreiben stehen
auf der Internetseite der Initiative www.ge-
sund-hg.de zur Verfügung oder können unter
Tel. 06172-9661-0 angefordert werden. Stich-
tag für die Abgabe der Nominierungen ist am
31. Oktober.

Mit dem Förderpreis werden insgesamt 3500
Euro an Ehrenamtliche verliehen. Auch Schu-
len oder Jugendprojekte können nominiert
werden. Hierzu hat die Initiative einen Jugend-
Sonderpreis eingerichtet. Preisträger im ver-
gangenen Jahr war die Humboldtschule, das
ein freiwilliges Pflege-Praktikum anbietet.
Die Wahl der Gewinner erfolgt durch eine
achtköpfige Jury aus dem lokalen Gesund-
heits- und Politikbereich. Die eingereichten
Bewerbungen werden bewertet, die drei besten
Einsendungen ausgezeichnet. Als Geldpreise
erhalten die Gewinner 1500 Euro für den ers-
ten, 1000 Euro für den zweiten sowie 500
Euro für den dritten Platz. Der Jugend-Son-
derpreis ist mit 500 Euro dotiert.

Bad Homburg sucht wieder
seine Gesundheitsengel

Neuer kostenloser 
Wegweiser für Senioren 
Bad Homburg (hw). Die Stadt hat unter Fe-
derführung der Servicestelle „Älter werden“
in Zusammenarbeit mit dem Mediaprint Info-
verlag einen Seniorenwegweiser aufgelegt.
Damit ist es erstmals gelungen, die umfang-
reichen Angebote für ältere Menschen über-
sichtlich darzustellen. „Dieser Wegweiser soll
als Leitfaden in allen Fragen zum Thema
Alter(n) behilflich sein“, erläutert Stadtrat
Dieter Kraft und verweist auf Informationen
und Auskünfte zu aktivem Alter, Beratungs-
angeboten und Anlaufstellen, Wohnmöglich-
keiten im Alter, ambulanten und teilstationä-
ren Hilfen sowie finanziellen Hilfsangeboten.
Außerdem gibt es Tipps zu Pflegeeinrichtun-
gen sowie Informationen rund um das Thema
Todesfall. Erhältlich ist der Seniorenwegwei-
ser kostenlos im Rathaus sowie in der Tourist
Info im Kurhaus und in den Stadtteil- und Fa-
milienzentren. Einrichtungen, Vereine, Ver-
bände oder Institutionen, die sich dort nicht
wiederfinden, können sich direkt an die Ser-
vicestelle „Älter werden“ unter Tel. 06172-
1005555 oder sabine.schmidt@bad-homburg.
de wenden. Bis spätestens Ende September
wird ein Link über die Homepage der Stadt
Bad Homburg, www.bad-homburg.de einge-
stellt. 
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nnette Lipowski, 50
achher

Informationsverstaltung:

Am Do., 26.09.2013 um 18.00 Uhr und
am Fr., 27.09.2013 um 18.00 Uhr

Gleich anmelden!

Mrs. Sporty Bad Homburg
Haingasse 22
61348 Bad Homburg
Tel.: 06172- 8 58 15 63
www.mrssporty.de/club245

Das Mrs. Sporty Team
freut sich auf Sie.

Vier Wochen Bauch-weg-Urlaub
50 Frauen haben die Möglichkeit, JETZT die
Zeit zu nutzen, um Ihren Bauch zu straffen!

„Ich habe bis jetzt 50
Kilo abgenommen. Es
ist ein ganz neues, tol-
les Lebensgefühl! Es
fühlt sich an, als gäbe
es nichts, was ich nicht
wieder kann. 20 Jahre
habe ich mich nicht ins
Schwimmbad getraut,
nun gehe ich wieder
sehr gerne. Ich bin 
so glück lich!“, erzählt 
Annette Lipowski mit
einem Lächeln. 

Ein flacher Bauch macht zufrieden und verleiht
Selbstbewusstsein. Mrs.Sporty verbindet in
seinem Konzept Bewegung und Ernährung.
So wird dem störenden Bauchfett gleich von
zwei Seiten der Kampf angesagt. Das
Mrs. Sporty Programm zeigt den Teilnehme-
rinnen ein effektives Bauch-weg-Training, das
mit wenig Aufwand umgesetzt werden kann.

Und so ist der Ablauf des Programms: 
Sie müssen keine „sportliche Vergangenheit“
haben. Einzige Bedingung ist, dass Sie vier
Wochen lang 2–3-mal 30 Minuten Zeit für sich
investieren möchten. 
Sie erhalten intensive Begleitung und lernen,
durch welche Trainingseinheiten das Bauch-
fett reduziert und wie der Bauch langfristig
gekräftigt und gestrafft wird. Am Ende der 
4 Wochen wird der messbare Erfolg für jede
Teilnehmerin dokumentiert.

Annette Lipowski
vorher

Annette Lipowski, 
50, nachher

- Anzeige -

Annette Lipowski nahm mit Hilfe von
Mrs. Sporty 50 Kilo ab und freut sich 
wieder auf den Sommer!

Ober-Eschbach (mj). Es gab viel zu erleben
bei der 42. Zeltkerb in Ober-Eschbach. Vom
Umzug am Samstag bis zum Verbrennen der
Kerblies am Montagabend blieben keine Wün-
sche offen. Die „Aale Eschbächer“ mit ihrem
Vorsitzenden Claus Dillmann hatten als Ver-
anstalter der 42. Zeltkerb und dem 282. Kirch-
weihfest die Rechnung ohne das Wetter ge-
macht, das bekanntlich nicht zu beeinflussen
ist. Der Name Zeltkerb besagt schon, dass sich
die meisten Veranstaltungen im Zelt abspielen,
das neben der Albin Göhring-Halle im Mas-
senheimer Weg aufgestellt war. Aber ausge-
rechnet beim Festzug setzte teilweise heftiger
Regen ein. Ortsvorsteher Friedel Pleines
thronte zu Beginn des Zuges noch auf der
Rückbank des Cabrios. Doch bald musste das
Verdeck geschlossen werden. 
Diesen Luxus konnten sich die Kerbeburschen
nicht leisten, denn sie mussten im strömenden
Regen nicht nur mitlaufen, sondern auch den
Kerbebaum aufstellen, der aufgrund der Nässe
extrem glitschig geworden war. Manneskraft
war angesagt, um den riesigen Baum in die
richtige Position zu bringen. Aber sie schaff-
ten es dennoch in wenigen Minuten, den
Baum mit der Kerblies in die Senkrechte zu
bugsieren. Drei kräftige Böllerschüsse mach-
ten allen deutlich, dass die Kerb nun offiziell
eröffnet war. Wie sich die Kerbeburschen mit
ihrem Präses Marcel Campos-Aires anschlie-
ßend trockengelegt haben, wird ihr Geheimnis
bleiben, aber man kann ja auch von innen
nachhelfen. 
Der Festzug ist merklich kleiner geworden.
Während in den letzten Jahren noch von einer
Länge die Rede war, die dem Laternenfestum-
zug nahekomme, so war er in diesem Jahr
doch sehr überschaubar. Fußgruppen und Mu-
sikzüge aus der Region – nicht aus Bad Hom-
burg – umrahmten die wenigen Wagen, die
auch nicht wirklich viel Fantasie an den Tag
legten. Im Grunde genommen wurden Süßig-
keiten und Alkohol verteilt, ansonsten waren
die Lenkmanöver des Kerbebaumwagens der
Höhepunkt des Umzuges.
Als dann die Kerblies über dem Zelt thronte,
begann ein volles und abwechslungsreiches
Programm, das von den Besuchern sehr gern
angenommen wurde: Am Samstagabend mit
der „Bock Band“, am Sonntag der ökumeni-
sche Gottesdienst mit Pfarrer Dietmar Diefen-
bach mit anschließendem Familiennachmit-
tag, in dessen Rahmen auch die Spiele um den
Kerbpokal organisiert waren. Am Abend gab

es einen zünftigen Bayerischen Abend mit den
„Heimatländern“, zu dem die deftigen
Schmankerl am Grill hervorragend passten.
Ähnlich bajuwarisch ging es am Montagmor-
gen beim Frühschoppen mit der Blaskapelle
„Langen-Brombach“ zu. Frisch gestärkt
konnte man am traditionellen Gickelschmiss
teilnehmen, bei dem mit einem Dreschschle-
gel kein Hahn, sondern ein Krug zertrümmert
werden muss. Mit verbundenen Augen, ver-
steht sich. Die Bachtaufe zum Ober-Eschba-
cher Stadtrecht verlief weniger spektakulär,
denn die Aspiranten mussten relativ leichte
Fragen beantworten und durften dann ihre
Füße in die Wasserwanne halten, um die
Bachrechte zu erhalten. 
Mittlerweile war das Festzelt gefüllt. Kein
Wunder, schließlich wurde dank zahlreicher
Spender Freibier gezapft. Am Abend gab es
„Musik aus der Dose“, die nicht immer
schlecht sein muss. Das feierliche Ende der
Kerb kennzeichnete das Verbrennen der Kerb -
lies. Während sich die Erwachsenen im Fest-
zelt vergnügten, konnten die Kinder an diver-
sen Ständen und im Autoscooter die Kerb ge-
nießen, sofern sie vorher von allen Verwand-
ten genügend Kerbgeld eingesammelt hatten.

Viel Programm bei 
der Ober-Eschbacher Kerb

Zu einer Fußgruppe beim Festzug gehörten die Kinder der Grundschule „Im Eschbachtal“.
Unterstützt werden sie seit vielen Jahren vom Förderverein. Fotos: mj

Lautloser Killer Bluthochdruck
Bad Homburg (hw). Mit einer Veranstaltung
zum Thema Bluthochdruck wird die Reihe
„Klinikforum“ der Hochtaunus-Kliniken am
Donnerstag, 26. September, um 18 Uhr in der
Cafeteria im 8. Stock des Bad Homburger
Krankenhauses, Urseler Straße 33, fortgesetzt.
Der Vortrag von Professor Dr. med. Andreas
Hamann, Chefarzt der Klinik für Endokrino-
logie und Diabetologie, trägt den Titel „Laut-
loser Killer Bluthochdruck: Früherkennung,
moderne Therapie und Selbstkontrolle“.
Der Bluthochdruck (Hypertonie) ist einer der
wichtigsten Risikofaktoren für Herzinfarkt,
Schlaganfall und vorzeitigen Tod. In Deutsch-
land haben in der Altersgruppe über 40 Jahre
30 Prozent und über 65 Jahre sogar 50 Prozent
der Menschen einen zu hohen Blutdruck. Oft-
mals ahnen die Betroffenen nichts davon,
denn der erhöhte Blutdruck verursacht zu-
meist keine Beschwerden. Bei anderen Men-
schen ist ein Bluthochdruck bekannt, wird
aber nicht ausreichend therapiert. Dabei gibt
es heute sehr gute Möglichkeiten, die Volks-

krankheit Bluthochdruck rechtzeitig zu erken-
nen, wirksam und gut verträglich zu behan-
deln und insbesondere selbst zu kontrollieren. 
Gemeinsam mit der Ernährungswissenschaft-
lerin Katrin Krämer aus dem Patientenschu-
lungsteam der Hochtaunus-Kliniken berichtet
Prof. Hamann über aktuelle Konzepte in Di-
agnostik und Therapie des Bluthochdrucks
und beantwortet alle Fragen der Zuhörer: Ab
wann ist mein Blutdruck zu hoch? Wie kann
ich durch Ernährung den Blutdruck senken?
Welche Medikamente sind zur Blutdrucksen-
kung empfehlenswert? Wie messe ich selbst
meinen Blutdruck korrekt? Was soll ich tun,
wenn der Blutdruck verrückt spielt?
Bereits ab 17.30 Uhr besteht für Interessenten
die Möglichkeit für eine kostenlose Überprü-
fung ihrer eigenen Blutdruckmessgeräte und
der richtigen Selbstkontrolle.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los; um Anmeldung wird gebeten unter Tele-
fon 06172-143861 oder per E-Mail an
info@hochtaunus-kliniken.de. 

Bad Homburg (hw). Von 22. bis 28. Septem-
ber ist in der Kisseleffstraße 3 die Ausstellung
„Spannungsfelder“ täglich von 11 bis 18 Uhr
zu sehen. Robert Funcke und Silvia Biewald
von der Agentur „KunstVoll“ präsentieren
erstmals in Bad Homburg Positionen latein-
amerikanischer Kunst. Schwerpunkte bilden
die Länder Brasilien, Kuba und Mexico. Eine
Besonderheit der Ausstellung ist die Symbiose
aus Kunst und beeindruckender Architektur in
Gestalt einer klassizistischen Stadtvilla im
Herzen der Stadt, die zum Kulturdenkmal er-
klärt ist. Sie bietet im späten Stadium aufwen-
diger und liebevoller Kernsanierung das Am-
biente für die besonderen Werke.  
Im Fokus steht Lateinamerika, dessen Kunst-
welt hierzulande noch nicht den verdienten
Stellenwert einnimmt. Lateinamerikas Künst-
ler verarbeiten Erfahrungen, Träume und
Wünsche ebenso intensiv, wie sie auch ihre
ambivalente Beziehung zum mächtigen Nach-
barn, den Vereinigten Staaten von Amerika
thematisieren. Originalität und Witz verbinden
sich dabei mit Kritik am politischen System

sowie Sehnsucht nach Freiheit und Wohlstand.
In Kooperation mit internationalen Galerien
und privaten Sammlungen werden in Bad
Homburg Werke renommierter Künstler wie
Vik Muniz, Meyer Vaisman, José Dávila und
Los Carpinteros gezeigt, aber auch weniger
bekannte Namen wie die Brüder Ivan und
Yoan Capote, Gabriel de la Mora, Jorge Mén-
dez Blake, Carlos Quintana und Roberto Fa-
belo sind zu finden. Zusätzlich bereichert wird
die Ausstellung durch Fotografien von Stefan
Streit und die Präsentation des mehrfach preis-
gekrönten Dokumentarfilmes „Waste Land“
von Vik Muniz. 
Pünktlich zur Ausstellung erscheint ein Kata-
log, der im Anschluss über den Fachhandel zu
beziehen ist. Neben Abbildungen und Instal-
lationsfotos beinhaltet er den einführenden
Text von Prof. Dr. Christoph Metzger, Kunst-
wissenschaftler an der Hochschule für bil-
dende Kunst Braunschweig, ein informatives
Interview mit dem Sammlerpaar und verschie-
denen Bildinterpretationen, die den ersten
Band der Agentur „KunstVoll“ ergänzen. 

Lateinamerikanische Kunst 
in der klassizistischen Stadtvilla

Herbstsalon in der Galerie Artlantis
Bad Homburg (hw). Zum fünften Mal laden
Kunstschaffende des Kunstvereins Bad Hom-
burg Artlantis zu ihrem Herbstsalon andere
Künstler ein, deren Arbeiten ihnen nahe sind.
Mit unterschiedlichsten Arbeiten wird in der
Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, eine
hochkarätige Ausstellung realisiert, die einen
weitgefächerten Einblick in die Schaffens-
weise zeitgenössischer Kunst vermittelt.
Zur Eröffnung am Freitag, 27. September, um
20 Uhr verleiht Landrat Ulrich Krebs einem
Teilnehmer den mit 1500 Euro dotierten Art-

lantis-Kunstpreis der Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung, Stiftung für Kunst und Kultur
im Hochtaunuskreis, juriert von Prof. Dr. Jean
Christophe Ammann, Dr. Ursula Grzechca-
Mohr und Esther Walldorf M.A. Zu dem Er-
öffnungsfest spielt „Acoustic Project“ Rock-
und Pop-Classics sowie California-Sunshine-
Songs.
Die Ausstellung ist geöffnet vom 28. Septem-
ber bis 27. Oktober freitags von 15 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr. Zur
Ausstellung erscheint ein Online-Katalog.

Die Kerbeburschen mussten beim Baumstellen
im Regen stehen. 
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Die GaG All Stars-Band mit Schülern und Lehrern rockte in der Mensa und kam ohne Zugabe
nicht davon. Foto: Ehmler

Die stellvertretende Leiterin der Gesamt-
schule am Gluckenstein begrüßte beim Festakt
zum 40-jährigen Jubiläum die Gäste in der
Mensa der Schule. Foto: Ehmler

Bad Homburg (eh). 1973 war das Jahr
der Ölkrise und des damit zusammen-
hängenden Fahrverbots für Autos an
Sonntagen. In dieser Zeit wurde die
Gesamtschule am Gluckenstein (GaG)
als erste kooperative Gesamtschule in
Bad Homburg eröffnet. Ihren Namen
verdankt sie dem früheren Grenz stein,
der „Gluckenstein“ genannt wird und
sich unweit der Schule befindet. Nun
hat die Gesamtschule ihr 40-jähriges
Jubiläum gefeiert.

Viele Diskusionen gab es rund um die Ge-
samtschule, die Ende der 1990er-Jahre auch
mal in eine Haupt- und Realschule umgewan-
delt werden sollte. Heute versteht sie sich als
eine kooperative Gesamtschule, die aus einer
Förderstufe, einem Hauptschulzweig, einem
Realschulzweig und einem Gymnasialzweig
besteht. Seit der Errichtung der neuen Mensa
ist die GaG Ganztagsschule. Sie begreift sich
als Spiegelbild einer pluralistischen Gesell-
schaft und sieht daher eine wesentliche Auf-
gabe darin, Barrieren abzubauen und allen
ihren Schülern unabhängig von ihrer nationa-
len oder sozialen Herkunft gleiche Bildungs-
chancen zu bieten. 
Die GaG bietet heute ein vielfältiges Bil-
dungsangebot zwischen den verschiedenen
Schulzweigen mit einem differenzierten Lern-
angebot, das den Fähigeiten der einzelnen
Schüler gerecht wird. Vier Schwerpunkte hat
die GaG heute: Sie will die Schüler für die
technisierte Arbeitswelt fit machen. Hier gibt
es insbesondere viele Angebote im „MINT“-
Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik). Sport ist ein weiterer
Schwerpunkt sowie soziales Lernen. Des Wei-
teren ist die GaG stolz darauf, das Gütesiegel
für Berufsorientierung zu haben. Hier ist der
„Karriereraum zu nennen, der einzigartig in
Hessen ist. Dort gibt es Beratung durch die Ar-
beitsagentur, durch Wirtschaftspaten und
durch gezielte Informationen.
All das wurde beim Festakt zum 40-jährigen
Jubiläum der GaG gewürdigt, zu dem viele
ehemalige Lehrer und auch der frühere Schul-
leiter Wolfgang Fitzner sich neben vielen Eh-
rengästen in der neuen Mensa der Schule ein-
gefunden hatten. Rita Schild, die stellvertre-
tende Schulleiterin, begrüßte die Gäste in Ver-
tretung der erkrankten Schulleiterin Roswitha
Mühl-Kühner. Sie verwies auf den Wandel der
Zeit. So seien die Schüler vor 40 Jahren mit
dem Rechenschieber in der Schule erschienen,
ein Relikt, das heute kein Schüler mehr kennt.
Weiterhin bemerkte sie, dass sich die Schule
bis auf die neue Mensa in den vergangenen
vier Jahrzehnten nicht verändert habe: „Die
Klassenräume sehen noch so aus wie vor 40
Jahren.“ Wolfgang Wollsiffer vom Staatlichen
Schulamt für den Hochtaunuskreis und den
Wetteraukreis lobte das pädagogische Konzept
der GaG zum Wohle der Schüler.
Landrat Ulrich Krebs stellte fest, dass die Ge-
samtschule am Gluckenstein ganze Schüler-
generationen geprägt habe. „Ursprünglich
sollte es die erste Gesamtschule in Hessen
werden, wurde aber dann die erste Gesamt-
schule in Bad Homburg“, so der Landrat, der
zudem betonte, dass die GaG heute aus der
Bildungslandschaft nicht mehr wegzudenken

sei. Die gymnasiale Oberstufe ist für den
Landrat eine Verpflichtung für die Zukunft,
um den rasant sich verändernden Anforderun-
gen an den Schulalltag gerecht zu werden.
Für Oberbürgermeister Michael Korwisi ist
die Gesamtschule am Gluckenstein ein wich-
tiger Teil der Stadtgeschichte. „Die GaG ge-
hört zu unserer Stadt wie das Schloss und das
Kaiser-Wilhelms-Bad“, sagte er. Gern wäre
der OB als Schüler in die GaG gegangen:
„Doch ich wurde 15 Jahre zu früh geboren.“
Korwisi betonte ebenso wie der Landrat, dass
die gymnasiale Oberstufe die GaG komplett
machen würde. An Landrat Ulrich Krebs ge-
richtet meinte Korwisi im Hinblick auf das
von Rita Schild geschilderte Alter der Klas-
senräume: „Die Stadt überweist jedes Jahr
zehn bis zwölf Millionen Euro an Schulum-
lage an den Kreis. Daher meine Bitte an den
Landrat: Es wäre jetzt mal an der Zeit, mit der
Sanierung zu beginnen“, was tosenden Ap-
plaus der Gäste zur Folge hatte.
Zwischen den Grußworten gab es sehens- und
hörenswerte Aufführungen von Schülern und
Lehrern. Ein philippinischer Lichtertanz be-
eindruckte ebenso wie das von der Klasse 6a
vorgetragene Tabaluga-Lied „Salamander“.
Als die Schülerband zusammen mit „Front-
frau“ Joanne das Lied „Next to me“ vortrug,
rockte die Mensa. Beim Auftritt der GaG All-
Stars-Band, zusammengesetzt aus Schülern
und Lehrern, gab es kein Halten mehr. Es
herrschte schon fast eine Stimmung wie in der

Frankfurter Festhalle, wenn eine bekannte
Band auftritt. Bei stehenden Ovationen und
Jubelrufen kamen die All Stars nicht umhin,
eine Zugabe zu geben. Im Anschluss an den
Festakt wurden die GaG-Triathleten erwartet,
die frühmorgens bei regnerischem und kühlen
Wetter schon ins Seedammbad gesprungen
waren.
Beim anschließenden Schulfest gab es ein um-
fangreiches Programm auf der Bühne der
Mensa, bei dem nicht nur die Schüler- und

Lehrergruppen auftraten, die schon beim Fest-
akt dabei waren. Es gab auch Vorführungen
vom Club Humor, des CV Heiterkeit und der
SGK Bad Homburg. Bei vielen Präsentationen
stellte die Schule ihr Portfolio vor. Beim Rah-
menprogramm gab es Ausstellungen zu be-
sichtigen. Für das leibliche Wohl sorgten unter
anderem die ehrenamtlichen Kochmütter der
GaG – insgesamt sind es 15 –, die ansonsten
den Schülern täglich frische Mahlzeiten zube-
reiten.

Seit 40 Jahren gibt es 
die Gesamtschule

– Anzeige –

Louisenstraße 58 ∙ Bad Homburg

10 Jahre 123gold im Kurhaus Bad Homburg

Nicht nur wegen der Vielfalt der Geschäfte, Gastronomiebetriebe
und Dienstleister lohnt es sich, die Kurhaus Ladengalerie im
Herzen der Bad Homburger City zu besuchen. Unabhängig von
Wetter und Jahreszeit können Sie auf den verschiedenen Ebenen
der Ladengalerie bummeln und einkaufen. Die Inhaber der Fach -
geschäfte in der Galerie nehmen sich Zeit und beraten Sie gerne
und kompetent. Individuelle und hochwertige Damen- und
Herrenmode finden Sie hier in ausgesuchter Qualität und Vielfalt
auf kurzem Weg von Geschäft zu Geschäft unter dem Dach des
Kurhauses von Bad Homburg. Soll es ein neuer kreativer Hairstyle
sein, Schmuck für den schönsten Tag des Jahres, eine perfekte
Nagelmodellage oder muss einfach nur mal schnell der Lottoschein

abgegeben werden? In der Kurhaus Ladengalerie können Sie stets
das Schöne mit dem Nützlichen verbinden. Und für den
Gaumengenuss zwischendurch ist auch gesorgt: Wie wäre es mit
italienischer Pasta, spanischen Tapas, regionalen Fleisch- und

Wurst waren oder einem Cappuccino auf der
Sonnenterrasse vor dem Kurhaus? 
Und jetzt schon vormerken: Am Samstag, 
12. Oktober 2013, ab 17 Uhr lädt die In teres -
senge mein schaft Kurhaus Ladengalerie wie -

der zum tradi tio nel len Oktoberfest ein. Mit Hüt ten-Gaudi,
Original Oktoberfestbier vom Fass, Schman  kerln aus der
bayrischen Küche und Stimmungsmusik zum Tanzen.

Willkommen in der Kurhaus Ladengalerie!

ROMAN 
PAWLOWSKI
HERRENMODE

COOLE PREISE …

… Funky Schnitte

COOLE PREISE …

… Funky Schnitte

FISCHER’S
HAARHAUS

Internationale Presse
im Kurhaus

Franz Hiederer

COOLE PREISE …

… Funky Schnitte

COOLE PREISE …

… Funky Schnitte

123gold ist mit über 50.000 verkauften
Trauringen im Jahr Deutschlands beliebtes -
tes Trauring-Programm. Hier finden Sie ei-
ne umfangreiche Auswahl an Trauringen in
klassischen, modernen und ausgefallenen
Designs, in einer Vielzahl unterschiedlicher
Materialien und in allen Preislagen, von sehr
preiswert bis hoch exklusiv. In unserem
Flagship-Store in der Kurhaus La-
dengalerie können sich unsere
Kunden seit seiner Gründung im
Jahre 2003 von der Vielfalt und
Qualität unserer hochwertigen
Trauringe überzeugen.
Der einzigartige 123gold-Trauring-Konfi-
gurator bietet Millionen von Möglichkei-
ten, durch Kombination von Materialien,

Oberflächen und Formen jedes
Paar Trauringe in individuelle
Symbole Ihrer Liebe zu verwan -
deln. Eine individuelle Gravur
krönt anschließend Ihr ganz
persönliches Trauring-Design. Ob
eine Widmung in eigener Handschrift, ein

Fingerabdruck oder die Herzlinie eines
Kindes… unserem erfahrenen und

bestens geschultem Team ist
keine Herausforderung zu groß!
Doch nicht nur Trauringe, son-
dern auch atemberaubend schö-

ne Verlobungsringe und exklusi-
ver Diamantschmuck sind feste

Bestandteile der 123gold-Kollektion. Auch
hier stehen unseren Kunden Möglichkeiten

zur individuellen Konfiguration
zur Verfügung - so können z.B.
Legierungen und Steinbesatz
Ihren Wünschen gemäß indivi-

duell angepasst werden. Eine
Auswahl hochwertigster, internatio-

nal zertifizierter Diamanten rundet das be-
eindruckende Sortiment von 123gold ab.
Für jeden Anlass den passenden Ring oder
das angemessene Schmuckstück - die viel-
fältigen, individuell gestaltbaren Produkte
von 123gold fangen Ihre Emotionen ein.
123gold.de
Louisenstraße 58, 61348 Bad Homburg,
Telefon: 06172-185508,
badhomburg@123gold.de
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Besichtigung Elisabethenstollen & Aufbereitungsanlage

AfD in den Landtag! Damit Hessen Vorbild wird  
– für Bürgerbefragung bei wichtigen Entscheidungen
– für den Erhalt des bewährten mehrgliedrigen Schulsystems
– für das Ende dieser GEZ-Abgabe und IHK Zwangsmitgliedschaft
–  für ausreichende Ausstattung der hessischen Polizei, damit Sicherheit 

kein Luxus wird
–  für Bildung von Wohneigentum ohne unverhältnismäßige  

energetische Zwangssanierung und dafür Steuerverschwendung 
ebenso zu verfolgen wie Steuerhinterziehung!

Ihre Zweitstimme für Landtagsliste #13 

www.alternativefuer.de
 alternativefuer@web.de

Ober-Erlenbach (hw). Zum achten Mal dreht
sich am Sonntag, 22. September, alles rund
um den Apfel: Die Stadt Bad Homburg lädt in
Zusammenarbeit mit der Hegegemeinschaft
Ober-Erlenbach, der Interessengemeinschaft
Kirdorfer Feld, dem Verein Landschaftsschutz
Platzenberg sowie dem Naturschutzverband
NABU zum „Apfeltag“ ein. Die Veranstaltung
findet von 11 bis 17 Uhr auf der Staatsdomäne
Oberhof in Ober-Erlenbach, Burgholzhäuser
Straße, statt. Da nur wenige Parkplätze vor-
handen sind, bittet die Stadtverwaltung, zu
Fuß, mit Fahrrad oder Bus zu kommen.
Der traditionelle Anbau von Äpfeln und ande-
ren Obstarten auf Streuobstwiesen sowie der
Erhalt von selten gewordenen alten Apfelsor-
ten stehen im Mittelpunkt des Tages. Es wird
über die Rettung, Pflege und Nutzung der
Streuobstwiesen informiert. Die ökologisch
wertvollen Landschaftsteile am Rande des
Stadtteils können bei Führungen erkundet
werden. Eine Apfelausstellung stellt viele ver-
schiedene Sorten vor. Wie ihr Saft oder der an-
derer Früchte ohne chemische Konservie-
rungsstoffe haltbar gemacht werden kann, zei-
gen Demonstrationen der „Baumannschen
Glocke“. Sie ist eine Erfindung des vor 50 Jah-
ren verstorbenen Josef Baumann, einem Ober-
Erlenbacher Pionier der gärungslosen Früch-

teverwertung. Der Apfel wird zu vielen Köst-
lichkeiten verarbeitet. Auch davon können
sich die Besucher überzeugen – und die Er-
gebnisse kosten oder kaufen. Auf Keltern kön-
nen Kinder und Erwachsene selbst Apfelsaft
herstellen und gleich trinken. Apfelwein aus
der letztjährigen Ernte gibt es ebenfalls, dazu
andere kühle Getränke oder Kaffee, zu dem
Obstkuchen gereicht wird. Auf dem Grill brut-
zeln verschiedene Köstlichkeiten. An Ver-
kaufsständen werden Obstbrände, Honig und
Schafprodukte angeboten.
Der Apfeltag wird abwechselnd in den ver-
schiedenen Streuobstgebieten begangen. Die
Stadt initiierte den Apfeltag vor acht Jahren,
um auf das Verschwinden der Streuobstwiesen
aufmerksam zu machen. Die Streuobstbe-
stände der Kurstadt liegen im Kirdorfer Feld,
in Ober-Erlenbach, am Platzenberg und am
Pilgerrain. Von Anfang an wurde im Sinne
einer nachhaltigen Pflege und des Erhalts der
Bestände auf die Kooperation mit den Bad
Homburger Natur-schutzverbänden und Ver-
einen einerseits und den Eigentümern oder
Nutzern von Streuobstwiesen andererseits ge-
setzt. Die Stadt unterstützt den Erhalt der
Streuobstbestände auch durch finanzielle Zu-
schüsse im Rahmen des Streuobstwiesenför-
derprogramms.

Beim 8. Apfeltag dreht sich 
alles um die gesunde Frucht

Bad Homburg (hw). Die Bad Homburger
Schlosskonzerte gehen am Freitag, 29. Sep-
tember, um 19.30 Uhr mit einem besonderen
Konzert in die neue Saison. Die renommierte
A-cappella-Formation „Singer Pur“ wird ge-
meinsam mit dem Nachwuchs-Ensemble „La-
Cappella“ in der Schlosskirche die Reihe er-
öffnen.
Singer Pur ist das wohl bekannteste deutsche
Vokalensemble. Das stellt es regelmäßig mit
seiner äußerst erfolgreichen internationalen
Tätigkeit, zahlreichen Preisen – darunter be-
reits dreimal der Gewinn des „Echo Klassik“
– und nicht zuletzt mit seinen über 20 aufge-
nommenen CDs unter Beweis. Neben der
künstlerischen Qualität sind vor allem die Lust
am Experimentieren und die sich daraus erge-
benden außergewöhnlichen Programme die
herausragenden Eigenschaften von Singer Pur.
Das Repertoire reicht von der Musik des Mit-
telalters bis zu zeitgenössischen Werken, von
geistlicher Musik bis zum Volkslied und Jazz.
Regelmäßige Auftritte im Rahmen renom-
mierter Konzertreihen und Festivals, unter an-
derem beim Schleswig-Holstein Musik Festi-
val und beim Rheingau Musikfestival, bestä-
tigen den hervorragenden Ruf der fünf ehema-
ligen Regensburger Domspatzen Klaus Wenk,
Markus Zapp, Manuel Warwitz, Reiner
Schneider-Waterberg und Marcus Schmidl

und der Sopranistin Claudia Reinhard. Singer
Pur, die auch schon mit dem weltbekannten
Hilliard Ensemble zusammengearbeitet
haben, treten in diesem Konzert mit dem
Nachwuchs-Ensemble LaCappella auf. Die
sieben jungen Frauen aus Bad Homburg und
Umgebung singen schon seit zehn Jahren zu-
sammen, nahmen bereits an einigen Meister-
kursen teil, gewannen in den letzten Jahren
erste Preise wie beim Hessischen Chorfestival
und absolvierten 2010 eine Konzertreise nach
Schweden. Im Oktober folgt eine zweite CD-
Aufnahme. 
Unter dem Motto „Cherubim und Serafin“
steht das Programm des Abends. Chorwerke
von Max Reger und Ivan Moody über Claude
Debussy bis zu Maurice Ravel und Felix Men-
delssohn Bartholdy erklingen in der Schloss-
kirche des Landgrafenschlosses. Als krönen-
der Abschluss singen die beiden Ensembles
gemeinsam Felix Mendelssohn Bartholdys
Chormotette „Denn er hat seinen Engeln be-
fohlen“.

Die Karten für das Sonderkonzert kosten 
zwischen 14 und 22 Euro und sind bei Tourist
Info + Service im Kurhaus unter Tel. 06172-
1783710 und bei Frankfurt Ticket unter 069-
1340400 oder  www.frankfurtticket.de im 
Internet erhältlich.

Singer Pur und LaCappella 
in einem gemeinsamen Konzert

„LaCappella“ aus Bad Homburg und Umgebung treten in einem Sonderkonzert in der
Schlosskirche gemeinsam mit „Singer Pur“ auf.

Bad Homburg (gw). Der 62-jährige Ryhor Is-
serman vom Schachklub Bad Homburg hat
sich im thüringischem Oberhof ungeschlagen
den Titel eines Deutschen Seniorenmeisters
gesichert. Der ehemalige Frankfurter Stadt-
meister, der auch in der neuen Saison beim
Hessenligisten aus der Kurstadt an Brett eins
spielt, gewann bei den 25. Deutschen Meister-
schaften der Senioren in Oberhof sechs seiner
neun Partien und erreichte drei Remis. Das
letzte im „Endkampf“ gegen Bernhard Schip-
pan (SK Herne–Sodingen) sicherte ihm den
deutschen Meistertitel 2013 mit 7,5 Punkten,
gefolgt von Schippan, Dr. Bernd Baum und
Jefim Rotstein, die auf jeweils 7,0 Zähler ge-
kommen waren. Auf Rang fünf folgte der Gie-
ßener Anatoly Donchenko.
Nicht unter den „Top Ten“ platzieren konnte

sich Wolfgang Uhlmann, der einzige Groß-
meister, der im Feld der rund 250 Teilnehmer
an den Start gegangen war. Die beiden weite-
ren Unentschieden erreichte Isserman gegen
Helmut Hasselhorst und Matthias Kierzek.
In dieser Woche nimmt Isserman als Mitglied
der Hessen-Auswahl an den 22. Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften der Senioren teil,
die in Templin ausgetragen werden.
Am 29. September beginnt anschließend für
den Schachklub Bad Homburg die Saison
2013/14 in der Hessenliga, wobei Ryhor Isser-
mann zusammen mit Walter Schmidt, Alexan-
der Haucke, Ralf Dunsbach, Ingo Hanemann,
Mannschaftsführer Volker Novak, Richard
Kaiser und Manfred Kroth am ersten Spieltag
den SC König Nied im Bad Homburger Kur-
haus erwartet.

Ryhor Issermann ist deutscher
Seniorenmeister im Schach

Zwei Kreisrekorde im Stabhochsprung
Bad Homburg (fk). Als kleine, aber feine
Veranstaltung präsentierten sich die Stabhoch-
sprung-Meisterschaften des Leichtathletik-
kreises Hochtaunus im Bad Homburger Nord-
west-Stadion. Zwar fanden für die technisch
hoch anspruchsvolle Disziplin lediglich acht
Athleten in allen Altersklassen den Weg in die
Kurstadt, doch mit gleich zwei neuen Kreis-
rekorden bewegte sich die „Mini-Veranstal-
tung“ auf einem sportlich recht hohen Niveau. 
Rekord Nummer eins ging in der Altersklasse
W-13 auf das Konto der Schülerin Louisa
Marxen (HTG Bad Homburg). Die junge Kur-
städterin steigerte auf der „Heimanlage“ ihren
eigenen Rekord vom April dieses Jahres um
gleich vier Zentimeter auf nun 2,16 Meter. Mit
diesem Resultat findet sich die talentierte
HTGlerin in der aktuellen Hessenliste ihrer
Altersklasse auf Platz drei wieder. Kreisrekord

Nummer zwei wurde eine Beute von Annika
Lena Lietz (SG Anspach), die mit 2,86 Meter
den Wettkampf bei der B-Jugend gewann. Die
SGAlerin verbesserte dabei ihre eigene erst im
Juni in Baunatal aufgestellte Rekordmarke um
drei Zentimeter. Lietz rangiert mit dieser Höhe
in der aktuellen hessischen Jahresbestenliste
auf Position neun. Im Feld der Männer
schwang sich Marvin Porsch von der SG An-
spach über 4,00 Meter, was zum Sieg vor dem
Senior Thomas Penzlin (HTG Bad Hom-
burg/Altersklasse M-50) reichte, der 2,46
Meter packte. Die Tagesbestleistung ging mit
überquerten 4,40 Meter auf das Konto des A-
Jugendlichen-Zehnkämpfers Gordon Porsch
(SG Anspach), der in dieser Saison jedoch
schon 4,60 Meter gepackt hat. Beim Nach-
wuchs der männlichen B-Jugend flog Nicklas
Schmid von der HTG über 2,66 Meter. 
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Großes Gewinnspiel

61363 Friedrichsdorf, Postfach 1266
Telefon 06172-177 23 45, Fax 99 851 99

www.aktives-friedrichsdorf.de

Kristine Klose
Bahnstraße 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel.: 06172 / 667 15 15

ent l FALTEN  Sie
SCHÖNHEIT

Bio Dermabrations Kur. 

28 Tage. So schnell tauschen 

Sie Ihre Haut aus.

Köpperner Straße 71 Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175/ 79 61 16

Köstliche Speisen, von der
Chefin persönlich gekocht

in gemütlicher Atmosphäre serviert!

Tägl. ab 18.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 12.00-14.30 Uhr 

und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

seit 1980...
L

I

O

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmen vor -
stellung enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht.
Kleiner Hinweis: Die Lösung (besonders gekennzeichnet) ist den neben dem Firmenporträt
platzierten Anzeigen zu entnehmen. 
Die Lösungen bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax
an 06171 - 62 88 19 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden.
Der Gewinner wird aus den schriftlichen Lösungseinsendungen gezogen und darf sich über
einen GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. 
Einsendeschluss ist Freitag, 4. Oktober 2013. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Eltern stehen der Herausforderung gegenüber,
ihre Kinder ordentlich einzukleiden. Lenka Reh-
bein bietet in ihrem Prinoba Kids Outlet in der
Köpperner Straße 81 Markenartikel an, die man
sich leisten kann. Und das in einem familien-
freundlichen Umfeld, sodass man auch ein Shop-
pingerlebnis zusammen mit Kindern haben kann.
Neuware zum Outletpreis, das bedeutet, dass die
Artikel teilweise bis zu 70 Prozent reduziert sind.
Bei Prinoba Kids Outlet findet man eine große
Vielfalt an angesagter und trendiger Markenmo-
de zum Beispiel von Vinrose, Babyface, Replay,
Fixoni, Royal Rebel oder Retour bis Größe 176 zu
einem erschwinglichen und günstigen Preis.
Hierbei sind viele Hersteller aus Holland oder den
skandinavischen Ländern vertreten. Und das hat
seinen Grund: „Die Holländer sind, was die Kin-
dermode angeht, uns einige Jahre voraus“, sagt
Lenka Rehbein. Während es sich die Kinder in ei-
ner Spielecke gemütlich machen können, stöbern
Mütter oder Väter, Omas oder Opas in aller Ruhe
durch das Sortiment: Ob Jacken, Hosen, Pullover,
Shirts, Unterwäsche, Schuhe, Taschen, Mützen
und Asseccoires – alles, was das Herz begehrt.
Bei den Mützen weist Lenka Rehbein auf eine
Besonderheit hin.
Auf eine Leucht-
b o m m e l m ü t z e
mit reflektieren-
den Fasern. Si-
cherheit für Kids
sah noch nie so
cool aus. Während
man im Erdge-
schoss des Ge-
schäfts alles für
Mädchen und Jun-
gen vom Neugebo-
renen bis hin zu
sechs Jahren findet,
finden Teens im
Obergeschoss coole

Mode für sich. „Gerade Jugendliche können sich
hier ungestört umschauen“, sagt Lenka Rehbein.
Dort findet man sportliche Sachen und auch
Festkleidung für jeden Anlass. Die Eltern können
in einer gemütlichen Sitzecke einen Kaffee ge-
nießen, während sich der Nachwuchs in Ruhe
aussuchen kann, was ihm gefällt.
Hat man etwas Schönes fürs Kind gefunden und
es geht ans Bezahlen, hat sich Lenka Rehbein ak-
tuell eine Aktion ausgedacht. Bei einem Einkauf
ab 50 Euro erhält Mama oder das Kind ein schi-
ckes Halstuch. Und wer Stammkunde sein möch-
te und eine Stammkundenkarte ausfüllt, für den
gibt es nicht nur einen Newsletter, sondern das
Kind erhält zu seinem Geburtstag eine Glück-
wunschkarte mit einem Gutschein und eine klei-
ne Tüte mit Gummibärchen.
Die Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 10 bis 13 und von 15 bis
18 Uhr sowie Mittwoch und Samstag von 10 bis
13 Uhr. Neu ist ab September, dass der Laden je-
den letzten Donnerstag im Monat bis 20 Uhr ge-
öffnet hat. Telefonisch ist Lenka Rehbein unter
der Rufnummer 06175-7976780 zu erreichen.

Coole Mode für Kinder und 
Jugendliche zu Outletpreisen

Welche Markenlabels findet man zum Beispiel
bei Prinoba Kids Outlet?

V I _ R _ S E , F I _ O N _ U N _

R O _ A _ R E _ E L

%
Neue Herbst-, 

Winterkollektion 
ist da.

Bei einem Einkauf 

ab 50,– € 
gibt es ein 

Halstuch gratis! 
(Nur solange der 

Vorrat reicht)

  

)

 

B

Die Gewinnerin des Monats August heißt Renata Doniec und 
kommt aus Friedrichsdorf. Lederwaren Kahlstatt und der 

Hochtaunus Verlag gratulieren der Gewinnerin.

Lenka Rehbein (Mitte) hat ihr Ladengeschäft Mitte März eröffnet und kleidet

auch ihre Kinder Nele (r.) und Isaiah (l.) in ihrem Kindermodengeschäft ein.

Die nächsten Erscheinungstermine
des Gewinnspieles sind am:

17. 10. 2013
21. 11. 2013
12. 12. 2013

Wenn auch Sie Ihr Unternehmen 
und Ihre Angebote bewerben 

möchten, freue ich mich auf Ihren 
Anruf. Herr Huber 06171/62 8815

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
WocheAuflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

Auflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg sowie die Stadt 
Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, 
Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

Hugenottenstr. 73 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.

Telefon: (0 61 72) 7 17 82

E-Mail: Kahlstatt-Lederwaren@t-online.de

Seit über
30 Jahren
beste Beratung und Service.

Eigene Reparaturwerkstatt

– super leichte Trolley.

Bahnstraße 2 (im Hof)
61381 Friedrichsdorf
Telefon 06172/74892
www.raumausstattung-titze.de

Starten Sie Ihre 
persönliche Energiewende!
 Die Klimazone von DUETTE® 

wirkt wie ein natürliches Luft -

polster und isoliert gegen Kälte

 Bis zu 46 % weniger Wärmeverlust am Fenster

 Nachweisliche Heizkostenersparnis

Wir beraten Sie gerne!

aumausstattung

M e i s t e r b e t r i e b
W. TITZE

X

Y

D

Traditionelle Thaimassagen, 
Akupressuren, 

Fußreflexzonen-Massagen, 
Entspannungsmassagen u.v.m. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Benjas Thaimassage - Hugenottenstraße 81 

61381 Friedrichsdorf - Tel.: 06172 - 266 98 94 

www.benjas-thaimassage.com 

N
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Gerd Knebel und 
die „Drecksäck“

Die Friedrichsdorfer Kulturzeit geht in die
neue Spielzeit mit einer Attacke auf die Lach-
muskeln. Gerd Knebel, die eine Hälfte des
Comedy-Duos „Badesalz“, präsentiert am
Donnerstag, 26. September, um 20 Uhr im
Forum Friedrichsdorf, Dreichstraße 22, sein
neues Soloprogramm „Wörld of Drecksäck".
Karten sind im Vorverkauf an der Informa -
tionsstelle im Rathaus, Hugenottenstraße 55,
Tel. 06172-7310, für 18 Euro (ermäßigt 16
Euro) erhältlich; Restkarten an der Abend-
kasse.

Mit einem Kanon und fröhlichen Lindenbaumliedern eröffnen die Kinder des Singekreises St.
Josef mit Leiterin Ulrike Bittner das bunte Treiben im Ortskern.

Ortsvorsteher Karl Fröhlich und der Vorsitzende des Vereins „Lebendiges Köppern“, Reiner
Stock (v. l.), heißen die Besucher beim vierten Lindenfest willkommen. 

Friedrichsdorf (jam). Ein fröhliches Fest mit-
ten im Ortskern feierten am Sonntag die Köp-
perner. Anlässlich des vierten Lindenfestes
war die Hauptstraße zwischen evangelischer
Kirche und Erlenbachbrücke gesperrt worden,
um Musik, Tanz, Gesang und gemütlichem
Beisammensein Platz zu machen. 
Pünktlich um 11 Uhr eröffneten Reiner Stock,
Vorsitzender des Vereins „Lebendiges Köp-
pern“ und Mitglied des Fest-Organisations-
teams, sowie Schirmherr und Ortsvorsteher
Karl Fröhlich mit Blick auf die vor vier Jahren
gepflanzte Dorflinde das bunte Treiben. Fröh-
lich nutzte die Begrüßung, um ein paar Worte
zur Linde zu verlieren, die dem Fest den
Namen gab. In letzter Zeit sei, weil der Baum
seine Zweige traurig hängen ließ, an Gesund-
heitszustand und Vitalität der Pflanze gezwei-
felt worden, so Fröhlich. Doch zur Sorge be-
stehe kein Anlass. „Der Baum ist eine klein-
blättrige Winterlinde, die natürlicherweise die
Zweige nach unten hängen lässt. Daher das
melancholische Aussehen“, erklärte Fröhlich.
„Doch könnte die Linde singen, so würde sie
heute „I'm still standing“ singen.“
Schon traditionell machten die Mädchen und
Jungen des Singekreises der katholischen Ge-
meinde St. Josef mit Leiterin Ulrike Bittner
den musikalischen Auftakt. Trotz zahlreicher
fotografierender Eltern ließen sich die Kinder
nicht aus der Ruhe bringen und stimmten
außer zwei Kanons auch die eigens für das
erste Lindenfest geschriebenen Lindenbaum-
lieder an, wie zum Beispiel „Ich bin der Baum
vor deinem Haus“. Mit viel Applaus bedank-
ten sich die zahlreichen Zuschauer für den ge-
lungenen Auftritt. 
Für musikalische Unterhaltung sorgten darü-
ber hinaus auch das Bläserensemble der Mu-

sikschule sowie zur Kaffeestunde Peter Säger
und seine Band. Premiere feierte der Männer-
chor der Teichmühle mit Shantys. Mit einem
festlichen Konzert, einem informativen Vor-
trag und Glockenläuten wurde außerdem das
Jubiläum zum 50-jährigen Bestehen der Glo-
cken der evangelischen Kirche gefeiert. Durch
das Programm führte Manfred Schweitzer. 
Ein beeindruckendes Gleichgewichtsgefühl
und ungewöhnliche sportliche Leistungen
zeigten die Einradfahrer der TSG Köppern.
Die eigene sportliche Fitness konnten die Be-
sucher beim Torwandschießen der Teutonia
Köppern sowie bei der großen Zumba-Wette
unter Beweis stellen. 
Wenn mindestens 15 Festbesucher sich spon-
tan zum Zumba-Tanzen mit Trainerin Nina
Rink motivieren lassen, dann tanze auch der
Vorstand des Vereins „Lebendiges Köppern“,
so versprach Stock und sorgte damit für über-
raschte Gesichter bei seinem Vereinskollegen.
Zumba erfreut sich übrigens sowohl in Köp-
pern als auch in Friedrichsdorf großer Beliebt-
heit: Volle Kurse mit bis zu 80 Aktiven hat
Nina Rink dienstags von 19 bis 20 Uhr in der
TSG-Halle sowie donnerstags von 18.45 bis
19.45 Uhr in der Fritz-Beltz-Halle. „Wer mit-
machen möchte, ist sehr willkommen“, so die
Übungsleiterin. 
Viel geboten wurde beim Lindenfest auch für
die Kinder. Ob Bobbycar-Rennen, Erbsen-
klopfen oder Stelzenlaufen, Bärenschleuder,
Traktorfahrten, das Basteln von Fensterbildern
oder aber – und das ist der absolute Renner
seit einigen Jahren – das Weben von Freund-
schaftsbändern: Langeweile hatte an diesem
Sonntag keine Chance. Auch beim Papierflie-
gerbasteln für den großen Wettbewerb waren
die jüngsten Besucher mit Feuereifer bei der

Lindenfest mit Glockengeläut
und melancholischem Baum

Köppern (fw). Zu einem Verkehrsunfall mit
tödlichem Ausgang kam es am Dienstag nach-
mittag im Köpperner Tal an der Ausfahrt von
der Lochmühle auf die Landesstraße L 3041.
Zunächst kam es dort nur zu einem Beinah-
Unfall, als eine Autofahrerin an der Einmün-
dung die Vorfahrt missachtete und aus der Ein-
mündung nach links in Richtung Köppern ein-
bog. Eine andere Frau, die mit ihrem Wagen
aus Richtung Wehrheim kam, bremste stark ab
und konnte einen Zusammenstoß vermeiden.
In einem Abstand von etwa 75 Meter kamen
die Autos am rechten Fahrbahnrand in einer
leichten Rechtskurve zum Stehen. Die Fahre-
rinnen waren ausgestiegen, um sich im per-
sönlichen Gespräch hinter der Leitplanke zu
verständigen. 
In diesem Moment näherte sich aus Richtung
Wehrheim eine 39-jährige Autofahrerin aus
dem Hochtaunuskreis in ihrem Toyota Starlet.

Sie fuhr am ersten abgestellten Wagen vorbei,
scherte wieder nach rechts ein und erkannte
vermutlich das zweite Auto zu spät. Als sie er-
neut nach links ausscherte, geriet sie ins
Schleudern und prallte mit der Beifahrerseite
gegen die Fahrzeugfront eines entgegenkom-
menden Lieferwagen, der von einem 52-Jäh-
rigen aus dem Lahn-Dill-Kreis gefahren
wurde. Durch den Aufprall erlitt die Frau
schwere innere Verletzungen, denen sie wenig
später in der Uniklinik Frankfurt erlag. Ein
Rettungshubschrauber hatte sie dorthin geflo-
gen. 
Beide Fahrzeuge wurden auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft sichergestellt. Zur Feststel-
lung der Unfallursache wurde ein Sachver-
ständiger hinzugezogen. Der Gesamtsach-
schaden wird auf vorläufig 10 000 Euro ge-
schätzt. Die Unfallstelle war für drei Stunden
in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 

Tödlicher Unfall im Köpperner Tal 

Großes Gewinnspiel

Der Gewinn wird mit den 
Hunden Menja und Raika geteilt

Geschäftsinhaberin Sabine Hettesheimer (rechts) und der Anzeigenberater der Hochtaunus Verlags GmbH, 
Jürgen Trohorsch (links), gratulieren der Gewinnerin Jeannette Dillmann mit ihren Elos Raika (links) und Menja.

In Wellness für die beiden Elos Menja (3) und Rai-
ka (1) sowie eine Tasche für Frauchen Jeannette
Dillmann soll der Gewinngutschein in Höhe von
100 Euro umgesetzt werden, den das Luisa &
Friends Hundesitting Agentur Team von Sabine
Hettesheimer und der Hochtaunus-Verlag der glück -
lichen Gewinnerin Jeannette Dillmann übergeben
konnten. „Ich bin fleißige Leserin der Bad Hombur-
ger Woche, nehme gern am Gewinnspiel teil und
habe sogar vor zwei Jahren schon einmal gewon-
nen“, freute sich die Ober-Eschbacherin.  
Sie musste gestehen, dass sie erst über das Ge-
winnspiel auf Luisa & Friends aufmerksam wurde,
aber dann sofort mit ihren Hunden loszog, um sich
den Laden anzuschauen. Sie war beeindruckt von
dem qualitativ hochwertigen Angebot, das sie in
dem Laden in der Louisenstraße 142 am Europa-
kreisel neben dem umfassenden Hundesitter- und
Hundepflege-Service vorfand. „Vitamine für den
Hund, Gemüsesuppe wie aus dem Feinkostladen
und andere sehr gesunde Sachen, die man nicht

überall findet“, so schwärmte sie. Auch das Zube-
hör hat sie sofort überzeugt: etwa „die Umhänge-
taschen für Hunde-Mamas. Man merkt ihnen an,
dass sie von Leuten kreiert worden sind, die Erfah-
rung haben. Diese Taschen bieten Platz für alles,
was man unterwegs braucht, und erleichtern den
Zugriff auf Dinge, die man öfter nutzt.“ 
Individuell, von hoher Qualität, ökologisch und ge-
sund hergestellt, langlebig und leicht zu pflegen
soll alles sein, was Luisa & Friends anbietet, betont
Sabine Hettesheimer. Sie achtet darauf, dass das
Warenangebot für den Hund möglichst in Deutsch-
land hergestellt wird und beim Futter der Weg zum
Erzeuger zurück nachvollzogen werden kann. „Und
dass es im Glas so appetitlich aussieht, liegt daran,
dass es wie bei Oma eingekocht wird.“ 
Luisa & Friends steht dienstags bis freitags von 10 bis
13 Uhr und von 14.30 bis 19 Uhr sowie samstags
von 10 bis 14 Uhr seinen zwei- und vierbeinigen
Kunden zur Verfügung. Weitere Informationen un-
ter www.luisafriends.de.  

Sache. Für die Kleinen drehte sich vor der Kir-
che außerdem das nostalgische Miniatur-Ka-
russell. 
Während die Kinder sich auf der Festmeile
amüsierten, konnten sich die Erwachsenen ku-
linarisch verwöhnen lassen und schauen, was
an den Ständen geboten wird. Da gab es Blu-
men und selbst gemachte Marmeladen, Bas-

telarbeiten der Vitos-Klinik, Holzkunstwerke
und bereits zum zweiten Mal den Foto-Kalen-
der des Vereins „Lebendiges Köppern“. „Wir
hatten einen Wettbewerb ausgeschrieben, um
möglichst viele schöne Fotos von Köppern zu
bekommen“, berichtete Uta Petry, die selbst
gern fotografiert und mit einigen Aufnahmen
im Kalender vertreten ist.  
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Wir gedenken

Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Bad HomburgKirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

 

Nach langer schwerer Krankheit, welche er ohne jemals zu klagen mit 
bewundernswerter Kraft und Stärke ertragen hat, ist unser von allen geliebter Papi, 

mein Ehemann, unser Vater und Großvater, unser Tata und Dida 

 
* 5.5.1946                

still und ruhig von uns gegangen. 
 

Tage, Wochen, Monate und Jahre werden vergehen. 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter kommen und gehen. 

Aber die Erinnerungen an Dich und Deine Liebe, welche Du uns 
bis zu Deiner letzten Stunde geschenkt hast, bleiben für immer bestehen. 

In tiefer Trauer 
Jasna 

Nives und Alois mit Nika 
Marco mit Kasandra 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 26.09.2013 um 14.00 Uhr 
auf dem Evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg statt. 

Evangelische Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach 
Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Laupus)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Laupus)

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 22. September
10 Uhr Regionalgottesdienst
in Frankfurt

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg
Urseler Straße
Sonntag, 22. September
10 Uhr Wortgottesdienst 

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 22. September
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 22. September
11 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische 
Erlöserkirche 
Stadtmitte
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst 
(Bender) 

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Meng)

Evangelische 
Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Bender)

Evangelische 
Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst 
mit Einführung der neuen 
Konfirmanden 
(Hentschel, Knoop-Bauer)
11.15 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Gartenfeld

Evangelische Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst 
(Bergner) und 
Kindergottesdienst 

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 21. September
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 22. September
9 Uhr Hochamt

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 21. September
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 22. September
10.45 Uhr Heilige Messe 

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Samstag, 21. September
18 Uhr Gottesdienst in 
Friedrichsdorf, Landgraf-
Friedrich-Straße 15

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 
Seulberg
Sonntag, 22. September
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 21. September
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 
Burgholzhausen
Sonntag, 22. September 
9.15 Uhr Gottesdienst 

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 23. September 
18.30 Uhr ev. Gottesdienst
(Maas-Lehwalder)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 24. September
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der
 Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 22. September
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Trick)

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 20. September
9.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 22. September 
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Pohlmann)

Evangelische Kirche 
Seulberg
Sonntag, 22. September
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Couard)

Evangelische Kirche 
Burgholzhausen
Sonntag, 22. September
9.45 Uhr Gottesdienst 

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 22. September
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 22. September 
9.30 Uhr Gottesdienst

Missionsleiter Dr. Andreas Baumann appellierte eindringlich an die Anwesenden im ev.
Gemeindehaus Gonzenheim, den bedrohten syrischen Christen zu helfen.

Stadtwerke gewähren Einblick
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 22. Sep-
tember, gewähren die die Stadtwerke Bad
Homburg von 11 bis 17 Uhr am Peter-Schall-
Haus, Elisabethenschneise 2, einen Einblick
in die verschiedenen Aufgabenbereiche des
Unternehmens. Interessierte sind eingeladen,

am vielseitigen Programm mit Führungen und
Beratung rund um das Thema „Trinkwasser“
teilzunehmen. Spaß für kleine Gäste ist garan-
tiert durch die größte aufblasbare Haifischrut-
sche der Welt und in der „Cars“-Hüpfburg.
Speisen und Getränke werden angeboten.

Bad Homburg (a.ber). Die Christen in Syrien
sind massiv bedroht. Das berichtete der Mis-
sionsleiter des in Bad Homburg seit Jahrzehn-
ten ansässigen „Christlichen Hilfsbundes im
Orient“, Dr. Andreas Baumann, auf der Jah-
restagung des Hilfsbundes im Gemeindehaus
der ev. Kirchengemeinde Gonzenheim. An-
dreas Baumann und der nach 30 Jahren aus
dem Missionsdienst im Libanon scheidende
Mitarbeiter Gottfried Spangenberg appellier-
ten an die mehr als hundert Anwesenden, den
Kontakt zu den christlichen Gemeinden in Sy-
rien und anderen Ländern des Nahen Ostens
in dieser Krisenzeit zu halten.
Nach einer kurzen Einordnung der Situation
der syrischen Christen zwischen dem Assad-
Regime und der Rebellen-Bewegung sprach
Dr. Andreas Baumann über die Frage, ob es
angesichts der sich anbahnenden politischen
und religiösen Neuordnung im Nahen Osten
für die Christen noch eine Lebensperspektive
gebe. Er zitierte den derzeit im Wiener Exil le-
benden syrischen Erzbischof von Aleppo,
Jeanbart: „Das Land wird dauerhaft zerrissen.
Für Christen gibt es keinen festen Platz mehr,
die meisten werden ins Ausland gehen.“ Der-
zeit stehen vor allem die kleinen Gemeinden
im christlichen Viertel von Aleppo unter
Druck, zu denen der Christliche Hilfsbund im
Orient Kontakt hält. Den Familien fehle es an
Nahrungsmitteln und sauberem Trinkwasser.
Schulunterricht sei kaum noch möglich, der
Weg zum sonntäglichen Gottesdienst durch
die zerstörte Stadt hochgefährlich. Baumann
verlas den aktuellen Brief eines Geistlichen
aus Aleppo an den Hilfsbund, der über die Be-
drohung berichtet: Die Zugänge der Stadt
seien geschlossen worden, die Christen fürch-
teten um ihr Leben angesichts der bevorste-
henden Übernahme der Stadt durch die Rebel-
len. Dennoch sei derzeit ein leichter, steter Zu-
wachs der Gläubigen und eine Intensivierung
der Glaubensfragen unter den Menschen zu
verzeichnen.
Die christlichen Gemeinden, die unter der
Herrschaft des sozialistischen, gemäßigt isla-
mischen Diktators Assad relative Glaubens-
freiheit genossen, werden von den Rebellen
jetzt als seine Verbündeten angesehen. Wie die
evangelische Nachrichtenagentur IDEA jüngst
berichtete, haben radikale Muslim-Rebellen
der Bewegung Al-Nusra-Front, die in Verbin-
dung mit dem islamischen Terrornetzwerk Al
Kaida stehen, christliche Flüchtlinge in Syrien
jetzt vor die Wahl gestellt: Entweder sie kon-
vertierten zum Islam oder sie würden umge-
bracht. Mehrfach kam es zu Entführungen,
auch von hochrangigen syrisch-orthodoxen
Geistlichen in Aleppo. 
Der Christliche Hilfsbund im Orient, Ende des

19. Jahrhunderts von dem Deutschen Ernst
Lohmann gegründet, hat langjährige Erfah-
rung und Kontakte im Nahen Osten. Als klei-
nes Hilfswerk kann er oft unkonventionell So-
forthilfe für Verfolgte und Flüchtlinge gewäh-
ren. Die 2012 für die Syrienhilfe und die Not-
hilfe Aleppo hier gespendeten 40 000 Euro
setzt der Hilfsbund zur Zeit für Hilfspakete an
Familien, die Einrichtung einer ärztlichen
Sprechstunde in den Kirchen Aleppos durch
den Mediziner Dr. Jany Haddad und für die
Bohrung von Trinkwasserbrunnen auf kir-
cheneigenem Gelände ein, die der ganzen Be-
völkerung zur Verfügung stehen. Außerdem
unterstützt der Hilfsbund die Kirchenunion
der armenischen Kirche des Libanon bei sei-
nen Hilfsaktionen in Syrien.
Unter anderem unterhält der Hilfsbund im li-
banesischen Anjar in der Bekaa-Ebene seit
Jahrzehnten ein armenisch-evangelisches In-
ternat. Auch dort werden zur Zeit Flüchtlings-
kinder aus Syrien aufgenommen. 700 000
Flüchtlinge befinden sich derzeit im Libanon.
Der deutsche Missionar Gottfried Spangen-
berg, der im Auftrag des Hilfsbundes seit 1984
dort mit seiner Frau Anneliese und seinen drei
Kindern gelebt und gewirkt hat, appellierte an
die Christen: „Setzt weiterhin euren Fuß in
den Orient, verbunden mit Herz und Hand für
die Menschen dort.“ Präsenz und Einfüh-
lungsvermögen seien gerade jetzt wichtig.
Spangenberg wies darauf hin, dass die christ-
lichen Missionsschulen und europäische
Schulen im Nahen Osten in den letzten 150
Jahren mitgewirkt hätten an einem gemäßig-
ten Islam. 
Gottfried und Anneliese Spangenberg, die im
Juni 2013 in der kleinen armenischen Kirche
von Anjar verabschiedet worden waren, be-
richteten von ihrem Bemühen als Leiterehe-
paar der Schule, in die vorwiegend ehemalige
armenische Flüchtlingskinder und deren
Nachkommen gehen. Die Internatserziehung
durch Christen, die beste Kontakte zur musli-
mischen Bevölkerung in Anjar und Umgebung
haben, bewirkt viel im Leben der oft trauma-
tisierten Kinder und Waisen und ist auch Sta-
bilitätsfaktor für die ganze Region. Pfarrer
Rainer Geiss, Vorsitzender der Schweizer Sek-
tion des Christlichen Hilfsbundes, würdigte
die Arbeit des Ehepaares Spangenberg „als
Zeugnis für Christus an einem unsicheren
Platz wie dem Libanon, der als Vielvölkerstaat
ein Pulverfass ist.“ Nachfolger von Spangen-
bergs in Anjar wird ein armenisch-evangeli-
sches Missionsehepaar aus Aleppo.
Zu Spenden für die Syrienhilfe ruft der Christ-
liche Hilfsbund die Bevölkerung auf: Konto
4121120 BLZ 520 604 10, EKK Frankfurt am
Main (Telefon Hilfsbund: 06172-898061).

Christen werden in Syrien 
zunehmend bedroht



Seite 16 – Kalenderwoche 38 Donnerstag, 19. September 2013S P O RT- W O C H E

Glatt mit 5:1 haben sich John Koroma und der SV Seulberg (links) am Sonntag im A-Liga-Spiel
beim TuS Merzhausen II (rechts Farhan Razai durchgesetzt). Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: FV Bad Vilbel - TS Ober-
Roden, SSV Lindheim - KSV Klein-Karben
(19.30), Usinger TSG - Viktoria Urberach, FC
07 Bensheim - SV Darmstadt 98 II, FC Als-
bach - Eintracht Wald-Michelbach, SG Bruch-
köbel - FCA Darmstadt, VfR Bürstadt - SC
Hessen Dreieich, Türk Gücü Friedberg -
Spvgg. 05 Oberrad, Spvgg. 03 Neu-Isenburg
- SG Rot-Weiß Frankfurt (alle So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: SG Anspach
(in Hausen) - Türk Gücü Frankfurt, SKV Bei-
enheim - SG Ober-Erlenbach, SV Viktoria-
Preußen Frankfurt - TuS Merzhausen, SG
Westend Frankfurt - SV Gronau (alle Do.,
19.30), SG Bornheim/GW Frankfurt - TSV
Vatanspor Bad Homburg, FG 02 Seckbach -
Spvgg. 02 Griesheim (beide Do., 20.00); TSV
Vatanspor Bad Homburg - Türk Gücü Frank-
furt, SV Gronau - EFC Kronberg, FC Olympia
Fauerbach - SG Ober-Erlenbach, SG Westend
Frankfurt - SG Anspach, Spvgg. 02 Griesheim
- TuS Merzhausen, SC Dortelweil - FG 02
Seckbach, Germania Enkheim - SKV Beien-
heim, FC Kalbach - SV Nieder-Wöllstadt, SG
Bornheim/GW Frankfurt - SV Viktoria-Preu-
ßen Frankfurt (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Friedrichs-
dorf - SV Teutonia Köppern, FC 09 Obersted-
ten - FC 06 Weißkirchen (beide Sa., 16.00),
Usinger TSG II - SG Anspach II, TSV Vatan-
spor Bad Homburg II - FC Reifenberg (beide
So., 13.15), SGK Bad Homburg - 1. FC-TSG
Königstein, FV Stierstadt - SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg, 1. FC 04 YB Oberur-
sel - FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach,
Eintracht Oberursel - DJK Helvetia Bad Hom-
burg (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Oberems/Hatt-
stein (in Arnoldshain) - SV Teutonia Köppern

II (Sa., 15.00), SGK Bad Homburg II - 1. FC-
TSG Königstein II, FV Stierstadt II - SpVgg
05/99 Bomber Bad Homburg II (beide So.,
13.15), SV Seulberg - SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg II, FSG Niederlauken/Laubach
(in Laubach) - SG Oberhöchstadt, Sport-
freunde Friedrichsdorf - TSG Wehrheim, FSV
Steinbach - DJK Helvetia Bad Homburg II,
TV Burgholzhausen - TuS Merzhausen II (alle
So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: FC 09 Oberstedten
II - FC 06 Weißkirchen II (Sa., 14.15), SG
Oberems/Hattstein II (in Arnoldshain) - SG
Ober-Erlenbach II, 1. FC 04 YB Oberursel II
- FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II,
Eintracht Oberursel II - TSG Pfaffenwiesbach
(alle So., 13.15), FC Altkönig - SG Esch-
bach/Wernborn II, FC Mammolshain - EFC
Kronberg II, FC Ay-Yildizbahce Usingen - SV
Bommersheim, SG BW Schneidhain - SG
Mönstadt/Grävenwiesbach (alle So., 15.00)
Kreisliga C Hochtaunus: FSV Friedrichsdorf
II - SG Hundstadt (Sa., 14.15), FC Mammols-
hain II - SG Anspach III (So., 13.00), SV Seul-
berg II - FC Reifenberg II, FSG Niederlau-
ken/Laubach II (in Laubach) - SG Ober-
höchstadt II, Sportfreunde Friedrichsdorf II -
TSG Wehrheim II, FSV Steinbach II - TSG
Pfaffenwiesbach II, TV Burgholzhausen II -
SG Mönstadt/Grävenwiesbach II (alle So.,
13.15), SV Teutonia Köppern III - SV Bom-
mersheim II (So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga: SG Haitz - 1. FFV
Oberursel (Sa., 17.00).
B-Jugend-Gruppenliga: SG Ober-Erlenbach
- FSV Frankfurt (Sa., 18.00).
C-Jugend-Gruppenliga: JSG Altenmittlau-
Bernbach - SG Ober-Erlenbach (Sa., 17.30). 

(gw)

Sport in Kürze

Sportkreis Hochtaunus: Im Innenhof des
Landratsamtes, Ludwig-Erhard-Anlage in Bad
Homburg, findet am Samstagvon 11 bis 15
Uhr ein „Familien-Gesundheitstag“ statt, der
von Jan Felix Knobel, dem Olympia-Teilneh-
mer im Zehnkampf in London 2012, eröffnet
wird.
Sportabzeichen-Prüfungen: (Leichtathletik)
am Freitag ab 17.30 Uhr auf dem Sportplatz
„Oberloh“in Wehrheim und am Freitag ab
18.45 Uhr auf dem Sportplatz am Massenhei-
mer Weg in Ober-Eschbach. 
Volleyball: Saisonstart für die Männerrunde
im Bezirk (ehemalige Gauliga-Runde) ist am
kommenden Sonntag, wobei ab 10 Uhr in
Burgholzhausen der SV Fun-Ball Dortelweil,
der TV Okriftel und der TV Königstädten am
Start sind. Der Hochtaunus-Vertreter TV
Weißkirchen ist zum Auftakt spielfrei. 
Tischtennis: Die Nachwuchs-Kreismeister-
schaften 2013 werden am Wochenende 21.

und 22. September vom TTC Ober-Erlenbach
in der Wingert-Sporthalle ausgerichtet, wobei
die Veranstaltung an beiden Tagen um 9.15
Uhr beginnt.
Boxen: Die diesjährigen Hessenmeisterschaf-
ten der Amateurboxer beginnen am Samstag,
21. September, um 17.30 Uhr mit der Vor-
runde in der Halle der Stadtwerke in Rüssels-
heim, Walter-Flex-Straße 7. Am 29. Septem-
ber wird das Halbfinale vom ABC Oberursel
in der Sporthalle der Gesamtschule Stierstadt
ausgerichtet und die Endkämpfe hat sich am
ersten Oktober-Wochenende der Boxring
Hanau gesichert.
Fußball: Der Kreisjugendausschuss Hochtau-
nus bietet am Montag, 30. September, von 18
bis 22 Uhr auf der Sportanlage „Mucken-
äcker“ in Usingen eine Kurzschulung zum
Thema „Mannschaftsführung“ an. Dieser
Lehrgang ist eine Pflichtveranstaltung für die
Vereine. (gw)

Ober-Eschbach (gw). Am Kerbsamstag gab
es eine krasse Ernüchterung bei den Hand -
ballerinnen der TSG Ober-Eschbach! Im ersten
Heimspiel der Saison 2013/14 in der  2. Hand-
ball-Bundesliga der Frauen unterlag das Team
von Trainer Matthias Kornes der SVG Celle
in der Albin-Göhring-Halle klar und deutlich
mit 24:34 (11:17), nachdem die Gastgeberin-
nen beim Stand von 7:6 noch vorne gelegen
hatten.
Nach den beiden Niederlagen an den ersten
beiden Spieltagen müssen die „Pirates“ am
Samstag nun ausgerechnet in die „Höhle des
Löwen“ zum Titelanwärter Füchse Berlin.

Spielbeginn ist am um 19.30 Uhr in der Sport-
halle Charlottenburg. Anschließend beginnt
eine dreiwöchige Punktspielpause bis zum
nächsten Heimspiel am 12. Oktober gegen den
TSV Nord Harrislee.

Männer-Landesliga Mitte: TSG Ober-Esch-
bach - HSG Wettenberg (Sa., 19.30), TSG Ed-
dersheim - TSG Oberursel (So., 17.00); HSG
Hochheim/Wicker - TSG Ober-Eschbach
31:24, TSG Oberursel - SG Nied 29:23.
Frauen-Bezirksoberliga: TuS Nordenstadt -
TSG Oberursel (So., 17.00); TSG Oberursel -
SG Nied II 39:16.

Nach zwei Niederlagen nun 
zum Titelanwärter nach Berlin

Ober-Erlenbach (gw). Der Knoten ist ge-
platzt! Nach zuvor drei Niederlagen im Pokal-
wettbewerb sowie an den beiden ersten Spiel-
tagen in der 2. Tischtennis-Bundesliga Nord
hat Aufsteiger TTC Ober-Erlenbach am Sonn-
tagnachmittag beim Titelanwärter TTC Ruhr-
stadt Herne ein 5:5 erreicht. 
Damit konnten die Spieler den ersten Punkt-

gewinn in der Saison 2013/14 feiern. Eigent-
lich schade, dass die Ober-Erlen bacher nach
dem glanzvollen Auftritt in Herne am Wo-
chenende eine Pause einlegen müssen, ehe die
Bundesliga-Saison am 28. September um 18
Uhr in der Wingert-Sporthalle mit dem nächs-
ten Heimspiel gegen den SV Union Velbert
fortgesetzt wird.

TTC Ober-Erlenbach überrascht
in Herne mit einem 5:5

Bad Homburg (gw). Aus und vorbei! Nach
zwei Niederlagen gegen die Tübingen Hawks
(10:12 in der Fortsetzung des „Abbruch-
Spiels“ von Tübingen sowie einem 7:8 in
 Partie drei) müssen die Bad Homburg Hornets
nach dreijähriger Zugehörigkeit zur Elite-
klasse aus der 1. Baseball-Bundesliga Süd ab-
steigen!
Roland Spitzegger, sportlicher Leiter der Hor-
nets, kommentierte: „Das ist schon bitter! Da

haben wir mit erheblichem Aufwand die beste
Bundesliga-Saison in unserer Vereinsge-
schichte gespielt und müssen wegen personel-
ler Engpässe in den ‘play downs’ dennoch ab-
steigen.“
Mit einer 3:0-Bilanz in den Abstiegsrunden-
Duellen haben sich die Tübingen Hawks hin-
gegen die Teilnahme an der Relegationsspie-
len gegen den Vertreter aus der 2. Bundesliga
Süd gesichert.

Die Bad Homburg Hornets
müssen absteigen

Bad Homburg (gw). So kann es gerne
weiter gehen! Die erste Basketball-Damen-

mannschaft der HTG Bad Homburg ist am
Samstag mit einem 63:51-Erfolg beim Auf-
steiger TV Bad Bergzabern in der Nord-
gruppe der Regionalliga Südwest in die
 Saison 2013/14 gestartet. „Dank eines über-
ragenden dritten Viertels haben wir uns diesen
Sieg verdient“, freute sich HTG-Coach Jay
Russell Brown über den gelungenen Auf -
takt seiner neu formierten Mannschaft der
„Rabbits“.

Hinweis für die Fans: Wegen der Sporthallen-
Problematik in Bad Homburg findet das erste
„Heimspiel“ dieser Saison am Sonntag um 
16 Uhr gegen Trier in der neuen Halle der
Christian-Wirth-Schule in Usingen (!) statt.

Basketballerinnen der HTG 
gewannen den Saisonauftakt

Volleyball-Damen vor neuer Saison
Bad Homburg (gw). Mit einem Heimspiel
gegen die TG Bad Soden II beginnt für die
Volleyball-Damen der HTG Bad Homburg am
Samstag um 17 Uhr in der Sporthalle der
 Gesamtschule am Gluckenstein die Oberliga-
Saison 2013/14. 
HTG-Coach Dirk Kopp, der die Bad Hombur-

gerinnen bereits seit 2010 betreut, kann in die-
ser Runde auf folgenden Kader zurückgreifen:
Nathalie Schultz, Kristin Bernius, Nicole
Moosbrugger, Wiebke Semmler, Anke Sailer,
Annett Scholl, Ana Beyrich, Kerstin Friedl,
Katha Ott, Janina Hecht, Sandra Gransberger,
Julia Tauber, Nicole Müller und Sarah Walny.

Trainer Jay Russell Brown ist mit den Basket-
ballerinnen der HTG in Bad Bergzabern
erfolg reich in die Regionalliga-Saison gestar -
tet. Am Sonntag geht es in Usingen gegen
Trier.

BVF ist mit einer 
Niederlage gestartet
Friedrichsdorf (gw). Zum Auftakt der Sai-
son 2013/14 hat der BV Friedrichsdorf am
Sonntag in der Badminton-Hessenliga eine
1:7-Heimniederlage gegen den SV Fun Ball
Dortelweil II kassiert. Für den „Ehrenpunkt“
des Aufsteigers sorgte das Mixed in der 
Besetzung Matthias Rübner und Maren
Schröder. Bei drei Drei-Satz-Niederlagen
(im ersten Herren-Doppel, im Damen-Doppel
und im 1. Herren-Einzel) sind die Fried-
richsdorfer unter Wert geschlagen worden.
Der nächste Doppel-Spieltag in der Hessen-
liga steht am 28. und 29. September auf dem
Terminplan, wobei der BVF dann gegen TuS
Schwanheim und den 1. Frankfurter BC
zwei weitere Heimspiele bestreitet.
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Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Achtung! Seriöser Bar-Ankauf von 
alten Möbeln, Bilder, Porzellan, Mo-
deschmuck, Uhren, Hausrat usw. 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen. Alles anbieten, 
auch def. Sachen. Zahle höchst 
Preise. Tel. 0152/31827126 oder 
 06181/14164

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative aus der Zeit 1935 – 45 
von Historiker gesucht. Kaufe auch 
ganze Archive und Nachlässe! 
 Tel. 05222/806333

Militärhistoriker su. Militaria & Patri-
otika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise! Tel. 0173/9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Stop! Sammler sucht Pelze, Zinn, 
Silberbesteck, Armband, Uhren  
(a. defekt), Modeschmuck, Münzen, 
Teppiche, Zahle bar u. fair. 
 Tel. 06196/7860216 auch So.

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe.
 Tel. 06074/46201

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze 
Sammlungen gegen bar von Privat 
an Privatsammler.  Tel. 069/504979

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/ 80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht. Tel. 0177/8045473

Kaufe Briefmarken und Münzen. 
Sammlungen, Nachlässe von 
Deutschland, Europa u. aller Welt.
 Tel. 06173/63177

Suche alles von Louis Vuitton, 
Hermes, Prada, Gucci, Versace 
uvm. Kaufe auch Münzen u. Brief-
marken zu Sammlerpreisen ! 
 Tel. 0611/24007922

Barzahler kauft Nähmaschinen, 
Pelze, Silberbestecke (90, 100, 800 
etc.) , Bleikristall, alte Uhren, Porzel-
lan, Münzen, ganze Nachlässe. Se-
riös!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Alte Orientteppiche & Seide, auch 
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen 
Preis.  Tel. 069/30858677
 Dr.T85@hotmail.de

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche alles aus Speicher, Keller und 
Haushalt, auch reperaturbedürftig, 
einfach anrufen, netter Hesse 
kommt vorbei. Zahle bar. 
 Tel. 06195/676045

Bar-Ankauf alle Fahrzeuge – 
auch mit Mängeln, Sa. und So. – 
0177-2802695 · 06102-7039329

AUTOMARKT

BMW 320i Touring blau Metallic, 
aus 1. Hand, 4/98, Scheckheftgepfl. 
Lm-Felgen, KM 137.300, TÜV 
6/2015, Sportpaket, KP 3500,- €
 Tel. 06192/921621

Mercedes E 200 K Automatik, sil-
ber, 93tkm, 11/2007, PTC, Navi, 
Sitzhzg., TÜV 6/2015, Top-Zust., 
Garantie bis 8/2014, 
 Tel. 06174/933640

Mercedes CLK 320 Eleg., Benziner, 
Autom, 154.500km, 218PS, Vollaus-
statt., EZ 4/2000, Tüv 5/2015, VB 
6.700,- €  Tel. 0171/8767197

Opel Astra Cabrio, TÜV 5/15,  
Bj. 1996, 165.000 km, rot, Alubreit-
reifen, Windschott, Garagenw., HG, 
VB 2.200,– €. Tel. 0178/6726891

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2012
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Unterstellmöglichkeit für Hausrat 
für ca. 8 Monate gesucht. Halle, 
Scheune, Lager oder leerstehender 
Laden. Miete bis 100,– € pro Monat.
 Tel. 0173/3045618
 E-Mail: familie.malech@gmx.de

Suche ab Okt. ’13 Tiefgaragen- od. 
Garagenplatz für PKW in der Nähe 
Kelkheimer Straße Bd.Hbg. 
 Chiffre OW 3803

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

REIFEN

4 WR – Semperit 145/80 R 13-75 T 
auf Felgen, 1 J. alt, ca. 2.000 km 
gel., wie neu, für Opel Corsa B zu 
verk., VB: 135,– €. Tel. 06172/778180

BEKANNT-
SCHAFTEN

Unternehmungslustige Sie (57) 
aus Bad Homburg sucht nette Leute 
für gemeinsame Unternehmungen 
wie wandern, Konzerte etc.. melde 
dich unter riverboote@gmx.de.

SIE SUCHT IHN

Anita, 67 J., e. reizende, zärtliche,
schl., vollbusige Witwe, mag Haus-
u. Gartenarbeit. Habe e. kleine Ren-
te u. könnte zu dir ziehen. Ich suche e.
ordentlichen Mann, Alter egal, zum
Liebhaben, Verwöhnen u. umsorgen.
Kann Dich mit meinem Auto besu-
chen. Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
www.2-samkeit.de

Attr. Vollweib, 51, wünscht sich 
den niv. Mann bis 55, ab 1,85, NR, 
für eine Lebensergänzungswohl-
fühlpartnerschaft. BmB. 
 Chiffre OW 3801

Hübsche Sie, 63 J., jünger Auss., 
1,72/74, sucht Ihn, 50 bis 65 J., ab 
1,80, mit Herz, Humor, Verstand und 
Niveau, BMB, Chiffre OW 3802

Sie, 61 J. schlank, gesch. NR 
sucht einen Partner mit Niveau bis 
68 J. BMB ich mag gutes Essen, 
Kochen, Reisen.  Chiffre OW 3805

Junggebliebene attrakt. Witwe, 
69 J., 1,68 m, dem Leben zuge-
wandt, wün.sich die Bekanntschaft 
eines humorvollen u. netten Herrn, 
bis 73 J. für eine dauerhafte Bezie-
hung, um das Leben zu zweit zu ge-
nießen, Raum Bd.Hombg., König-
stein, Kronberg. Chiffre OW 3806

Kluger, musikbegeisterter, intelli-
genter, lebendiger Mann von Frau, 
68igerin, Akademik. Als Herzens- + 
Lebensbegleiter dringend ges., zw. 
59 + 70 Jahren, Rhein-Main, Bad 
HG, HTK, Frankf., Wiesbaden,  
 Chiffre OW 3804

Witwe (71, 178, NR) NT finanz. un-
abhängig Ortsgeb. sucht einen ehr-
lichen, einfachen, soliden lieben 
Partner für eine Partnerschaft.
 Chiffre: KW 38/01

Monika, 60 J., kinderlose, fröhliche,
blonde Witwe, mag Tiere u. Volks-
musik. Welcher Mann, gerne älter,
lässt sich von mir verwöhnen, ku-
schelt abends mit m. auf der Couch
u. mag mich u. meine Hausmanns-
kost? Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
www.2-samkeit.de

„Wer umarmt mich u. gibt mir das
Gefühl nicht mehr alleine zu sein?“
Seit d. Tod meines Mannes fühle ich
mich nutzlos u. grübel zu viel!  Ma-
ria, Mitte 70, schlank, hübsch, gute
Hausfrau u. Autofahrerin sucht e.
Mann, a. d. Nähe, der sich liebevoll
verwöhnen u. umsorgen lässt. An-
ruf über Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
www.2-samkeit.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Die Begleitseminare des 6. Studiums Generale
Bad Homburg (ks). Die „Satelliten“ genann-
ten Begleitseminare zum 6., dem 19. Jahrhun-
dert gewidmeten Studium Generale der Volks-
hochschule beginnen am Samstag, 21. Sep-
tember. Unter dem Titel „Goethes Frankfurt
steckt voller Merkwürdigkeiten“ lädt Thomas
Huth von 10 bis 17 Uhr zu einer Führung
durch Frankfurt ein. Auch wenn sich die Stadt
sehr verändert habe, lasse sich das Frankfurt
der Goethezeit gut rekonstruiert und an man-
chen Stellen sogar noch sinnlich erfahren.
Huth verspricht, dass die Teilnehmer auch den
karitativen Goethe kennenlernen werden, der
beim Löschen eines Brandes im Judengetto
half, sowie den servilen Dichter, der im Römer
gekellnert habe. Treffpunkt ist vor dem Goe-
thehaus, Großer Hirschgraben 23-25.
Am Mittwoch, 2. Oktober, wird eine „roman-
tische Reise zur Kunst- und Literaturge-
schichte an den Mittelrhein“ angeboten. Die
Teilnehmer folgen den Spuren Brentanos, Ei-
chendorffs, Heines, Longfellows, Lord Byrons
und Victor Hugos. Ziele sind zunächst die Ro-
chuskapelle, das Museum am Strom mit seiner
Romantiker-Ausstellung und die Burg Rhein-
stein, eine Ruine, die „schönste Einblicke in
die Tallandschaft und das Seelenleben roman-
tisch gestimmter Fürsten“ offenbare. Von Ba-
charach wird die Reise auf dem Rhein fortge-

setzt, damit die Loreley, und mit ihr Heinrich
Heine, gebührend gewürdigt werden können.
Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass
zum Aufstieg auf Burg Rheinstein ein Höhen-
unterschied von 80 Metern zu Fuß bewältigt
werden muss. Die Führung haben Gero Fuhr-
mann und Thomas Huth. Abfahrt ist um 8.30
Uhr am Busbahnhof vor dem Bad Homburger
Bahnhof. 
Am Sonntag, 10. November, steht von 11 bis
12.30 Uhr eine Führung durch die Ausstellung
von Théodore Géricault in der Frankfurter
Schirn auf dem Programm. Er gilt neben De-
lacroix als wichtigster Vertreter der französi-
schen Romantik. Das Pferd sei für den passio-
nierten Reiter „Inbegriff der Natur“ gewesen.
Mit gleicher Aufmerksamkeit habe er den
Geisteszustand des Individuums und einer Na-
tion porträtiert, wie sie sich in seinem bekann-
testen Werk, dem „Floß der Medusa“, wider-
spiegele. Bei dieser Führung mit Charlotte
Lindenberg werden die Teilnehmer auch etwas
über allgemeine Bildbetrachtung erfahren.
Treffpunkt ist an der Kunsthalle Schirn am
Römerberg in Frankfurt. 
Karl Friedrich Schinkel, dem „Renaissance-
menschen zwischen den Stühlen“, widmet
sich Charlotte Lindenberg an drei Mittwoch-
abenden im November in der Volkshoch-

schule. Beginn ist am Mittwoch, 13. Novem-
ber, um 18 Uhr. Gemäß seiner Maxime, „nicht
wie die Griechen zu bauen, sondern so, wie sie
heute gebaut hätten“, habe Schinkel Errungen-
schaft der klassischen Antike und des Mittel-
alters mit den sozialen und ökonomischen An-
forderungen der Industrialisierung verbunden.
Das bestätigten seine ästhetisch wie funktional
stimmigen Bauwerke. Bei den Gemälden habe
sich Schinkel den emotionalen Überschwang
gestattet, den er beim Bauen vermied (weitere
Termine am 20. und 27. November von 18 bis
19.30 Uhr). 
Den Präraffaeliten und Nazarenern widmet
sich Charlotte Lindenberg am Sonntag, 1. De-
zember, von 10 bis 15.30 Uhr in der Volks-
hochschule. Gemeinsam sei diesen „Brüdern
im Geiste“ der Wunsch nach der Verbindung
von Arbeit und Religion, die Verehrung der
Kunst vor der Erfindung der Kunst und das
Kopfschütteln ihrer Zeitgenossen gewesen.
Die künstlerischen Reaktionen auf einen ma-
terialistischen Zeitgeist zeigten die Merkmale
des 19. Jahrhunderts; die Suche nach Alterna-
tiven zum herrschenden Kunstbetrieb hinge-
gen sei noch immer aktuell. 
Auf einer Reise nach München, die vom 28.
November bis 1. Dezember angeboten wird,
werden Gero Fuhrmann und Thomas Huth die

Entwicklung der Stadt und ihrer Kunst im 19.
Jahrhundert unter die Lupe nehmen. Neben
der Stadtgestaltung und ihrer Architektur ste-
hen auch Besuche im Lenbachhaus, der
Schackgalerie und der Neuen Pinakothek auf
dem Programm. Veranstalter ist „rundum kul-
tur“, Frankfurt. 
Nähere Informationen zu allen Veranstaltun-
gen gibt es im neuen Semesterprogramm der
Volkshochschule, das bei der Tourist Info im
Kurhaus, in der Stadtbücherei, im Rathaus und
in der Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-
8 erhältlich ist.

Musikalisches Menü 
in der Konzertmuschel
Bad Homburg (hw). Der Gesangverein Lie-
derkranz 1840 Dornholzhausen veranstaltet
am Sonntag, 22. September, um 15 Uhr in der
Konzertmuschel des Kurparks ein Kurkonzert.
Unter dem Motto „Prost – Mahlzeit“ bereitet
der Chor musikalische Speisen und Getränke.
Serviert werden eine Kartoffelkantate, Kaffee,
Kuchen, Wein, Sekt, Früchte und mehr. Be-
gleitet wird der Chor von der Pianistin Giselle
Kremer. Die Leitung liegt in den Händen von
Bettina Kaspary.

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 3: Die wichtigsten Schritte bei Trennung 
und Scheidung (Teil 1)

1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner und 
müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? Dann soll-
ten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart ändern. Üblich 
ist das sogenannte „ODER - Konto“ mit der Einzelverfügungsbe-
rechtigung eines jeden Ehegatten. Da gemeinsame Konten nur 
gemeinsam aufgelöst werden können, bleibt zur Haftungsbe-
grenzung lediglich die Änderung des Kontos in ein sogenanntes 
„UND – Konto“.  Dann können Verfügungen über das Konto nur 
von den Eheleuten gemeinsam vorgenommen werden. Dies ist 
kurzfristig die einzige Möglichkeit, um eine unliebsame und ein-
seitige Inanspruchnahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Vollmacht? 
Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungsberechtigter mit 

Vollmacht eingetragen ist, kann er über das Guthaben unbegrenzt 
verfügen oder aber den Dispo in Anspruch nehmen. Wenn Sie 
dies verhindern wollen, muss die Vollmacht durch eine entspre-
chende Erklärung gegenüber der Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf Ihrem 
Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier reicht ein 
einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um Löschung des 
Überziehungslimits bitten. 

Fortsetzung am Mittwoch, dem 2. Oktober 2013.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Tamara, 45, Beamtin, herzlich, natürlich, 
liebe voll, erfrischend, ehrlich. Wollen Sie sich 
diesen Herbst in eine zärtliche Frau verlieben?
0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

Anna, 67/161, Arztwitwe ohne Anhang. Ich 
biete Nähe, Zweisamkeit und Austausch einem 
liebevollen Herrn bis ca. 80 J., der eine jung ge-
bliebene, gebildete und häusliche Frau schätzt.
0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

ER SUCHT SIE

VWL-Professor, 63/186, sportl.-schlank, blaue
Augen, gut aussehend. Welche charmante Sie hat 
den Wunsch nach vertrauensvoller Zweisamkeit?
0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

Akademiker, Ende 70 J., ein stattli -
cher, gutaussehender Mann, schlank,
sportlich, volles graumeliertes Haar,
liebt Musik u. Tanz, Theater, Kunst,
Politik u. sucht e. feste partnerschaft-
liche Beziehung, die nicht zwingend
ständiges zusammenwohnen  be-
deutet. Kann eine Frau sich das vor-
stellen? Anruf über Tel. 0 800 - 
4 33 66 33, www.2-samkeit.de

Architekt, 71/183, Luxus-Penthouse im
Tau nus, humorvoll, charmant, großzügig, 
romantisch, Hobbys: Kultur, Kunst, Sport. Mir 
fehlen gute Gespräche mit einer Frau bis 75.
0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

����� ���� 	
������� 
�����
� ����� ������

��������������
��������

BETREUUNG/
PFLEGE

Betreuung 24 Std. zuhause
WMC-Betreuung24.com

Tel. 0 61 74 / 968 23 70 · Mob. 0172 / 925 1889

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

für pflegende Angehörige

﻿BETREUUNG – RHEIN-MAIN

﻿Erschöpfung – Sorgen – Fragen 
zur Pflege? Wir hören zu 
und bieten Hilfe!
➤ Tel. 06172 - 287495
Mo – Fr  9 – 18 Uhr

Hallo …

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
06196 7688095 und 7688096

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

Seniorenbetreuung: Erfahrene Polni-
sche Seniorenbetreuerin mit Arbeits-
 papieren sucht Stelle. 
 Tel. 06172/597418,
 0171/4623693

Betreuerin – liebevolle Perle, 
Schlesierin, Chauffeurin mit Pkw, 
hat noch Termine frei. 
 Tel. 06171/8898885

Zuverlässige Hilfe (Begleitg. zu 
Ärzten/Behörden; Einkäufe, Spa-
ziergänge) O’ursel, HG, FFM-Nord.  
 Tel. 0160/6785827 ab 19.30 Uhr

Altenpflegerin aus Polen sucht 24-
Std. Betreuung im Privathaushalt  
 Tel. 0152/34541610

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
Vita

24.de/R
hein-M

ain

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Lust auf Land? Bauplatz f. Ferien-
haus, ca. 800 m², voll erschl., Top-
lage, Naturpark Hoher Vogelsberg. 
Preis VB. Tel. 06044/964088

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Kronberg im Taunus. Freistehen-
des Einfamilienhaus in Top Wohnla-
ge und Zustand, gehobene Ausstat-
tung, 3 Schlafzimmer, Garage, Gar-
ten. Von Privat, VB EUR 1,1 Mio.  
haus_kronberg@gmx.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Dornholzhausen – Junge Familie 
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH 
oder RH zu kaufen in Bad Homburg, 
bevorzugt Dornholzhausen, bis 
500.000,– €. Bitte alles anbieten.
 Tel. 0171/9382834

Bad Homburg: Junge Familie sucht 
Einfamilienhaus oder DHH bis  
ca. 450.000,– € von Privat. Nur  
Bad Homburg – vorzugsweise 
Ober-Eschbach od. Gonzenheim.
 Tel. 0176/4005 6969

Suche Haus, 4 Zi. ca. 100 m² mit 
Stellplatz o. Garage, von Privat zur 
langfristigen Miete o. Kauf in Fried-
richsdorf. Miete bis 890,– € kalt. 
Kauf bis 220.000,– €. Chiffre OW 3503

Ehepaar sucht Baugrundstück in 
Hofheim1, Marxheim, Diedenber-
gen, Kriftel, Bad Soden, Liederbach 
oder Kronberg. Größe ca. 400-600 
m².  Tel. 0173/9553045

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH/ 
DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Familie sucht Baugrundstück 
oder Abrissgrundstück in MTK- 
Kreis & Hochtaunus-Kreis. 
 Tel. 0171/5119536

GEWERBERÄUMEGEWERBERÄUME

Oberursel-Süd, 4 renov. Büroräume, 
60 m², Etagenheizg., Auto-Abstell-
platz, Miete 560,– € + Uml. + 3 MMK, 
2. Etage, ab sofort zu vermieten.
 Tel. 06171/979967

Oberursel Zentrum, 130 m² im 1. OG 
für gewerbl. Nutzung, z.B. Büro, 
Praxis, für 1.000,– € + NK ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06171/25242

160 m² Loft im Zentrum Oberursel 
als kombinierte Wohn-Geschäftsflä-
che ab 1.11.v. Privat zu vermieten.  
 Tel. 06171/4999

Bad Homb.-Fußgängerz., prov.-
frei: Büro m. Flair, 3,5 Zi, 94 m²,  
AB/Denkmal, hochwert. saniert, 
Pers- Aufenth./EBK, 2 WCs/Dusche, 
1.170,– € + 120,– € NK, TG-St.plät-
ze, Scout-ID 7104102 v. Priv. 
 Tel. 06172/26287

Königstein, moderne zeitgemäße 
Büros, 1-Zi.-Büro= 220,- €, 1-Zi.-
Büro möbliert= 240,- €, 2-Zi.-Büro= 
390,- €.  Tel. 06174/5485

Kronberg: Büroräume, 95qm. 
Praktische Aufteilung, hell u. ruhig 
im I. OG, kleine Einheit, Balkon, Tee-
küche (Mikrowelle, Geschirrspüler) 
Warmmiete 990,- €. Mietkaution 
3 MM.  Tel. 0170/6888826 o. 
 06173/64438

Kronberg 1: Büroraum zu verm., 
ca. 30qm, ruhige, zentrale Lage, 
sep. Eingang, Terrasse, Küchenzeile 
Pkw-Abstellpl., Miete 400,- € + NK,
frei ab 15.10.13  Tel. 0171/5815242

Kleines, gepflegtes Ladenlokal in 
Kronberg, Frankfurter Str. 7, ca. 15 
m2, mit sep. WC u. Waschbecken, 
ab sofort zu verm., Miete incl. 19% 
Mwst: 250,- €.  Tel. 0176/85078809

MIETGESUCHE

Langzeit-Miet-Gesuch in HG 61348. 
Gebürtige Homburgerin, solvente 
Nostalgikerin, seriöse NR-Dame freut 
sich auf Direkt-Angebote in hell/ 
ruhiger Position. Bequemes Seien. 
 Chiffre OW 3604

Suche f. sofort (5 M.) gepflegtes 
möbliertes Zi., kein WE-Heimfahrer, 
ruhiger Nichtraucher. 
 Tel. 0153/2677411

Altenheim Haus Emmaus sucht 
für spanischen Mitarbeiter kl. Whg. 
in Oberursel bis 470,– € WM. 
Tel. 06171/624785 o. 0163/4486770

Haus mit Garten für 3 Generations-
familie (4 Erw., 2 Ki. und zwei liebe 
Hunde) in Oberursel von Privat zu 
mieten gesucht. Nach 9-jährigem 
Zuammenleben wurde uns zuver-
lässigen Mietern wegen Eigenbe-
darfs gekündigt. Miete bis 2.000,– €.
 Tel. 0173/3045618
 E-Mail: familie.malech@gmx.de

Manager Familie (3 P.) int. Unter-
nehmen sucht im HTK & MTK, 4 ZW 
od. Häuser bis 2100,- € kalt, ab so-
fort zu mieten, Dr. Kim, 
 Tel. 0177/7971617, 
 od. senfkorn@hotmail.com

Kronberg: Paar Anfang 50, nicht 
rauchend, sucht sehr ruhige 3-Zi.-
Whg., ca. 75 m², in rauchfreier Um-
gebung, Nähe S-Bahn. Ca. 800,– € 
WM. Tel. 06171/503861

Von Privat: Suche 3 Zi. mit Stell-
platz u. Garage zur Miete o. Kauf in 
Königstein, Kronberg.
 Tel. 0179/9909114

Nette kinderreiche Familie sucht 
Wohnung/Haus mit Garten zur Mie-
te o. Kauf in Kronberg, Bad Soden, 
Kelkheim, u.U.  Tel. 06173/3949730

Uniklinik Mitarbeiter, sehr ruhig u. 
sehr sauber, NR, sucht 2 Zi. Whg in 
ruhiger Wohneinheit in Mammols-
hain. Kein PKW vorh. Gerne Einlie-
gerwhg.  Tel. 0176/30375196

Ich (19 Jahre) bin auf Wohnungs-
suche u. suche eine nette Mitbe-
wohnerin (19-22 Jahre). Ich wohne 
in Kronberg. Bei Interesse bitte mel-
den.  Tel. 0157/39600565 

Dipl. Ing. sucht helle, ruhige, ge-
mütliche 2 ZKB Balkon bis 450,- € 
Kaltmiete. (ein U- oder S- Bahnan-
schluss sollte möglichst nicht weiter 
als 2 Km entfernt sein)
 Tel. 0176/28905336

VERMIETUNG

WG zu vermieten in Kelkheim-Mitte
4-ZWG, ca. 105 m², Bad, Gäste-WC, Balkon

 Miete 1.150 € + Uml. 190 €
Handy 0172 6124539

3 Zi DG, 80 m² + 32 m², Hobbyraum, 
Neubau, Erstbezug 830,– € + 185,– € 
Umlage, bitte keine Makleranfrage, 
von Privat. Saalburgstr. 97, 61350 
Bad Homburg.  Tel. 0177/6480010

Hübsch renoviertes Single-App., 
34 qm, 1 ZKB, Diele, EBK, großer 
SW-Balkon, Parkett u. Fliesen, Ab-
stellraum, 1.OG in gepflegter Wohn-
anlage, verkehrsgünstige Lage 
Oberursel, Nichtraucher, ab  
01.10.13 zu vermieten. 420,– € kalt 
+ 110,– € NK, optional 40,– € PKW 
Stellplatz, 3 MM Kaution, prov.frei 
direkt v. Eigentümer, 
 Tel. 06081/9855038  
mobil 0160/7980288, jew. ab 18.00 Uhr

Oberursel-Traumlage! Tolle ruh. 
3-Zi.-Whg. in kl. WE m. Blk. und 
Garten, 900€ mtl. zzgl. NK, evtl. Ga-
rage. Bitte keine Makler! 
 Tel. 06171/3219 o. 0173/3242200

Oberursel-Oberstedten, ruhige 2 
Zi.-Whg, 55 qm in EFH für NR, sep. 
Eingang, Souterain, Südlage, Tgl-
Bad, Küchenzeile, Abstellraum, 
550,– € + 150,– NK + Kt. 
 Tel. 06172/934733

Rosbach-Rodheim, RMH, 135 m² 
+ 20 m² von Privat zu vermieten. 
Bauj. 2001, kl. Garten, 2 Pkw Stell., 
2 Bäder + Gäste-WC, 5 Zimmer, 
Parkett, Granit, EBK + EBS, Kalt-
miete 1.050,– €. Tel. 06007/938599

Bad Hg., zentrale Lage, helle 4 ZW, 
3 FH, EBK, Tgl.-Bad; ca. 100 m², 
Laminat, Balkon, Keller, 900,– € + 
NK + Kt, nette Mieter ges.
 annette.barth@web.de

55 m² Wohnung in Bad Hbg-Kirdorf 
ab sofort zu vermieten. Komplett 
möbliert mit Flachbild-TV, Waschm., 
Spülm. u.v.m., Miete: 750,– € + 
125,– € NK., 3 Mon.-Mieten Kau-
tion. Tel. 0178/542718

Friedrichsdorf, sep. möbl. Apartm., 
Du/WC, Kü-Zeile, 17 m², gegen  
Hilfe im Haushalt + Uml./Kt an 
Nichtraucherin. Tel. 06007/92134

Übergangslösung gesucht, max. 
für 1 Jahr? Kleines Zi in Haus als 
WG mit 2 Erw. + 14 J., nur für Frau,  
möbliert, ab Oktober, 350,– € warm. 
 Tel. 0176/70844724

Bad Homburg, Nähe U2, moderne, 
helle, 1,5 ZW, ca. 45 qm (gr. W.be-
reich, gut teilbar) EBK, Balkon, ruhi-
ge Lage, Laminat, 4. OG, TGP opt., 
ab 1.11.13, 495,– € + 125,– € NK + 
3 MM KT. Tel. 06172/937502

Friedr./Dillingen 140 qm RH zu 
vermieten ab sofort v.privat. 4 ZKB 
1450,– KM + 250,– NK. 
 Tel. 0178/5361220

HG, Dornholzhausen. 4,5 Zimmer 
Maisonette, 150 m², ab 1.10., offe-
ner Kamin, 2 Bäder, 1 Dusche, Süd-
west-Balkon, inkl. 2 Pkw-SP, provi-
sionsfrei zu vermieten, kalt 1.399,– €, 
NK 220,– € zuzügl. Heizkosten, 
 Tel. 01520/9070063

Oberursel-Stadt; Traumlage! Tolle 
ruh. 3-Zi.-Penthouse-Whg. in kl. 
WE, Neubau, Design mit Chic! 
1.280,– € mtl. zzgl. NK/Stpl. Bitte 
keine Makler! Tel. 06171/3219 o. 
 0173-3242200

Bad Homburg: Helle 2½ ZW,  
77 m², Balkon, in schöner Wohnla-
ge, 5-FH, EBK, TGL-Bad, Wa + Du, 
G-WC, 810,– € + NK + Kt, von Pri-
vat. Tel. 0171/9572621

Oberursel-Nord, 2 ZKBB, 1.OG, 
56 m², Keller, Dachboden an NR, ru-
hige Verkehrsg.Lage, ab Nov. KM 
490,– € + NK + KT. Tel. 0171/5306833

Kronberger Altstadt! 2 Zi.-Whg. 
ca. 45m2, EBK + Duschbad, EG zu 
verm. 400,- € Miete, NK 125,- €, 
2 MM Kt., Abstellpl. mögl. (25,- €)
 Tel. 06173/1240

Kronberg-Oberhöchstadt! Exklu-
sive 5-Zimmer Whg. mit Gartenan-
teil! Stellplatz, Garagenplatz, Kü-
che, 2 Schlafzimmer, 2 Bäder, Gäs-
te-WC, 181m² + 100 m² Keller, 
2350,- € Kaltmiete + NK + Kaution. 
Frei ab 01.01.2014. Kontakt: 
 Tel. 0176/10046213

Über den Dächern Kronbergs in 
der Altstadt von Privat 3 Zi.-WG, 68 
m², WG geeignet, moderne EBK, 
Tgl-Bad weiß mit WM-Anschluss, 
Digital-SAT, Abstellkammer, inkl. 
Lampen, 5 min zu S-Bahn, ohne 
Balkon, ab 1.12., 595,- € zzgl. ca. 
140,- € NK 3 MM Kaution 
 Tel. 06173/950912 oder 
 Mobil: 0171/4249956

Königstein-Falkenst.: helle 3 Zi.-
Whg., Skylineblick, 93 m², große 
Loggia, aufw. saniert, neue EBK, 
Dusch- und Wannenbad, Keller, ab 
1.12., 840,- € + Garage + NK + KT.
  Tel. 0172/2733348

5 ZKBB u. G.-WC auf 123m² in 
Schloßborn. KM 840,- € NK 200,- €, 
KT 3 MM frei n. Vereinb. 1.OG/PKW 
-Stlpl. u. Keller - Solar u. Re-
genw.-nutzung,  siehe Immoscout 
ID 41098026 -  Tel. 06174/964694

Kronberg Altstadt! Kleine gemütli-
che möbl. 2 Zi. DGW, ca. 40 m2, 
Kochzeile, Duschbad, Klimagerät. 
Warmmiete € 420,– + 2 MM Kauti-
on.  Tel. 06173/1240

Bad Soden, individuelle WG, m. Er-
ker in kl. Wohneinh., an soliden, fi-
nanziell abgesicherten Mieter in zu 
verm. 2 Zi., neue EBK, Tgl.-Duschb., 
Abst.r., Gashzg., Laminat, renov., 1. 
St., keine Haustiere, NR, ca. 49qm, 
Miete 470,- €, NK 135,- €, 3 MM 
Kaution, keine Makler, v. priv. 
 Tel. 06196/5614318

Kronberg-Oberhöchstadt, 2 ZW, 
Bad, 50 qm, EBK, Gartenmitbenut-
zung, 460,-- €/M, + NK + Kt. 
 Tel. 06174/21077

REISEN/URLAUB
 
+++ KREUZFAHRTEN +++

Seit 12 Jahren erfolgreich 
in Deutschland! Neukunden- 
BONUS: 88,– € pro Kabine!

Code NEUAKT88
bei Buchung nennen!
www.cruisepool.com 
od. 0800 -57776777

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

 Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Deutsch-Coach bietet Abitur-Vor-
bereitung Lk + Gk. Tel. 06172/42301 
 Handy: 0160/6966108

Ehemaliger Gymnasiallehrer erteilt 
günstig Nachhilfe in Mathmatik, 
auch beim Schüler zu Hause in 
Oberursel. Tel. 06171/583474

Mathematiknachhilfe und Abitur-
vorbereitung von Naturwissen-
schaftler: Analysis, Vektorrechnung,
Wahrscheinl ichkeitsrechnung. 
Hausbesuche nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Nachhilfe Französisch - Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/807748

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gut deutschsprechende und zu-
verlässige Putzhilfe für 3 Std. wö-
chentlich in Oberursel/Stierstadt 
gesucht.  Tel. 0177/3206733

Suchen zuverlässige Putzhilfe mit 
Dt-Kenntnissen für Privathaushalt in 
Oberursel. Mit Anmeldung, 4 Std./
Woche. Tel. 06171/2798130

Tüchtige Putzhilfe, deutsch spre-
chend, 1x Woche f. 2 St. gesucht, 
vorzugsweise Mittw., Näheres,
 Tel. 06171/54122

Deutschspr. Bügel- und Putzfrau, 
gesucht für 3 Std./Wo. in Königstein
  Tel. 06174/209564

Zuverlässige, freundliche, deutsch-
sprechende Haushaltshilfe für mei-
ne Eltern in Bad Soden 2-3 x wö-
chentlich 2 Std. vormittags zum 
Kochen und leichte Hausarbeit  
baldmöglichst gesucht. 
 Tel. 0173/6576345

STELLENGESUCHE

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt
Büro-/Praxis-/Treppen-/Haus-
haltsreinigung. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178

Polnisches Handwerker Team. 
Bauarbeiten aller Art (Streichen, Ta-
pez., Fliesen uvm) Spitzenqualitat, 
PREISWERT. Tel. 0152/10208437

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalt in Bad Homburg und 
Ober usel. Tel. 0152/15373757

Pol. Handwerker sucht Arbeit Sa-
nierung, Renovierung, Tapezieren, 
Streichen, Fliesen, Verputzen, Mau-
rer, Bodenverl., Möbel Montage.
 Tel. 0152/03295206

Ordentliche, zuverlässige und 
pünkt liche Frau kann Ihnen im 
Haushalt mit dem Putzen und Bü-
geln helfen. Tel. 0157/75940656

Zuverlässiger Handwerker mit Re-
ferenzen macht Ihr Zuhause wieder 
schön. Maler & Lackierer, Fassade, 
Fußboden, Rigips usw. hochwertig, 
schnell & günstig. 
 Tel. 0176/26115701

Nette Frau sucht Putz- und Bügel-
stelle im Privathaus. 
 Tel. 0177/7968395

Pol. zuverlässiges Team sucht Ar-
beit, Tapezieren, Streichen, Fliesen 
verlegen, Boden verl. Natursteine 
u.v.m. preiswert. Tel: 0151/17269653 
 06196/5247453

Auf mich ist Verlass … wenn Sie 
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten 
brauchen (jg. Rentner). Probieren 
Sie’s. Tel. 06172/22228

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Renovierung, Maler-Tapezierer, 
Trocken bau, Fliesen, Parkett-Lami-
nat. Tel. 0157/36080644

Zuverlässiger Handwerker, Maler, 
Tapezieren, Trockenbau, Parkett-La-
minat, Möbelmontage, schnell & 
günstig.  Tel. 0157/79149220

Profi Mal., Tap., Fliesen, Trocken-
bau, Laminat, Parkett, Dachausbau, 
Fenster und Türeinbau, Putz.
 Tel. 0175/3853419

Renovierung aller Art, mit Referen-
zen auch Umzüge, schnell und sau-
ber, auch Abbruch. 
 Tel. 0157/75565795  
 oder 0176/30708584

Procuro alguém para ajudar nos 
afazeres, como passar roupa, etc. 
em apto. em Bad Homburg.
 Tel. 0151/62621938

Renovierung aller Art! Tapezieren, 
Laminat, Badrenovierung und  
Fliesen verlegen und Umzüge.
 Tel. 06195/8092790
 0176/20504139

Fleißige und erfahrene Frau aus 
Polen sucht Arbeit als Haushalts-
hilfe und Büroreinigung. 
 Tel. 01577/6195546

Ich suche Job als Seniorenbetreu-
ung oder Haushaltshilfe, Teilzeit Mo 
und Do ab 9 bis 20 Uhr möglich und 
Sa auch in Oberursel und 15 km 
Umgebung. Tel. 0176/36819922

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Zuverlässiger Handwerker 
(gelernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA- 
Möbel + Küchenauf- und abbau, 
Profi. Tel. 06171/883692 AB

Ich hole Ihre Wäsche und bringe 
sie gebügelt zurück. 
 Tel. 0176/84847280

Zuverlässige Frau (auch rus-
sisch-sprachig) sucht Arbeit im Pri-
vathaushalt zum Putzen und Bü-
geln.  
 Tel. 0163/9474309

Zuverlässige deutsch sprechende, 
russisch und moldawische Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im Pri-
vathaushalt. Tel. 0176/55492130

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
u. italienischer, französischer, arabi-
scher Sprache sucht Stelle im Pri-
vathaushalt oder Kinderbetreuung.  
 Tel. 06172/2679165 oder 
 0162/5115535

Zuverlässige Frau sucht Stelle 
zum Putzen und Bügeln in Privat-
haus. Spreche auch Ivrit, spanisch, 
römisch und russisch. 
 Tel. 0157/72325996

Tüchtiger, zuverlässiger Hand-
werker sucht Renov.Arbeiten aller 
Art (flies., tapez., streichen). 
 Tel. 06171/8898885

Zuverlässige Frau, auch englisch 
und italienisch sprechend, sucht Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln, Tel. 0157/76850717

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
und private Pflege. 
 Tel. 0152/13548005

Zuverlässige nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Tel. 0173/4114909 
 Tel. 0163/6887970

Nette Frau aus Polen sucht Arbeit 
privat, Haushaltshilfe, putzen und 
Altenpflege, Tel. 0173/7172274

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im 
Garten gibt: Heckenschneiden, 
Bäumefällen, Rollrasen verlegen. 
Pflege allgem. (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. kl. Umzüge. etc. 
 Tel. 0157/76887795

Nette zuverlässige Frau mit Refe-
renzen sucht Objekte zur Reinigung 
(z.B. Treppenhäuser, Büro, Haus-
halt, etc.) oder Möglichkeiten zur 
Betreuung von älteren Menschen.
Bei Interesse bitte melden unter
 Tel. 0152/16600471

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles mit eigenem Werk-
zeug wie z.B. Rasen mähen, He-
cken schneiden, Bäume fällen, 
Pflaster legen, Palisaten stellen... 
usw. 
 handy. 0177/9291876                                                                
 Tel. 06173/322587

Renovierungen aller Art. Putzarb.
Innenausbau, Umbau, Maler-Tape-
zierarb., Trockenbau, Fliesen-Plat-
tenverl. Parkett-Laminat. Gartenarb.
Schnell, sauber, zuverlässig.
 Tel. 0152/22950288

Frau sucht Arbeit: Putzen und bü-
geln in Privathaushalt.
 Tel. 0157/78495947

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen legen 
usw. bei Interesse  
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren.  Tel. 0176/49653996
 06171/8665187

Gärtner sucht Arbeit, Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Platten le-
gen, Laub entfernen, Winterdienst, 
inklusive Maschinen und Werkzeug, 
Entsorgung nach Absprache.
 Tel. 06173/5060923 
 oder 0162/3544419

Schreiner sucht Arbeit in den Be-
reichen: gehobener Innenausbau, 
Ladenbau, Messebau, Möbel, Kü-
chen , Einbauschränke, Schiebetür-
schränke, Bibliotheken, Garderoben 
usw.  Tel. 0176/28905336

RUND UMS TIER
Thai Siam Kätzchen chocolate  
point, reinrassig, 14 Wochen, große 
schmusige Schnurrer.
 Tel. 06172/1372817

AKS Tierschutz sucht Zuhause, 
Freigang 1 – 1½ jähr. weibl. Katze, 
geimpft, kastr., getestet, sehr anh., 
verschm., von Priv. 
 Tel. 0172/6915130

Hundesitter gesucht. Für mein lie-
bes York Shire Terrier Mädchen Fi-
nya suche ich einen Hundesitter für 
ganze Tage. Finya ist 6 Jahre alt und 
geht gerne spazieren.
 Mobil: 0178/205 205 6 
 oder 06192/958189

Entzückende, noch etwas scheue, 
Kätzchen u. Katzenpärchen suchen 
dringend ein liebevolles Zuhause. 
Ferner ein verschmustes Pärchen u. 
ein Käterchen.  Tel. 06082/928500
 Tierhilfe ohne Grenzen e. V.

VERMISST

Zwei schwarze norwegische 
Wald kater entlaufen vor ca. 4 Mo-
naten und vor 2 Jahren in Bad Hom-
burg, Gegend Am Rabenstein. Bei-
de eher zierlich mit weisser Brust/
Nase, gechippt, kastriert, zutraulich. 
Hinweise erbeten an 0163/8601699

UNTERRICHT

Gitarrenschule Frank Hoppe, qua-
lifizierter Einzel- und Gruppenunter-
richt für alle Altersklassen in Oberur-
sel-Weißkirchen. Akustikgitarre, E-Gi -
tarre und Bassgitarre. 
 Tel. 06171/581295
www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Klavier spielen mit Freude von 6 
bis 70 bei erfahrener Pädag. mit ho-
her Qualität. Anfänger bis Meister-
klasse, Tel. 0173/1766464

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo -
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags 
workshops und Schnuppertermine. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

„Wer aufhört 
zu werben, 

um Geld zu sparen, 
kann ebenso 

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“

Henry Ford

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene 
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß 
und Humor! Tel. 06171/9160558 
 Fr. Sternberg

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen; 
www.bewegendeslernen.de.
 Tel. 06172/8564027

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch 
erfahrene Montessoripädagogin.
 Tel. 06172/8564027

Stress, Ängste, Panikattacken? 
Hilfe durch Meridianklopftechniken. 
Seminar: Bad Homburg 5.6. Okt. In-
fos: Tel. 06172-9458939  
 www.lebensenergie-coaching.de

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

German for professionals and 
their family. Deutsch als Fremdspra-
che für Fachkräfte und Familie.
 Mobil: 0157/88465519

Klavierunterricht in Königstein. 
Klavierlehrer erteilt qualifizierten Un-
terricht für Anfänger und Fortge-
schrittene.  Tel. 06174/6394501

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Notebook LENOVO E530 NEU mit 
WIN/8 + MS Office + div Anw. 4 GB 
RAM, 6 GB FP, Plug & Play 385,– €.
 Tel. 06172/1370990 in F‘dorf

Billiardtisch zu verkaufen, Maße: 
2,40m x 1,35 m x 0,80 m mit allen 
Extras auch dazugehörige Billiard-
tischlampe, Preis 250,– € Vogelvo-
liere zu verkaufen aus Metall, 1,70 m 
x 1,20 m x 0,80 m mit Stangen und 
Futternäpfen, Preis 80,– €.
30 Jahre altes Mofa zu verkaufen, 
(ital. Modell) wurde damals in der 
Höhestr. bei „Nieter“ für 1.700 DM 
gekauft, Originalrechnung noch vor-
handen Preis 200,– €, Besichtigung 
nach Vereinbarung. 
 Tel. 06172/32027

Wintergarten von Unopiu, auch als 
Gewächshaus zu verwenden. An-
bauversion 3 Türen 3,20 x 4,80 gra-
fitgrau, Dach aus Polykarbonat, Ein-
fachverglasung, leichter Ab- und 
Aufbau. NP 7.000,– € in 2010 VP 
2.000,– €. Tel. 06172/303817

Achtung 21.+ 22.9. Flohmarkt im 
Hof, HG, Wallstr. 19, 10-20 Uhr. 
Haus halt, Garten, Autozubehör, Elek-
tronik & PC.

Handgearbeitete Segelschiffsmo-

delle nach altem Vorbild zu verkau-
fen. Tel. 06172/302128

Lark 3 Elektromobil, 2007 Biromax 
300G in silber mit Ladegerät, Batte-
rien müssen erneuert werden., VB 
350,– €. Tel. 06172/304067

Damengarderobe, getrag., Gr. 34 – 
40, Hosen, Kleider, Röcke, Blusen, 
Jacken, Blazer, Trachten, Pull., 
Westen, Outdoor u.v.m, gut erhal-
ten, sehr preiswert zu verk. Sa, 
21.09.13, 11 – 14 Uhr, Auf der Platte 
13, Oberursel-Obersted.

Küchenschrank – 50iger Jahre – 
Constanze-, rosa-hellblau-gelb, für 
250,– € zu verkaufen.
 Tel. 0175/3737244

Erfolg durch 
Werbung

2 Fahrräder, fast unbenutzt, Mo-
delle: Pegasus Premio SL, 28 Zoll, 
RH 49 cm, Weiss, 8-GG-Naben-
schaltg. , Alu 7005, Rahmen und RH 
53 cm, ALU 7005 B/Axial-Octa gon-
Rahmen, als Neupreis je 799,– € als 
Paar 315,– €, Tel. 06172/42788

Haushaltsauflösung, HG, Am Hoh-
lebrunnen 3, So, 22.09., 10.00 bis 
15.00 Uhr.

1 Jugendzimmer: Bett, Schränke, 
Regale, Schreibtisch und Stuhl in 
Kronberg abzugeben. Sehr ge-
pflegt! Preis VHS Tel. 0172/8733070

Jugendschlagzeug preiswert ab-
zugeben.  Tel. 06195/64390

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösungen und 
Entrümpelungen führt durch
www.ruempel-stilzchen.de

Tel.: 06104 8089255

Ich suche für meinen lieben ruhigen 
älteren Schäferhund tagsüber bis 
16.00Uhr wochentags Mo-Fr eine 
Betreuung. Gerne auch Rentner.
 Tel. 0157/81790818

Tierfreunde aufgepaßt!! Tierschutz-
verein sucht günstig kleines, zentral 
gelegenes Ladenlokal/Wohnung in 
Bad Homburg als Lager und zur 
Ausgabe seiner Tierfutterhilfe. 
 Tel. 0171/26 120 23

Schreiner mit jahrelanger Erfahrung 
hat noch Termine frei. Einbau-
schränke, Küchen, Umzüge, Repa-
ratur Arbeiten usw. Tel. 
0173/7019996

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Internet, Tablet- 
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia- 
scanner, etc. Bad Homburg und 
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172/123066

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172/78810

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Zauberer für j. Anlass – ein High-
light auch für Kinder ab 4 J. (ab 6 
Kinder) und Sen. Tel. 069/865394
 www.matteo-orlando.de

Joggingpartner (m) gesucht von 
54 j. relativ untrainiertem Familien-
vater, vorz.weise Do ab ca. 18.30.  
 Tel. 06172/5970797 (AB)

Möbel Demontage und Montage, 
kleine Umzüge und Entsorgung. 
 Tel. 0163/7536577

Professioneller Transfer Ihrer S8/ 
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf 
DVD. Normenwandlung, DVD-Kopi-
en, Aufnahmen u. Schnitt. R. Juren-
da,  Tel. 06082 / 2967

Montags ab 19.30 Uhr treffen wir 
uns, locker und ungezwungen, zu 
zufälligen aktuellen Themen, auch 
über Kelkheim, in unserem irisch 
eingerichteten Gutenberg Pub in 
der Druckerei Blei & Guba, Max-
Planck-Straße 18 (Gewerbegebiet 
Münster), Seiten-Eingang, 1. Stock.  
Gäste sind uns willkommen

PC-Hilfe kompetent u. sofort! In-
ternet, eMail, WLAN, Drucker, Lap-
top, PC, Wartung, Installation. Priv. 
u. Firmen. K. Haas 
 0170/7202306 od. 06196/5615071

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 21.9.13 und Do., 26.9.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 21.9.13 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 22.9.13 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

2nd-Hand-Modemarkt von 11.00 – 16.30 Uhr 
So., 22.9.13 Frankfurt, in der Jahrhunderthalle, Pfaffenwiese  
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 24.9.13 Eschborn, von 8.00–13.00 Uhr, jeden Di.

 Parkplatz Mann Mobilia
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Ihre Antwort 
lassen Sie in

einem Briefumschlag, 
versehen mit der 
Chiffre-Nummer, 
uns zukommen. 

Alles andere 
übernehmen wir:

 
schnell, zuverlässig 

und diskret.

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Frühaufsteher für
Bad Homburg, Friedrichsdorf
gesucht

Sichern Sie sich eine attraktive Teilzeitbeschäftigung in
unserem Team als

Zusteller (m/w)
Verdienen Sie in Ihrem Wohngebiet bis zu 400,-€ als
Minijobber oder in Teilzeit auch darüber hinaus.
Profitieren Sie von einem lukrativen Zuverdienst
mit vielen Extras.

Wir bieten
• einen sicheren Arbeitsplatz
• pünktliche und sichere Bezahlung
• einen steuerfreien Nacht- bzw. Sonntagszuschlag
• Lohnfortzahlung bei Urlaub und im Krankheitsfall
• Intensive Einarbeitung
• Zustellerexemplar
• Zustellermaterial
• Eigenverantwortliches Arbeiten bei freier Zeiteinteilung

Mo-Sa bis 6.00 Uhr oder So bis 08.00 Uhr

Sie stellen in Ihrem Zustellgebiet Tageszeitungen und andere
zeitungsähnliche Objekte in den Morgenstunden zu.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Agentur Seng
Tel. 06172 – 757711 oder info@agentur-seng.de

Das Luc’s (ehemaliges Steakhaus) 
sucht ab sofort eine Servicekraft 
zur Aushilfe m/w. Wenn Du bereits 

Erfahrungen in der Gastronomie sam-
meln konntest, ein gepflegtes Auftreten
hast und gerne mit Menschen arbeitest,
dann schick uns Deine Bewerbung an: 

athena.armstrong
@mai-unternehmensgruppe.de

Um unseren traditionellen Familienbetrieb zu 
unterstützen, suchen wir zum sofortigen Eintritt eine(n) 

gut ausgebildete(n) 
Fleischerei-Fachverkäufer/-in.

Sie verfügen über ein gepflegtes Erscheinungsbild, sind zu-
verlässig und ehrlich. Sie arbeiten selbstständig und motiviert.

Zu Ihren Aufgaben gehört das Herstellen von diversen
Wurst- und Schinkenplatten, das Belegen von verschiedenen
Brötchen, Broten, Canapés, das freundliche und qualifizierte

Bedienen unserer Kunden. 
Wir bieten Ihnen eine attraktive Arbeitszeit Mo.–Fr. von

8.00 –18.30 Uhr und Sa. von 7.30 –13.30 Uhr. Sie haben eine
5-Tage-Woche. Außerdem bieten wir ein angenehmes Arbeits-

klima, nette Kollegen und eine ordentliche Bezahlung.
Über Ihre aussagekräftige Bewerbung freuen wir uns:

Metzgerei Friedrich Seitz
Feine Fleisch- und Wurstwaren
Hugenottenstr. 68 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.

Telefon 0 6172 / 7786 60

Zuverlässige 

Haushaltshilfe/Kinder -
betreuungs person

schnellstmöglich für gehobenen
Haushalt in Königstein gesucht.

Arbeitszeiten:

Di. – Fr. von 7– 9 Uhr, 
die drei Kinder beim Frühstück
beaufsichtigen, anschließend
 putzen,  waschen und bügeln.

Nähere Auskünfte:
pme Familienservice

Fr. Jammer

Tel.: 0800 - 58 805 990 

(gebührenfrei!)

Zur Verstärkung unseres
jungen Teams suchen
wir ab sofort einen

Bäcker (m/w)
oder einen

Aushilfsbäcker
(m/w)

Arbeitszeit: 2 – 6 Uhr
Standort Frankfurt Kalbach

Bäckerei Gangel 069/506222
kontakt@baeckerei-gangel.de

Die Schweitzer Gruppe sucht für den StandortWehrheim eine/n

Mitarbeiter/in Service Center (Vollzeit)
Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung von Geschäftskorrespondenz im eigenen System
• Telefonie und Pflege der Aktenarchive

Ihr Profil:
• Mehrjährige Berufserfahrung im kaufmännischen/ administrativen Bereich
• Idealerweise Erfahrung in der Versicherungsbranche (Schaden)
• Sehr gute Deutsch- und EDV-Kenntnisse

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt!
Für Fragen zur vakanten Position stehen wir unter der Rufnummer
06081 58 22 300 oder per Email unter info@schweitzergruppe.de zur Verfügung.
Informieren Sie sich gerne unter www.schweitzergruppe.de.

Medizinische Fachangestellte 
in Teilzeit für Hausarztpraxis mit großem
Diagnostikspektrum ab sofort gesucht.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 

Praxis Dr. Charlotte Barth
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Am Riedborn 20-22, 61250 Usingen
N E B E N V E R D I E N S T
Versicherungsvertr., Postbote,
Ortskundige v. Handwerker so-
fort oder später, langfr. ges. Wir
suchen Abriss- und Sanierungs-
häuser im Vordertaunus zum
Kauf. Ihr Wissen vergüten wir
bei Ankauf mit bis 1% des Kauf-
preises. Diskretion wird zugesi-
chert. Weiteres im persönl. Ge-
spräch.  0 60 02 - 21 46

Reinigungskräfte
Wir suchen für ein Objekt in
Oberursel, In den Schwarzwiesen,
deutschsprachige, erfahrene und
zuverlässige Reinigungskräfte für
tägl. Mo.– Fr. von 18.00 –19.45 Uhr
auf Minijobbasis.

N+P Industriereinigung,
Groß Zimmern, Tel. 06071-601290

Pizzeria in Oberursel sucht
• Küchenhilfe
• Tellerspüler
• Fahrer
(mit Erfahrung) für ganze Tage
 0170 - 4 85 60 79

Reinigungskraft/
Hausmeister

auf 450,– Euro-Basis für ge-
pflegte Liegenschaften in Bad
Homburg gesucht. Erforderliche
Tätigkeiten: Treppenhausreini-
gung, Außenreinigung, Winter-
dienst.

 0 60 81 - 447 499

Nebenverdienst für Rentner/-innen 
mtl. bis 800 € und mehr als Vertrauensfrau/-mann  

 
Keine Beratung - kein Verkauf.
Tel.: 06151 – 6674497 (10 - 16 Uhr)

Pro   eniors
eniorenzirkelS

Telefonisten/in 

Outbound Vollzeit (Call Center Agent)
Gute Deutschkenntnisse und freundliche Umgangsformen 

sollten vorhanden sein.    Telefon: 06173 - 95 02 02

Für unsere erstklassige Betriebs-
gastronomie und unser Gourmet-
restaurant in Kronberg suchen wir 
Sie zum 01.10.2013 als

Chef de Partie (m/w)
Arbeitszeit: Mo.-Fr.

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung an: 
Food affairs GmbH 
Herrn Michael Gaiswinkler
Campus Kronberg 1
61476 Kronberg
michael.gaiswinkler@accenture.com

www.campus-kronberg.de

K R O N B E R G

Tel. 06173 95600
61476 Kronberg · Hainstr. 2

Tel. 06173 95600   Kronberg@Kronberg.Blumenauer.de  www.Blumenauer.com

Ihre Chance für 2014 in der Blumenauer-Gruppe

Bereichsleiter/in Immobilien-Akquise
für den Vordertaunus / Rhein-Main-Gebiet

Wir erwarten mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im Bereich Immobilien,
verbunden mit einer hohen Einsatzbereitschaft.

Wir bieten Ihnen neben einer hervorragenden Infrastruktur ein

festes Grundgehalt plus Umsatzbeteiligung
Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Unterlagen zu oder rufen 
Sie uns einfach an. Wir freuen uns auf Sie!

Blumenauer Immobilien
Dr. Hans Georg Deckert

Hainstraße 2, 61476 Kronberg, 06173/95600
Hans-Georg.Deckert@kronberg.blumenauer.de

www.Blumenauer.com

 
  Ausbildungsplätze in der Altenpflege     

Der Anteil älterer Menschen steigt stetig an. Pflegefach-
kräfte werden gebraucht und finden ein zukunftssicheres 
und verantwortungsvolles Arbeitsgebiet vor. 
 
In der staatlich anerkannten Lehranstalt für Altenpflege im 
RotkreuzCampus findet eine Informationsveranstaltung 
über die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Alten-
pfleger/in (3 Jahre) und auch zum/zur Altenpflegehelfer/in 
(1 Jahr) statt. 
 
 Termin: 25.09.2013 von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 Ort: Staatlich anerkannte Lehranstalt für Altenpflege
 Adresse: Geschwister-Scholl-Straße 28,  

          61476 Kronberg 
 
Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen. Für 
weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Telefon: 
06173/9277-00 zur Verfügung.  

RotkreuzCampus 
Landesverband Hessen e.V.

   

 Wir suchen für die hochwertige Betreuung der 
Bewohner in unserer Pflegeeinrichtung in Bad 
Homburg in Teilzeit oder im Rahmen einer 

geringfügigen Beschäftigung 
 hauswirtschaftl. Mitarbeiter/-innen 
 als Präsenzkraft während der Hauptmahlzeiten 

im Früh-, Tages- und Spätdienst. Wir wünschen 
uns freundliche Umgangsformen, 

Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit sowie 
die Bereitschaft zu Wochenenddiensten. 

Tel.: 06123-7998-11 
EVIM Dienstleistungs GmbH 

   

Wenn Sie einen
Job suchen,
sind Sie hier
genau richtig!

Herbstbasar im „Spatzennest“
Bad Homburg (hw). Wer Kinderkleidung,
Spielzeug Bücher oder Kinderfahrzeuge
sucht, sollte am Samstag, 21. September, ins
„Spatzennest“, Elisabethenstraße 16, kom-
men. Die Kindertagesstätte des Roten Kreuzes
veranstaltet ihren Herbstbasar. Bei der von der
Kita und dem Elternbeirat organisierten Ver-

anstaltung kann nicht nur an den gut sortierten
Ständen gestöbert werden. Ein reichhaltiges
Kuchenbuffet lädt dazu ein, die Shopping-Zeit
von 13 bis 16 Uhr voll auszukosten. 15 Pro-
zent des Umsatzes und die kompletten Ein-
nahmen aus dem Kuchenverkauf kommen di-
rekt den Kindern der Kita zugute.

Taunusklub wandert im Hintertaunus
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub Bad
Homburg unternimmt am Sonntag, 22. Sep-
tember, eine Wanderung von Wilhelmsdorf
über Gemünden nach Emmershausen. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr am Bahnhof Bad Hom-
burg zur Fahrt mit der Taunusbahn um 9.49
Uhr nach Wilhelmsdorf. Die Mittagsrast wird

im Gasthaus „Zur Linde“ eingelegt. Die Wan-
derzeit am Vormittag beträgt zweieinhalb
Stunden, die Nachmittagswanderung führt von
Gemünden in eineinhalb Stunden nach Em-
mershausen. Von dort geht es um 16.59 Uhr
mit der Buslinie 50 zurück nach Bad Hom-
burg. 



Donnerstag, 19. September 2013 Kalenderwoche 38 – Seite 21HOCHTAUNUS VERLAG

Landgräfin Elizabeth und die Kunst
Bad Homburg (hw). Die Homburger Land-
gräfin Elizabeth, Prinzessin von England, war
das, was man im 19. Jahrhundert im besten
Sinne eine Dilettantin nannte. Wie viele ade-
lige Damen verbrachte sie ihre Freizeit mit
künstlerischer Gestaltung. Körperliche Arbeit
war verpönt und so zeugen unzählige Stick-
und Papierarbeiten aber auch anspruchsvolle
Werke in verschiedenen künstlerischen Tech-
niken, dass man zwar nichts zu tun, aber
trotzdem eine Beschäftigung hatte. 
Elizabeth beschäftigte sich unter anderem mit
Scherenschnitten, Lack- und Stoffmalereien,
Drucktechniken und Zeichnungen. Zudem er-
hielt sie am Englischen Hof hochkarätige
künstlerische Ausbildung. 
Auf dem Rundgang durch ihre Witwenwoh-

nung, dem Englischen Flügel, sind viele
Kunstwerke aus ihrer Hand zu sehen und
auch solche, die ihrer umfangreichen Samm-
lung entstammen. 
In der Reihe „Kunstgenuss“ wird zum einen
die Person Elizabeths unter diesem bestimm-
ten Blickpunkt dargestellt, zum anderen wer-
den die verschiedenen Techniken erläutert.
Die Führung klingt mit einem Gespräch bei
Kaffee, Pralinen und Gebäck aus.
Die Veranstaltung findet am Sonntag, 22.
September, von 15 bis 17 Uhr statt und kostet
15 Euro pro Person. 
Zur Vorbereitung ist eine verbindliche Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 06172-9262122
oder per E-Mail unter museumspaedago-
gik@schloesser.hessen.de.

Hochtaunus (how). 2012 ist die Zahl der Ver-
kehrsunfälle im Hochtaunuskreis von 4664 im
Jahr zuvor auf 4564 leicht zurückgegangen.
Mit 47 Prozent ist die Missachtung der Vor-
fahrt die Unfallursache Nummer eins. Dass
auf Platz zwei weit vor zu geringem Abstand
(elf Prozent) und nicht angepasster Geschwin-
digkeit (neun Prozent) das Rückwärtsfahren
mit 27 Prozent Platz zwei der Unfallursachen
belegt, hat laut dem Leiter der Polizeidirektion
Hochtaunus, Kriminaldirektor Gerhard Bude-
cker, und dem Verkehrsexperten, Polizeihaupt-
kommissar Thomas Dietrich, einen ganz ein-
fachen Grund: „Die Autos werden immer grö-
ßer, die Parkplätze sind zu klein.“ 
Meist beibt es bei Unfällen während des
Rückwärtsfahrens bei einem Blechschaden.
Umso erfreulicher, dass sich in der Statistik
2012 auch ein deutlicher Rückgang bei Unfäl-
len mit Personenschaden und den dabei ver-
letzten Personen zeigt. Bei 623 Unfällen wur-
den im vergangenen Jahr 797 Personen ver-
letzt. Das entspricht fast exakt den Zahlen des
Jahres 2010, als bei 627 Unfällen 794 Perso-
nen verletzt wurden – die niedrigsten Werte
einer längeren Entwicklung. auch wenn es
2011 die Zahlen höher lagen, sieht Landrat Ul-
rich Krebs den großen Trend zu höherer Si-
cherheit auf den Hochtaunus-Straßen positiv :
„Diese Zahlen zeigen, dass wir gemeinsam
mit der Polizei, den Städten und Gemeinden
auf einem guten Weg sind.“ 
Nahezu gleichbleibend ist seit Jahren die An-
zahl der Todesopfer: jährlich sieben seit 2008
mit der Ausnahme 2009, wo doppelt so viele
Menschen ihr Leben auf der Straße verloren,
und 2012, wo es acht tödliche Unfälle gab. Die
Hälfte davon sind Autofahrer, bei zwei Ereig-
nissen mit Todesfolge waren Radfahrer betei-
ligt. „In beiden Fällen hätte ein Fahrradhelm
vermutlich Schlimmeres verhindern können“,
meint Dietrich. Die Statistik verzeichnet au-
ßerdem 110 Schwerverletzte, die in einem
Krankenhaus behandelt werden mussten, 506
Leichtverletzte sowie 180 Fälle, in denen ein
so schwerer Sachschaden entstanden ist, dass
die Fahrzeuge abgeschleppt werden mussten. 
Die Unfälle mit Beteiligung von Fußgängern
und Radfahrern sind im Vergleich zu 2011
leicht gesunken: bei den Fußgängern von 89
auf 86, bei den Radfahrern von 140 auf 124.
Bei den Motorradfahrern blieb die Zahl der
Schwerverletzten mit 28 nahezu gleich, aller-
dings war ein Todesopfer zu beklagen. Die

Zahl der Leichtverletzten reduzierte sich von
113 auf 98. Es ereigneten sich erneut keine
Motorradunfälle mit tödlichem Ausgang im
Feldberggebiet. Auffällig ist dort die zeitliche
Verteilung der Unfälle. Dass dort ab 16 Uhr
zur Feierabendzeit nach 16 Uhr und an den
Wochenenden, insbesondere am Sonntag,
Spitzenwerte erreicht werden, zeigt, dass dort
vor allem Freizeit-Biker unterwegs sind. 
Insgesamt ist die Zahl der Unfälle in der Feld-
berg-Region leicht um sechs gestiegen. „Ein
Unfallschwerpunkt vor allem für Motorrad-
fahrer ist die Applauskurve und dort ist eine
Überwachung unmöglich“, erklärt Dietrich.
Desalb wurden dort auf Empfehlung der Un-
fallkommission im September 2012 präventiv
„Rüttelstreifen“ aufgebracht, um die Ge-
schwindigkeit vor und nach der Kurvendurch-
fahrt zu senken. „Seitdem hatten wir kein
wirkliches Motorradsaison-Wetter und können
deshalb noch keine Aussage über deren Wirk-
samkeit treffen“, so Dietrich. Es habe Kritik
gegeben, dass es zu gefährlichen Situationen
komme, wenn Verkehrsteilnehmer abrupt stark
abbremsen. Die Polizei kann aber bestätigen,
dass es „noch keinen Unfall wegen der Rütte-
streifen gegeben“ hat. 
Wie nach dem milden Winter 2011/12 fast zu
erwarten war, haben die Wildunfälle deutlich
zugenommen von 482 auf 597. Betroffen ist
davon hauptsächlich das Usinger Land. 
Unfälle unter Einfluss von Alkohol oder Dro-
gen haben sich von 121 auf 113 reduziert.
Dennoch haben sie immer noch einen Anteil
von vier Prozent am Gesamtunfallaufkom-
men – doppet so viel wie die Unfallursache
„Überholen“. Dabei gab es elf Schwer- und 26
Leichtverletzte. Auch die Zahl der folgenlosen
Fahrten unter Alkoholeinfluss ging zurück –
anders bei den Fahrten unter Drogen- oder
Medikamenteneinfluss. Waren es 2011 noch
95 Fahrten, sind für 2012 108 Fahrten zu ver-
zeichnen. „Ein Zeichen dafür, dass die Polizei
verstärkt auf Drogenfahrten achtet. Wir neh-
men diese Entwicklung weiterhin sehr ernst
und unternehmen auch in Zukunft alles Mög-
liche, um die Verkehrssicherheit zu verbes-
sern“, so Budecker. 
Nachdenklich macht noch eine weitere Zahl:
Jeder dritte unfallverursacher macht sich aus
dem Staub. Bei 4564 Unfällen 2012 wurden
1469 Fahrerfluchten gezählt. Die Aufklä-
rungsquote unter den gemeldeten Fällen liegt
bei 40 Prozent. 

Unfallzahlen 2012 sinken wieder
auf das Niveau des Jahres 2010

Deutsche Bank half beim Umzug
Bad Homburg (hw). Innerhalb der „Social
Days“, dem konzernweiten Programm zur
Förderung des ehrenamtlichen Engagements
ihrer Mitarbeiter, unterstützt die Deutsche
Bank die Friedrich-Ebert-Schule, indem sie
dafür sorgt, dass den Kindern ausreichend
Spielmöglichkeiten zur Verfügung stehen und
sie sich in ihren neuen Räumlichkeiten wohl-
fühlen. „Wir engagieren uns gerne ehrenamt-
lich für die Einrichtung, da sie den Grund-
schülern eine Nachmittagsbetreuung ermög-

licht“, sagte Jürgen Grimm von der Deutschen
Bank, als die Mitarbeiter außer ihrem Einsatz
eine Spende in Höhe von 1000 Euro überga-
ben, von der ein Air Hockey-Tisch und ein
Holzspiel angeschafft werden. 
Die Helfer bauten beim Umzug Regale auf
und sortierten Bastel- und Spielmaterialien.
Darüber hinaus stellte das Team neue Bastel-
fächer her, in denen Material und Spiele ver-
staut werden. Anschließend dekorierten die
Helfer die Räume. 

Friedrichsdorf (fw). In der kurzen Be- und
Entladezeit entwendeten bisher unbekannte
Diebe am Montag zwischen 9.05 und 9.25
Uhr aus einem Lieferfahrzeug auf dem Be-
triebsgelände einer Bäckereifiliale in der Hu-
genottenstraße mehrere Geldkassetten mit In-
halt. Wie das Fahrzeug geöffnet wurde, ist
nicht bekannt. 
Aufgrund von Zeugenangaben könnte es sich
um zwei Männer handeln, die zuvor an einer
Filiale in Seulberg sich an diesem Lieferfahr-
zeug bereits zu schaffen gemacht hatten. Dort
waren sie, nachdem sie sich offenbar entdeckt
fühlten, mit einem silberfarbenen Personen-
wagen (eventuell VW Golf) mit einem kreis-
runden Aufkleber auf der Beifahrertür ge-
flüchtet. 

Die beidenMänner wurden folgendermaßen
beschrieben: 1,70 bis 1,75 Meter groß, nor-
male Statur, Halbglatze (heller Haarkranz, ex-
trem kurz rasiert), mitteleuropäischer Typ, be-
kleidet mit Jeans, dunklem Kapuzenshirt, oliv-
farbenen Turnschuhen und weißen Handschu-
hen; 30-40 Jahre alt, 1,70 bis 1,75 Meter groß,
normale Statur, Dreitagebart, südländisches
Erscheinungsbild mit dunkler Bekleidung. 
Bereits vor drei Wochen hatte sich ebenfalls
in der Hugenottenstraße ein gleichgelagerter
Fall ereignet. Weiterhin wurde bekannt, dass
am 17. September auch in Bad Nauheim in der
Ernst-Moritz-Arndt-Straße unbekannte Täter
so vorgegangen sind. Ein Zusammenhang der
Taten wird vermutet. Hinweise an die Polizei-
station Bad Homburg, Telefon 06172-1200.

Diebe haben sich auf 
Bäckerei-Filialen spezialisiert

Hochtaunus (how). Schafe, Esel, Schweine
und Tauben: Beim Familientag „Mensch und
Tier“ im Freilichtmuseum Hessenpark, Neu-
Anspach stehen am Sonntag, 22. September,
von 9 bis 18 Uhr die Tiere der Bibel und die
Tiere auf dem Bauernhof im Mittelpunkt. 
Bei einem Rundgang durch das Freilichtmu-
seum erfahren die Besucher, wie wichtig Tiere
für die Menschen in biblischer Zeit waren,
welche Tiere in der Bibel vorkommen und
warum Eltern ihren Kindern Tiernamen
gaben. Außerdem gibt es verschiedene Tierar-
ten und Tierrassen sowie deren Nutzen in frü-
heren Zeiten zu entdecken. Zum Mitmachen
laden zwei Bastelaktionen ein. Flauschige
Wollschafe können angefertigt oder Mensch
und Tier aus Ton hergestellt werden. Natürlich
stehen die Tiere auch bei der Puppentheater-

Aufführung im Mittelpunkt: Gezeigt wird das
Märchen „Das Eselein“ der Brüder Grimm.
Der Gottesdienst zu Beginn des Familientages
wird von den Evangelischen Kirchengemein-
den Arnoldshain mit Pfarrer Christoph Wild-
fang gestaltet. 
Schon vor dem Gottesdienst um 11 Uhr steht
von 10.30 bis 11.30 Uhr die Fütterung der
Tiere auf dem Programm. Die Mitmachaktion
„Schäfchen aus Wolle anfertigen“ sowie die
Rallye Henne Henriette werden durchgehend
von 11 bis 17 Uhr angeboten. Um 12, 14 und
16 Uhr findet die Puppentheater-Aufführung
„Das Eselein“ statt. Um 13 und 15 Uhr
geht es beim Rundgang durch Hof, Stall und
Weide um „Tiere in der Bibel“ und von 14 bis
17 Uhr kann man Mensch und Tier aus Ton
herstellen.  

Alles dreht sich um Tiere beim 
Familientag im Hessenpark

TVD-Oldies trumpfen mächtig auf
Hochtaunus (fk). Überaus erfolgreich waren
besonders die Leichtathletik-Senioren aus
dem Taunus bei den offen ausgeschriebenen
Meisterschaften des Kreises Main-Taunus in
Kelkheim. Auf der Sportanlage „Jahnstraße“
im Ortsteil Münster gleich fünf goldene, sie-
ben silberne sowie vier bronzene Medaillen.
Bei den Senioren der Altersklasse M-70 gab
es für den TV Dornholzhausen gleich einen
zweifachen Vierfach-Triumph. Mit dem Dis-
kus (1 kg) machten Ronald Bosch (32,08 m),
Jürgen Meske (30,56 m), Günter Metz (29,06
m) und Eckart Nündel (26,55 m) die Sache
unter sich aus. Beim Speerwerfen (500 g) lau-
tete die Reihenfolge dann Ronald Bosch
(31,99 m) vor Jürgen Meske (26,69 m), Eckart
Nündel (25,20 m) und Günter Metz (24,27 m).
Im Kugelstoßen (4 kg) gab es dann durch
Günter Metz (11,33 m) und Jürgen Meske
(10,28 m) ein Double für den TV Dornholz-

hausen. Eckart Nündel wurde hier mit 8,62
Metern noch Vierter.
Bei den Senioren der M-80 konnte sich Ernst
Zuber (TSG Oberursel) mit der Kugel (8,96
m) und Diskus (19,17 m) als Doppelsieger fei-
ern lassen. Mit dem Speer (18,79 m) holte sich
Zuber noch Silber ab. Arthur Rau (ebenfalls
TSG Oberursel) wurde in der M-75 mit der
Kugel (8,28 m) Dritter, beim Speerwerfen
(21,10 m) Zweiter und beendete sein Tage-
werk dann noch als Fünfter (19,89 m) im Dis-
kusring. Beim Nachwuchs der männlichen B-
Jugend trat Nicklas Schmid (HTG Bad Hom-
burg) beim Diskuswerfen (33,20 m) als Zwei-
ter die Heimreise an. Die gleichen Platzierun-
gen gab es im Speerwerfen auch noch für Jes-
sica Penzlin (ebenfalls HTG) mit 31,27 m bei
der B-Jugend und Julia Siegel (TSG Fried-
richsdorf) mit 30,41 m bei den A-Schülerin-
nen.

Das Team der Deutschen Bank hatte sichtlich Freude daran, im Rahmen des „Social Days“
der Nachmittagsbetreuung an der Friedrich-Ebert-Schule beim Umzug zu helfen.

Fast jeder zweite Verkehrsunfall im Hochtaunuskreis passiert, weil die Vorfahrt missachtet wird.
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Bauen & Wohnen

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
 Sp

ezia
lis

t f
ür 

Um- u
nd

 Anb
au

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF

von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Bei uns bauen Sie auf
Natur – Ihr ökologischer

Baustoff-Fachhändler
www.dachreiter-gmbh.de

pflegeleicht und 
hygienisch

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

lps/Jk. Den Einbau neuer Fenster sollte man Profis überlassen.
Foto: Hornbach

Umwelt und Geldbeutel schonen 
Moderne Fenster sind bares Geld wert

lps/Jk. Kein Eigenheimbesitzer
kann sich heutzutage noch Fra-
gen der energetischen Sanie-
rung entziehen. Dies betrifft
nicht nur Altbauten im klassi-
schen Sinn, sondern auch Ge-
bäude, die in den 70er- oder
80er-Jahren errichtet wurden,
denn was Energiespar aspekte
betrifft, sind diese leider nicht
mehr auf dem neuesten Stand. 
Besonders wichtig ist hier der
Austausch der alten, wenig iso-
lierten Fenster, über die zum ei-
nen viel Wärme verloren geht
und die zum anderen kaum vor
Lärm schützen. Das macht ge-
rade dann besonders viel Sinn,
wenn man das Dach oder ande-
re Teile des Hauses neu däm-
men lässt – denn wenn Wärme
und Energie weiterhin über alte
Fenster austreten können, sind
diese Sanierungsarbeiten am
Rest des Hauses letzten Endes
vergeblich. 
Beim Fensterkauf gilt es vor al-
lem auf den sogenannten Wär-
medurchgangskoeffizienten zu
achten, der den Wärmeverlust

eines Fensters in Watt pro Qua-
dratmeter Glas angibt. Bei mo-
dernen Fenstern ist dieser nie-
driger; während der Gesetzge-
ber einen Wert von 1,3 W/m²K
vorschreibt, empfehlen Profis,
sich gleich Fenster mit einem
Wert zwischen 0,6 und 1,3
W/m²K einbauen zu lassen.
Dies trägt zur Wertsteigerung
der Immobilie bei. Leider ist
der Einbau neuer Fenster in der
Regel nicht ganz billig: So soll-
te man ungefähr 350 bis 400
Euro pro Quadratmeter Fenster-
fläche kalkulieren. Allerdings
sind diese zum einen steuerlich
absetzbar und helfen zum ande-
ren auf lange Sicht Heizkosten
zu senken. 
Von der Idee, die neuen Fenster
selbst einzubauen, sollten Frei-
zeit-Handwerker allerdings Ab-
stand nehmen und die Arbeiten
lieber einem Profi überlassen,
der sich in der Materie genau
auskennt: Nur wenn die neuen
Fens ter passgenau eingearbeitet
werden, ist man vor lästigen
Nacharbeiten sicher. 

Wenn Sie ein rich  tiges
Haus suchen ... 

jede Menge Immobilien-Angebote
finden Sie auf der nächsten Seite!

Anfängerkurse
für Rock’n’Roll
Bad Homburg (hw). Ab Donnerstag, 26. Sep-
tember, bietet das Bad Homburger Rock’n’
Roll-Tanz-Zentrum „8nach6“ neue Anfänger-
kurse an: einen für Kinder zwischen sechs und
zehn Jahren und einen für Jugendliche ab elf
Jahren sowie für Erwachsene. Die Schnupper-
kurse gehen über vier Wochen mit jeweils
einer Stunde. Das Training der Kindergruppe
findet donnerstags von 18 bis 19 Uhr und das
der Jugendgruppe und Erwachsenen donners-
tags von 18.45 bis 19.45 Uhr statt, beide in der
Turnhalle des Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums (Eingang Kinzigstraße). Anmeldungen
bis 25. September an Sima Gerecht, Tel.
06172-269961, E-Mail: sima@8nach6.de für
die Kindergruppe, und Tanja Dielmann, Tel.
06032-925076, E-Mail: tanja@8nach6.de für
die Jugendgruppe und die Erwachsenen.

Dritter Poetry Slam 
im E-Werk
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 21. Sep-
tember, 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr), findet der
dritte Poetry Slam im Jugend- und Kulturtreff
E-Werk, Wallstraße 24, statt. Der moderne
Dichterwettstreit hat unter jungen und jüngs-
ten Menschen eine große Fangemeinde. Poe-
sie zeigt sich so überraschend jung, explosiv,
witzig, rhythmisch, kritisch, aktuell und poin-
tiert. Die städtische Kultureinrichtung schafft
hier eine Bühne und den Boden für eine neue
Szene und öffnet die Türen für Neues. Mode-
riert wird der Slam von Benedict Hegemann
aus Frankfurt. Bekannte Poeten aus ganz
Deutschland werden zusammen mit lokalen
Poeten performen. Das Publikum übernimmt
die Bewertung der Vorträge. Zu hören gibt es
Texte aus verschiedenen Genres des Poetry
Slam. Kurzentschlossene Slammer können
sich noch anmelden unter: info@benemitc.de.
Der Eintritt beträgt fünf Euro (ermäßigt drei
Euro). Wer Karten reservieren oder mehr er-
fahren möchte, kann dies im E-Werk, Tel.
06172-253420, www.e-werk-hg.de, info@e-
werk-hg.de, tun.

Frau von Auto gegen 
die Mauer gedrückt
Bad Homburg (hw). Ein 74-jähriger Autofah-
rer verlangsamte am 13. September gegen
15.35 Uhr in der Löwengasse in Höhe einer
76 Jahre alten Fußgängerin, die am rechten
Fahrbahnrand ging, seine Fahrt. Zunächst for-
derte der Autofahrer die Fußgängerin auf, die
Fahrbahnseite zu wechseln. Nachdem diese
der Aufforderung nicht nachkam, fuhr der Au-
tofahrer laut mehreren Zeugenaussagen mit
der rechten Fahrzeugseite gegen die Frau, so-
dass diese gegen die dort befindliche Stein-
mauer gedrückt wurde. Dabei erlitt sie an bei-
den Ober- und Unterarmen tiefe Hautabschür-
fungen und wurde durch den herbeigerufenen
Rettungswagen ins Krankenhaus verbracht.
Ein Ermittlungsverfahren wegen gefährlicher
Körperverletzung wurde von der Polizei ein-
geleitet.

Herbstabend
Bad Homburg (hw). Der Selbsthilfeverband
Schlaganfallbetroffener und gleichartig Be-
hinderter lädt für Freitag, 20. September, um
19 Uhr zu einem gemütlichen Herbstabend in
die Wicker-Klinik, Promenade (13. Stock),
ein. Gäste sind willkommen.

Hilfreiches für 
pflegende Angehörige
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 28. Sep-
tember, bietet die Volkshochschule von 9 bis
17 Uhr ein Seminar zum Thema „Pflege von
Angehörigen“ an. Der Kurs richtet sich an Be-
troffene, die zu Hause einen pflegebedürftigen
Menschen versorgen. Durch diese Tätigkeit
entstehen Belastungen, die sich nicht nur auf
den körperlichen Aspekt beschränken. Auch
die psychische Belastung ist oft hoch. Im Kurs
lernen die Teilnehmer einfache Techniken
kennen, die sie bei der Mobilisation und dem
Lagern ihres Angehörigen anwenden können
und finden Kontakt zu anderen Betroffenen.
Damit die eigene Gesundheit nicht zu kurz
kommt, gibt es zusätzlich Tipps zum Stress-
abbau und zur Entspannung. Die Gebühr für
das Seminar „Hilfreiches für pflegende Ange-
hörige“ beträgt 41 Euro. Anmeldung in der
VHS, Elisabethenstraße 4-8, unter Tel. 06172-
23006 oder unter www.vhs-badhomburg.de.

Kolpingfamilie 
sammelt Altkleider
Kirdorf (hw). Auch in diesem Jahr werden
von der Kolpingfamilie Kirdorf Kleidungsstü-
cke eingesammelt. Der Sammeltermin ist am
Samstag, 21. September, von 10 bis 12 Uhr im
Gebiet von Kirdorf. Es wird darum gebeten,
die an die Haushalte verteilten Säcke (es kön-
nen auch gewöhnliche Müllsäcke genommen
werden) bis spätestens 10 Uhr an die Straße
zu stellen. Zusätzlich zu der Sammlung kön-
nen in dieser Zeit Säcke auch direkt auf dem
Festplatz Heuchelbach (Zufahrt Schwalbacher
Straße) abgegeben werden. Für Fragen zu der
Sammlung kann man sich an Telefon 0176-
22386774 wenden. 

Rundgang durch 
die Villa Metzler
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 25. Sep-
tember, veranstaltet das Frauenbildungszen-
trum einen Rundgang durch die historische
Villa Metzler in Frankfurt am Main. Das Mu-
seum für Angewandte Kunst präsentiert dort
in neun Epochenräumen historische Wohnkul-
tur vom Barock bis zum Jugendstil. Beginn ist
um 19.30 Uhr am Museum. Die Führung kos-
tet acht Euro zuzüglich Museumseintritt. In-
formation und Anmeldung unter Telefon
06172-84188 oder im Internet unter www.
frau en bildungszentrum.de. 

Vereinsring-Stadt hat
Mitgliederversammlung
Bad Homburg (hw). Ein Rückblick auf das
Stadtteilfest und die Auszahlung der Zu-
schüsse an die mitwirkenden Vereine stehen
unter anderem auf der Tagesordnung der Mit-
gliederversammlung des Vereinsrings Bad
Homburg-Stadt am Dienstag, 24. September,
um 20 Uhr im Vereinsheim des FdC, Ober-
gasse 8.

Wahlparty der FDP
Bad Homburg (hw). Der FDP-Ortsverband
lädt alle politisch Interessierten ein, den Wahl-
abend gemeinsam zu verbringen. Um 17 Uhr
beginnt die Wahlparty der Liberalen im „Höl-
derlin’s“, Louisenstraße 15-17, ab 18 Uhr
werden die Hochrechnungen auf Großbild-
leinwand übertragen.
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I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Werbung 
bringt Gewinn

VERMIE TUNG I M M O B I L I E N G E S U C H E

Unsere gemeinnützige Gesellschaft (Reinigungs-, Maler- und Hausmeisterbe-
trieb) sucht ab sofort neue Geschäftsräume in Oberursel, Steinbach oder Bad
Homburg mit guter Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. 

Wir benötigen 
ca. 100 – 150 m² Bürofläche (3 Büros und 1 kleine Küche)

mit angeschlossener Lagerfläche (200 – 300 m²).

Telefonische Auskünfte erteilen 
Frau Burghoff oder Frau Knebel, Telefon 06171 88715-13 oder -12

Schriftliche Angebote senden Sie bitte an:
Gesellschaft für Integration und Arbeit gGmbH
Adenauerallee 18 · 61440 Oberursel

– Verkauf

– Vermietung
I M M O B I L I E N UG

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

Immobilienverkauf 

ist Vertrauenssache

n alles aus einer Hand
n über 20 Jahre Erfahrung
n seriös und kompetent
n Verkauf und Vermietung

Gerne stehe ich Ihnen für ein
unverbindliches Gespräch zur

Verfügung!

Tel.: 06172 / 995926

www.taunus-home.de

Oliver Schneider

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de

Möchten Sie verkaufen/vermieten?

Suchen Sie, wie auch viele andere, einen
zuverlässigen, seriösen Immobilienmakler?
Seriöse Maklerbewertungen finden Sie im
Internet unter: gute Makler Oberursel

Mittlerweile habe ich über 200 Bewertungen
von Kunden erhalten. Für meine Kunden bin
ich bereits seit ca. 25 Jahren im Einsatz.

Überzeugen Sie sich,
welche Erfahrungen an-
dere Eigentümer mit mir
hatten und rufen mich
bitte an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

VERKAUFT!

Tel. 061712089103

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

adler-immobilien.de 06 1 7 1 .  58  400

ICH HELFE IHNEN – diskret, kompetent u. mit meiner 15­jährigen
Berufserfahrung! Der große Vorteil: Käufer u. Verkäufer haben
nur einen Ansprechpartner – mich ! Alles kommt aus einer Hand !
Kein Besichtigungstourismus ! – Ich freue mich auf Ihren Anruf !

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

Oberursel – Oberstedten 

Imbiss-Dönerladen günstig abzu -
geben. Anschauen lohnt sich! 

Info: 0152-2513703 od. 06172-2679200

06172 / 92 11 90
Louisenstr. 133, HG

Bitte wählen Sie!
Schwarz

müssen Sie nicht sehen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie

zu einem guten Preis.
Gelb

Sie müssen nicht in den gelben
Seiten nach einem Makler

suchen, Sie haben uns gefunden.
Rot

ist die Farbe der Liebe,
wir lieben Immobilien.

Grün
sollte die Umgebung sein.

Unternehmensberater (3 Kinder)
sucht adäquates Haus 

bis 1,3 Mio EUR

Weißkirchen: Bungalow mit 175 m² Wfl.!

660 m² Grdst.* ELW* 2 Terrassen* eingew.
Garten* Schwimmbad* EBK* € 459.000

adler-immobilien.de 06171. 58 400

 
 

!     

Bad Homburg – Hardtwald
3­Zi.­Wohnung, 90 m² Wfl. in Top­Zu­
stand im 2. OG in 6­Fam.­Haus, Parkett,
hochw. EBK, gr. Dachterrasse, Stellpl.,
sofort frei, KP € 298.000,­, Prov. 5,95 %.

Bert Nicolaus Immobilien
Tel. 069­955 183 66

2 Zi.-Terr.-Whg. in Fried richsdorf-OT
Klein, fein, aber urgemütlich, gepflegt,

62 m², EG, kl. Sonnen-Terr., gr. Wohn-Kü,
W-Bad, G-WC, TG-Platz, € 550,-€ +NK/Kt/Ct
06172 / 7 46 22 EURO Immobilien

Bad Homburg-Dornholzhausen
am Gotischen Haus: 3 Zi., 76 m²,

TGL-Bad, G-WC, Parkett, 3. OG, Lift,
Balkon, Stellpl. € 750,- +NK/Kt/Ct
06172 / 7 46 22 EURO Immobilien

Friedrichsdorf, freist. Bungalow
6 Zi, 160 m² Wfl, 429 m² Sonnen-
Grdst., gr. Terr., 2 Bäder, Super-EBK,
Parkett u. Laminat, Kamin, Ga rage +
Stellpl. etc. sofort frei, € 399.000,- VB!
0 61 72 / 7 46 22 EURO Immobilien

VERKAUF

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

GESUCHE

VERKAUF

Telefon 069 - 24182960

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfläche, Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,

Schwimmb./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl., sa-
nierungsbed., inkl. Inventar, € 860.000,-

FRIEDRICHSDORF

In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto-
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125 m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u. TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

FRIEDRICHSDORF

Dillinger Hang

Moderne 3-Zi.-Whg. mit ca. 86 m² Wfl. ab
sofort zu vermieten. TGL-Bad, Gäste-WC,
EBKÜ, großer Balkon. Hochwertige Aus-

stattung wie Parkett, FBHZ, elektr. Rolläden,
Aufzug + TG. KM inkl. 1 TG-Stellpl. + 

1 Außenstellpl.: 1.050 € zzgl. NK.
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

GESUCHTHaus z. Kauf in Fried -

richsdorf-Schäferborn
od. Römerhof für jg.

Familie m. 2 Ki., 140 –

170 m 2 + Mietobjekte –

Häuser u. Wohnungen

GESUCHT

3 Zi.-Whg z. Kauf,

mögl. barrierefrei

Friedrichsdorf-

Schäferborn, 

90 – 110 m
2

Schmitt-Immobilien · 06172 /7 90 97

2 tolle Haus-Angebote !
Friedrichsdorf – Nähe S-Bahn
Mod. Reihenhaus in ruh. Lage
ca. 200 m² Wohnnutzfl., 2 Bäder,
3–4 Schlafzi., Wohnküche, G-WC
herrl. Garten, Garagenpl. € T 350’
Bad Homburg – Ortsteil Kirdorf
Mod. 1- bis 2-Fam.-Altstadthaus
mit Hof und Garten, z.Zt. 2 WE
mit ca.190m² Wfl., 1A Allgemein -
 zustand, ca.300m² Grdstck. €T420’
Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

Verkaufsraum + Büro für 
Weih nachts geschäft gesucht?
Okt. – Dez., 2 stilvolle Räume ca.
28 m², nähe Kurhaus, € 420,–
+ NK., Garage € 75,–

Tel. 06172 - 96 95 82

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-

zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., 0800 58 90 399, auch Sa./So.,
Maritim Hotelges. mbH, Herforder

Str. 2, 32105 Bad Salzuflen,

www.finanzbau.de

Räumlichkeiten zur Untermiete –
oder Nachmiete – für kosmetische Behand-
lungen, in  guter Lage von Bad Homburg, 
direkt auf der Kaiser-Friedrich-Promenade.

Tel. 0176 - 62 77 29 68

Zwischen Kronberg und Königstein Skyline und Natur pur 

– übergroßes 6 ½-Zimmer-Haus, KfW 70

Mit 2 Tageslichtbädern, 250 m² Wohn-/Nutzfläche, 385 m² Grundstück, 36 
m² Garten- und Panorama-Dachterrasse für nur € 627.500,– schlüsselfer-
tiger Neubau mit Garage, 3 PKW-Stellplätzen und direktem Waldzugang. 
Kommen Sie Samstag und Sonntag von 14.00 – 16.00 Uhr zur 

Besichtigung

Ab dem Schafhof – von Kronberg kommend – Ecke Kronthaler Straße Rich-
tung Königstein-Mammolshain für Sie ausgeschildert.

Eschner-Immobilien Maklergesellschaft mbH 

Tel: 06173 12 32 oder 0163 / 609 55 00 – auch am Wochenende

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 35 m2, 
möbliert, Pantry, D’Bad, Tepp., 
Mte.: € 455,– inkl. NK, zzgl. Kt. Für 
den Mieter provisionsfrei!  
 Tel. 0611-7341648

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 45 m2, 
möbliert, Pantry, D’Bad, Tepp., 
Mte.: € 555,– inkl. NK, zzgl. Kt. Für 
den Mieter provisionsfrei!  
 Tel. 0611-7341648

V

DAS FRANKFURTER  TRADIT IONSUNTERNEHMEN MIT  DEM PERSÖNL ICHEN NETZWERK 
VERMITTELT  VERLÄSSL ICH  IHRE  IMMOBIL IE  IM TAUNUS!

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - diskret und unverbindlich

Herr Stefan Trier (Immobilienfachwirt (TÜV))

berät Sie gern unter 0800 - 333 33 09

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Kelkheim, freistehendes EFH – provisionsfrei!
Bevorzugte Lage, 200 m², 5 Zi. + Galerie,  2 Tgl.-
Bäder, top Ausstatt., Solar, gr. Balkon + Terrasse,  
2 Stellplätze: VB 595.000 €  0171-2255663

Das ist doch mal ein
guter Gedanke ...

... WERBUNG
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Werbung bringt Erfolg

Telefon 0 61 71 - 58 72 99

Tickets auch zum Selbstausdrucken unter www.printyourticket.de

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

JETZT Unser besonderer Service für Sie!

Unter Angabe des  Kennworts Ober-

urseler Woche erhalten Sie Ihre Ticket-

bestellung zur ermäßigten Versandge-

bühr von 3,00 EUR postalisch zugestellt.

Ein Service für die Leser der:

 0 61 71 - 58 72 99

JETZT NEU IM ANGEBOT!!!

Tassen, 
T-Shirts 

u.v.m. 

von vers
chiedenen 

Künstler
n!

OBERURSEL

Schüssel 
Alt Oberurseler Brauhaus

28.09.13. – 28.12.13 13,50 €

Peace & Chance
Stadthalle Oberursel

11.10.13 12,00 – 23,00 €

Maddin Schneider
Stadthalle Oberursel

30.10.13 28,85 €  

Chorfest der Klassik-Hits
Stadthalle Oberursel

05.11.13 12,00 €

Frohe Weihnachten 
kleiner Eisbär
Stadthalle Oberursel 

25.11.13 16,60 €

Sterntaler
Alte Wache Oberstedten 

08.12.13 10,60 €

Musical Highlights
Stadthalle Oberursel

16.01.14 38,90 – 44,90 €

Der Vogelhändler
Stadthalle Oberursel

23.01.14 34,90 – 44,80 €

Ehrlich Brothers
Stadthalle Oberursel 

18.03.14 39,20 – 64,50 €

Höhner – die Kultband aus Köln
Stadthalle Oberursel 

10.04.14 34,90 – 42,90 €

FRANKFURT +

Oktoberfest
Güterbahnhof Bad Homburg 

28.09.13 22,50 €

Junge Solisten
Schlosskirche Bad Homburg

03.10.13 15,80 – 19,80 €

Je Suis
Internationales Theater Frankfurt

13.10.13 20,80 – 26,30 €

Hänsel und Gretel
Papageno Theater Frankfurt

24.10.13 – 11.01.14 13,55 – 16,55 €

Classic for Kids 2013
Stadthalle Kronberg 

10.11.13 10,00 €

Vierhändig durch Welt und Zeit
Museum Kronberger Malerkolonie 

24.11.13 23,00 €

Oliver Steller spricht und singt
Stadthalle Kronberg 

24.01.14 17,50 – 19,70 €

Vince Ebert
Kurtheater Bad Homburg

24.01.14 26,70 – 33,55 €  

Salut Salon
Alte Oper Frankfurt

08.03.14 35,00 – 54,00 €

Der grosse Gatsby
Kurtheater Bad Homburg

03.04.14 14,80 – 28,80 €

– HIGHLIGHTS –

Halloween-Festival
Burg Frankenstein

18.10.13 – 03.11.13 12,00 – 25,00 €

Massachusetts – 
Das Bee Gees Musical
Jahrhunderthalle Frankfurt

24.01.14 26,90 – 72,90 €

Die Schlager des Jahres
Jahrhunderthalle Frankfurt 

22.02.14 40,50 – 70,40 €

Casper
Stadthalle Offenbach

18.03.14 33,60 €

Annette Louisan
Alte Oper Frankfurt

01.04.14 38,50 – 55,50 €

TICKETS ZUM SELBSTAUSDRUCKEN 

Heissmann & Rassau
Stadthalle Oberursel

22.05.14 26,55 – 32,30 €  

Rolf Miller
Stadthalle Oberursel

27.02.15 30,00 €

Achtung, Achtung, 
die Firma Dondozin aus

Darmstadt kauft:
Pelze 500€ - 5000€ sowie
Porzellan, Orientteppiche,

Ölgemälde, komplette
Nachlässe, Silber-, und
Goldschuck aller Art.

Wir machen auch kostenlose
Hausbesuche.

A 0177 - 5535198
Lagerstr.12 in Darmstadt

Orient Teppiche u. Bilder
Teppich-Reinigung u. -Reparatur

Jafari Friedrichsdorf
Hugenotten Straße 111
Tel. 01 75 - 73 12 833

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Alles rund um das Klavier,
Verkauf, Stimmungen und

Reparaturen.
www.pianoraida.de

Oberursel 06171­55256

PC SPEZIALIST Bad Homburg
• NOTEBOOK 

REPARATUR

• SMARTPHONE 
REPARATUR

• TABLET REPARATUR

• PC REPARATUR

• WERKSTATT ALLER 
MARKEN

Louisenstraße 144 | Tel. 06172.928197

Historisches Forstjägerlager
Im Jahr 1713 hat der sächsische Berghaupt-
mann Hans Carl von Carlowitz den Begriff
„forstliche Nachhaltigkeit“ zum ersten Mal
schriftlich erwähnt. Anlässlich der 300-jähri-
gen Wiederkehr findet am Wochenende 21.
und 22. September im Freilichtmuseum Hes-
senpark ein Forstjägerlager statt. Zum Hinter-
grund: Die herrschaftlichen Jäger sind nach
Ende des Krieges wieder zurück in ihrer Hei-
mat und sollen in ihre Aufgaben als Forstbe-
amten eingewiesen werden. Es herrscht aller-
orten Holznot. Die Wälder werden übernutzt.
Auf einem Rundgang werden die Forstjäger
darüber unterrichtet, wie die Wälder wieder in
guten Stand zu bringen sind. Ein Eid muss auf
die Forstordnung geleistet werden. Kontroll-
gänge sollen Wilderei und Forstfrevel verhin-
dern. Die Besucher erhalten einen Einblick ins
Lagerleben im 18. Jahrhundert. Die Forstjäger
führen auf dem Gelände Vermessungen und
Waldarbeiten durch, spielen Jagdhornsignale
und zeigen, welche Werkzeuge bei der Jagd
und Waldarbeit Einsatz fanden. Das Lager
wird von ehrenamtlichen Gästen des 18. Jahr-
hunderts aus der Interessengemeinschaft „Der
Dreispitz“ dargestellt.

Hochtaunus (how). Am Anfang war das Wan-
dern, das gilt zumindest für die Anfänge des
Tourismus im Taunus. Die Mitglieder des Tau-
nusklubs leisteten mit der Markierung der
Wanderwege Pionierarbeit und ebneten den
Weg für den Wander-Tourismus in den Jahren
des Wirtschaftswunders. 
Die Ansprüche der Erholungssuchenden
haben sich aber geändert. Gewandert wird
zwar weiterhin. Doch das Angebot möglicher
Freizeitaktivitäten im Taunus ist vielfältiger
und vor allem abwechslungsreicher geworden.
Das Bedürfnis, sich draußen in der Natur fit
zu halten und Spaß zu haben, liegt voll im
Trend. Der Trend hat einen Namen: Outdoor.
Das Taunus-Informationszentrum präsentiert
deshalb den „Taunus-Outdoor-Tag 2013“.
Am Sonntag, 22. September, dreht sich im
Taunus-Informationszentrum in Oberursel-
Hohemark alles rund um das Thema Outdoor
und Freizeit. Von 10 bis 17 Uhr lädt das Tau-
nus-Informationszentrum (Naturpark Taunus,

Taunus Touristik Service und Restaurant
Waldtraut) zu einem Taunus-Outdoor-Tag ein.
Geboten werden Kletteraktionen, Testfahrten
mit dem E-Bike und anderen Outdoor-Model-
len auf Rädern, Präsentation von Equipment
und Outdoor-Bekleidung, Frisches vom Grill
sowie Informationen rund um das Thema
„Outdoor und Freizeit“. 
Neben dem Naturpark Taunus und dem Tau-
nus Touristik Service werden auch die Mit-
glieder des Deutschen Alpenvereins, des Tau-
nusklubs, des Radsportvereins „Wheels over
Frankfurt“ und Mitarbeiter des Amtes für den
ländlichen Raum über ihre Aktivitäten zu in-
formieren. Außerdem stellen Taunus Outdoor
School, Taunatours und Xplor Rhein-Main
ihre Angebote vor, um den Taunus „outdoor“
zu entdecken. Zudem präsentieren Hersteller
von Outdoor-Bekleidung und -Ausrüstung
sowie Outdoor-Händler und Sport-Fachge-
schäfte aus der Region die neuesten Trends.

Outdoor-Tag an der Hohemark
im Taunus-Informationszentrum
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